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Vorbemerkung

Dieser Vorbericht führt die bis zum Sommersemester 2000 vorliegenden Veröffent-
lichungen der Fachserie 11, Reihe 4.1 "Studierende an Hochschulen (Vorbericht)" fort, in
denen erste vergleichbare Ergebnisse jeweils zum Ende des Berichtssemesters zusam-
mengestellt werden. Er enthält Grundzahlen der Studentenstatistik ftir das Winterseme-
ster 2000/01 sowie Übersichten mit Angaben aus vorhergehenden Berichtszeiträumen.

Die Vorberichte der Fachserie liefern aufgrund von Schnellmeldungen vorläufige Bundes-
ergebnisse für wichtige Eckzahlen, wobei im lnteresse der Aktualität der Daten auf eine
perfektionierte Berichterstattung mit vollständig abgestimmten Angaben verzichtet wird.
Fehlende Angaben einzelner Hochschulen werden ggf. durch Schätzungen der Statisti-
schen Landesämter ergänzt.

Entsprechend der institutionellen Abgrenzung sind die Ergebnisse nach Hochschularten
untergliedert. ln den Übersichtstabellen werden sie z.T. noch stärker zusammengefaßt.
Die Zuordnung entspricht dem im jeweiligen Berichtssemester gültigen Stand. Soweit die
Tabellen Angaben für Fächergruppen enthalten, folgen sie der Systematik, die bundes-
einheitlich für die Hochschulstatistik g0ltig ist (vgl. hiezu die Übersicht in Fachserie 11,
Reihe 4.1, "Studierende an Hochschulen, Wintersemester 1999/2000", Bestell-Nr.
2110410-00531). Lehramtsstudenten werden bei der Fächergruppe ihres ersten Studien-
fachs als Darunter-Wert ausgewiesen.

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz tiber die Statistik für das Hochschul-
wesen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) vom 2. November 1990 (BGBI. I S. 2414), das
die Erhebung hochschulstatistischer Daten grundlegend neu regelt. Mit der seinerzeitigen
Novellierung des Hochschulstatistikgesetzes wurde die Studentenstatistik von einer Pri-
märbefragung auf eine Sekundärerhebung umgestellt. Sie wendet sich also nicht mehr an
den einzelnen Studierenden, sondern an die Hochschule als Auskunftspflichtigen, aus
deren Venraltungsunterlagen die Zahlen zusammenzustellen sind. Mit der Umstellung
des Erhebungsprogramms auf die Novelle des Hochschulstatistikgesetzes zum Winter-
semester 1992/93 ist gleichzeitig die vollständige methodische Angleichung der Stu-
dentenstatistik in den Ländern Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sach-
sen-Anhalt und Th{.iringen sowie in Berlin-Ost erfolgt. Auf einen getrennten Nachweis der
Ergebnisse fUr das frühere Bundesgebiet und die neuen Länder einschließlich Berlin-Ost
wird ab dem Wintersemester 1997/98 verzichtet.

Artikel 3 des Gesetzes zur Anderung des Handels- und Lohnstatistikgesetzes (Statisti-
känderungsgesetz - StatAndG) vom 2. März 1994 (BGBI. I S. 384) sieht vor, daß der Stu-
dierendenbestand ab 1994 jeweils nur noch im Wintersemester erhoben wird, während in
den Sommersemestern ausschließlich Angaben 0ber die Studierenden im ersten Hoch-
schul- oder Fachsemester, die Prüfungsteilnehmer und die Exmatrikulierten erfaßt wer-
den. Die Berichterstattung ftlrdas Sommersemester beschränkt sich seit 1994 daher auf
den Kreis der Studienanfänger/-innen.

Die Vorberichtsergebnisse (ergänzt um zusätzliche Auswertungs- und Druckoptionen)
werden seit dem Wintersemester 1996/97 auch auf Diskette publiziert. Bestellungen sind
direkt an das Statistische Bundesamt, ZBIPVM,65180 Wiesbaden, zu richten. Die vor-
läufigen Ergebnisse der Studentenstatistik für das Wintersemester 2000/01 werden auch
im Online-Shop des Statistischen Bundesamtes unter der Adresse http://www.statistik-
bund.de/shop zum Download angeboten.

Eine Kurzdarstellung der wichtigsten Ergebnisse für das Wintersemester 2000/01 wird in
"Wirtschaft und Statistik", der Monatszeitschrift des Statistischen Bundesamtes er-
scheinen.

Ausgewählte Daten der Hochschulstatistik stehen auch im lnternet unter der Adresse
http://www. statistik-bund.de zur Verfü g u ng.

-5-



Hochschulen
Als Hochschulen werden alle nach Landesrecht anerkannten
Hochschulen, unabhängig von der Trägerschaft, ausgewie-
sen. Sie dienen der Pflege und der Entwicklung der Wiss6n-
schafton und der Künste durch Forschung, Lehre und Studi-
um und bereiten auf beruflicho Tätigkeiten vor, die die An-
wendung wissenschaftlicher Erkenntnisse und Methoden od6r
die Fähigk6it zur künstlerischen Gestaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, Pädagogischen und Theologi-
schen Hochschulen sowie in den wissenschafllichen Studien-
gängen der Gesamthochschulen setzt die allgemeine od6r
fachgebundene Hochschulreife voraus.

Zu den Universitäten zählen die Technischon Universitäten
und andere gleichrangige wissenschaftliche Hochschulon
(außer Pädagogischen, Theologlschen und Gesamthoch-
schulen).

Gesamthochschulen umfassen Ausbildungseinrichtungen von
wissenschaftlichen und von Fachhochschulen, z.T. auch von
Kunsthochschulen.

Pädaooqische Hochschulen sind überwiog€nd wissenschaftli-
che Hochschulen mit Promolionsrecht. Sie bestehen nur noch
in Baden-Württemberg als selbständige Einrichtungen. ln d6n
übrigen Ländern sind sie in Universitäten oder Gesamthoch-
schulen einbezogen und werden bei diesen nachgewiesen.

Theolooische Hochschulon sind kirchliche sowie staatliche
philosophisch-theologische und theologische Hochschulen,
jedoch nicht die theologischen Fakultäten/Fachbereicho der
Universitäten.

Kunsthochschulen sind Hochschulen für bild6nde Künste,
Gestaltung, Musik, Schauspielkunst, Medi6n, Film und Fern-
sehen. Die Autnahmebedingungen sind unterschiedlich; die
Aufnahme kann aufgrund von Begabungsnachweisen oder
Eignungsprüfungen erfolgen.

Fachhochschulen bioten ein€ stärker anwendungsbezogene
Ausbildung in Studiengängen tür lngenieure und für andere
Berufe, vor allem in den Bereichen Wirtschafl, Sozialwesen,
Gestaltung und lnformatik. Das Sturlium ist küaer als an wis-
senschaft lichen Hochschulen.

Die Fachhochschulen (ohno V€rwaltungstachhochschulgn)
und die Verwaltunosfachhochschulen worden als getrennte
Hochschularten nachgewiesen. ln der letzt€ren Gruppe sind
di€jenigen verwaltungsintern6n Fachhochschulen zusammen-
gefaßt, an denen Nachwuchskräfle für den gehobenen nicht-
technischen Dienst des Bundes und der Länder ausgebildel
werden. Oaneben bostehen weiterhin behördeninterne Hoch-
schulen, die anderen Hochschularten zugeordnet sind.

Berichtskreis der Hochschulen
Die Hochschulen yerteilten sich im Wintersemester 2000/01
wie folgl auf die einzelnen Hochschularten:

ln einigon Bundesländern bestehen örtlich getrennte Abtei-
lungen oder Fachboroicho von Hochschulen, die gesondert
nachgewiesen werden. Daher enthält die Tabelle 2.1 eine hö-
here Anzahl von Einzelpositionen. Die Fachhochschule des
Bundes für öffentliche VoMaltung mit dem Hauptsitz in Brühl
und mit Fachbereichen in verschiodenen Bundesländern ist in
den Gesamtzahlen enthelten. ln den Länderergebnissen wird
6ie jeweils entsprechend dem Sitz der einzelnen Fachberei-
che berücksichtigt.

Die gegenüber den Vorsemeslern eingetretenen Anderungen
sind für die Tabelle 2.1 unmittelbar aus dem Vergleich mit
früheren Berichtshelten ersichtlich. Ansonsten können ent-
sprechende Zahlen moist den hochschulslatistischen Veröf-
fentlichungen der Länder entnommen werden. übersichten
der früheren Anderungen enthalten die älteren Vorberichte
der Fachserie 1'l , Reihe 4.1 des Statistischen Bundesamtes.

Studierende
Studierende sind in einem Fachstudium immatrikulierte/ein-
geschri6bene Personen, ohn6 Beurlaubte, Gasthörer und
Studienkollegiaten.

Studienanfänoer/-innen sind Studierende im ersten Hoch-
schulsemester (Erstimmatrikulierte) oder im ersten Semester
oines bestimmten Studienganges. ln den Tabellen dieser
V6röffentlichung werden als Studienanfänger/-innen entweder
Sludierende nachgewiesen, di6 im 1. Fachsemester ihres
Studienganges studieren, oder disjenigen Studierenden, die
im 1. Hochschulsemester an elner Hochschule im Bun-
desgebiet eingeschrieben sind.

Semester
Hochschulsemester sind Semester, die insgesamt im Hoch-
schulbereich verbracht worden sind; sie müssen nicht in Be-
ziehung zum Studionfach des Studierenden im Erhebungsse-
mestor stehen.

Fachsemester sind Semester, die im Hinblick auf die im Er-
hebungssemester angestrebte Abschlußprüfung im Studien-
fach verbracht worden sind; dazu können auch einzelne Se-
mester aus einem anderen Studienfach oder Studiengang ge-
hören, wenn sie angerechnet werden.

Fächergruppe
Nach der Definition der Hochschulstatistik ist ein Studienfach
diE in Prüfungsordnungen festg6legte, ggf. sinngemäß ver-
einheitlichte Bezeichnung für eine wissenschaffliche oder
künstlerische Disziplin, in der ein wissenschafllicher bzw.
künstlerischer Abschluß möglich ist.

Für Zwecke der bundeseinheitlichen Studentenstatistik wird
elne Fächercystematik benutzt, in der sehr spezielle hoch-
schulinlerne Studionfächer elner cntsprechenden Schlüssel-
porltion zugeordnet werden. Mehrere veMandte Fächer sind
zu Studienbereichen und dies6 zu neun großen Fächer-
grupp€n zusammengefaßt.

Erläuterungen

Hochschulart
Deutsch-

land
Früheres
Bundes-
gebiet

Neuo Län-
der und

Bsrlin-Ost

Hochschulen insgesamt ..........

Universitäten

Gesamthochscfiulen ...............
Pädagogiscfie Hochschulon ....

Theologische Hochschulen .....

Kunsthochschulen
Fachhochschulen (ohne Ver
waltungsfachhochschulen) ....

Verwaltungsfachhochschulen..

351

90
7

6
18

49

1il

29

279
7'.l

7

6

11

v
125

72

19

2

15

29

22 7
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I Zusammenfassonde Übersichten
1.1 Deutsche und ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen im Wintersemester 2000/01

nach Hochschularten und Ländern
Vorläufiges Ergebnig

Oavon an
Verwaltungslach-

hochschulen

weibl

Studlerrndo lnlg.8amt

1 798 51 7 828 440 1 1 69 303 580 946 ',t39 252 58 213 30 499 17 186 426 841 157 093 32 622 15 202

Land

Deutschland...

Baden-Württemberg ............
Bayern ..............
Ber|in .....,..........
Brandenburg
Bremen ............
Hamburg
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommem ...
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Ho|stein ...............
Thüringen

Deutschland

Baden-Württemberg .

Bayern ......................
Berlin ........................
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommem
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

Deutschland...

Baden-Würnemberg ............
Bayem ..............
Ber|in ................
Brandenburg
Bremen ............
Hamburg
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommem ...
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ...............
Thüringen

Deutrche Studlorcnde

1 610042 740719 1 039435 515906 124361 51771 23777 13138 389921 144730 32548 15174

1 93 698
213 343
133 599
32724
26 538
64 932

151 804
27 425

113 974
506202
81 909
19 9.13
83 408
38 128
41 444
39 446

168 466
192 944
115 793
29 179
2373/.
55 457

131 852
26 393

13'l 777
452607

73 455
17 412
78 379
36 099
38 601
37 894

25 232
20 399
17 806
3 545
2 804
I 475

19 952
1 032

12 197
53 595
I 454
2 531
5 029
2 029
2 843
1 552

84 901
99 544
66 272
16 249
12 467
2843/
67 U2
14 111
67 007

226 336
39 606
I 977

39 959
19 883
18 102
18 898

73 073
89 057
57 739
14 386
11 184
24 061
59 197
13 658
61 256

202 519
35 310

7 719
37 512
1 9 O.l9
16 814
18 185

11 828
10 507
I 533
1 863
1 283
4 373
8 0{5

483
5 751

23 617
4 298
1 258
2 117

834
1 288

713

1 30 741
1 51 467
103 727
21 464
17 624
46 695
92 239
183,1'2

102775
278 169

56 837
16 273
57 894
22 458
2403/.
28 36.0

1 t2 018
1 35 620
88 991
18 198
15 840
39 664
79 900
17 571
93 027

249 965
50 350
14 246
53 910
20 871
22 165
27 099

18 723
't5 847
14 736

3 266
't7u
7 231

12 339
771

I 748
2820/.

6 487
2 027
3 98.f
1 587
1 869
1 265

62 499
76 111
53 135
11 458
I 054

21 713
45 368
I 982

50 831
I 35 559
29 763

7 703
29 387
11 740
12793
13 820

16 171

1 23 081

7 565

50 448

6 803

44 968

4 066
3 046
5 615

584
683

1 E76
144

420
2',t13
5 329

596
2 566

950
416
795

2 935
2 431
4 625

546
530

I 576
I 082

313
1 766
3 524

1 131
615
990

38
r53
300
362
107
u7

1 805

2343
1 682
3 257

251
410

1 013
813
272

1 238
2 876

333
1 456

577
239
426

1 637
1 317
2 663

231
310
831
584
209

1 030
1 810

246
223
534
171
339

52216
54 881
21 205
10 209

7 954
15 369
38 912
I 188

36 I19
93 996
23 314
2762

22 009
14 518
15 484
I 705

46 860
50 945
19 130
I 971
7 089

13 429
33 432
I 034

34 017
83 556
21 U9
2 120

21 325
'14 141
14 631
I 592

5 356
3 936
2075

238
865

1 940
5 480

't54
2 102

10 410
1 965

342
68,r
377
853
113

16 421
20 354

8 296
4 354
2902
5 361

12 875
3 627

13 673
34 392
I 185

822
I 465
7 501
4 553
4 310

14 721
18 729

7 601
4 252
2 588
4 811

11 253
3 566

12 891
31 198

8 373
716

I 137
7 361
4 276
4 257

1 700
1 625

697
102
314
550

1 622
61

782
3 194

812
106
328
140
277

53

6 675
3 949
3 052

467
277
752

3 038
475

2 967
5 627
1 758

312
939
202

1 510
582

6 653
3 948
3 047

4d4
275
788

3 013
475

2 967
5 626
1 756

312
939
202

1 507
576

3 638
1 417
1 582

186
101
317

1 221
260

1 265
2 861

660
119
651

65
517
342

3 621
1 416
1 581

185
100
317

1 2'.t7
260

1 265
2 861

658
119
651

65
516
342

53
67
45
I
8

18
39
I

46
121
26
6

27
11

1l
13

0grt
595
89,f
718
186
't02
340
623
070
682
279
638
501
089
84E
247

I 405
I 516
7 241
't 740

868
3 641
6 028

359
4 761

13 E77
3 484
1 065
1 886

651
945
573

11 125

109 936

434
205
885
298
627

2

Aurländl.che Studlcrende

188 475 87 921 129 868 65 040 14 891 6112 6722 4 0118 36 920 12 363 74 2E

706
365
594

20
100
't82
229
63

208
1 066

87
233
/t3
65
87

22
1

5
3
2
4

25

17
1

1

1

1

41 746 762

13 145 5 680 1

2 2

3
6

1) Einschl. der Pädagogischen und Theologischen Hochschulen.
2) Ohne Verwaltungsfachhochschulen.

Statistisch€s Bundesamt, Fachserie 1'l R8ihe 4.1. WS 2000/01. Vüt«icht

lnsgesamt
Universitäten 1)

G€samt-
Hochschulan

Kunst-
Hochschulen hochschulen 2)

Fach-

insoes. weibl. zu3. vueibl. zus. weibl. zu3. riveibl. zus. r,\reibl. zus.

-7-

142
361
65

1't8
168



't Zusammenfassende Übetslchten
1.1 Deutsche und ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen im Wintersemester 2000/01

nach Hochschularten und Ländern
Vorläufiges Ergebnis

Davon an
Verwaltungsfach-

hochschulen

Studlenanttngerr-lnnen lnrgeaamt lm l. Hochrchulremeltor

265 336 130 107 165 402 88 286 15 252 7 190 3 482 1 976 73 019 28 408 E 181 4 247

Land

Deutschland.....

Baden-Württemberg
Bayern .....................
Berlin .......................
Brandenburg
Bremen
Hamburg ....
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern ...
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ...............
Thüringen

Deutschland

Baden-Württemberg ....
Bayem ........
Berlin ..........,
Brandenburg
Bremen .........
Hamburg .......
Hessen
Mecklenburg-Vorpommem ...
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ...............
Thüringen

Deutschland.....

Hamburg ..

Hessen....
Mecklenburg-Vorpommem
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Ho|stein,..............
Thüringen

35 315
38 066
16 838
6 501
4 228
7 734

20 070
5 528

21 721
56611
11 827
2 911

16 579
7 422
5 916
I 063

16611
18 418
I 864
3227
2 055
3 397
I 955
2799

11 054
27 656

6 021
1 433
7 7gO
391 t
2 E94
4 022

23 590
24 916
12 515
4 178
2128
5 741

11 710
3 389

146/.2
28 121

7 397
2 100

11 239
13A1
32il
5 525

12 071
13 157
6 938
22fi
1 318
2664
6,146
'I 871
I 053

15 321
4 213
1 158
5 626
2 317
2 005
28,4.2

512
510
442

17
96
76

157
il

328
575

55
340
130

41
119

294
292
261

18
56
36
92
28

196
310

I 273
11 698
3254
2 166
1 580
1 736
5 873
1 894
5 902

't2 780
3 946

604
4 774
2 933
2 355
2 251

7 988
10 639
2 938
2 083
1 361
1 549
5 033
1 813
5 460

11 355
3 557

497
4 576
2 764
2 154
2209

1 285
1 059

316
83

219
187
840

81
442

1 425
389
107
198
169
201
42

3 099
4 563
1 301

919
628
595

2 168
809

2367
5 '111

1 583
203

1 797
1 505

735
1 025

1 940
942
627
110
,t24

178
621
191
852

1 292
484
155
226

15
256
168

'147

406
364

34
53

102
289

91
438
684
195
49

167
4

132
92

135
405
364

33
52

102
288

91
438
6E4
195
49

167
4

132
92

12

1 709 960

13 543 6 230

23
200

85
22
63

225 141

28272
32332
13 403

5 321
3 612
6 410

16 867
5 198

18 635
48 004
10 158
2323

15 085
6 797
5 252
7 472

Doutlcho Studlenanfängerr-lnnon lm l. Hochrchul3omoltor

109 006 135877 71 959 12 800 5 966 233{ 1 303

12 993 18 047 I 017 312 172
15262 20 410 10 608 312 190
6 950 I 522 5222 317 190
258/. 3086 1 655 43 15
't 740 2073 1134 55 31
2747 4620 2078 66 31
8 336 I 648 5 294 I 469 829 100 59
2618 3 161 I 739 33 18
9 465 12075 6 697 248 144

23285 23757 12771 11 331 5 137 269 141
5 099 6 117 3 506
1 103 1 632 882 39 17
6 962 10 003 4 934 280 1s6
3 618 3 893 2 103 125 81
2537 2 819 1 745 23 14
3707 5 014 2574 82 44

65 976 25 547 I 154 4 231

2 669
4 059
1 174

881
523
536

1 866
770

2 186
4 552
1 398

155
1 705
1 430

646
997

1 925
941
626
109
123
175
617
191
852

1 292
484
155
226

15
256
167

Aualändllche Studlenanfängorr-lnnen lm 1. Hochschulaemelter

40195 21101 29525 1A327 2452 1224 1 148 673 7043 2861 27 16

7 043
573"4.
3 435
1 180

616
't 324
3 203

330
3 089
8 607
1 669

591
1 494

625
664
591

3 618
3 156
1 914

643
315
650

1 619
181

1 589
1 371

922
330
828
293
357
315

5 5.r3
4 506
2 993
1 092

355
1 124
2062

228
2 567
4 604
1 280

468
1 236

451
445
511

3 054
25/.9
1 716

601
184
586

I'152
132

1 356
2 550

737
276
692
214
260
268

200
168
't25

I
41
10
57
21
80

306

16
60

5
18
37

430
504
127
38

105
59

302
39

181
559
185
48
92
75
89
28

122
102

71
3

25
5

33
10
52

169

5
44

4
I

19

1

1

15
1

1

1

1

3
4240 131

2212 1 093

1) Einschl. der Pädagogischen und Theologischen Hochschulen.
2) Ohne Verwaltungsfachhochschulen.

Stalislrschas Bund€samt. Fachseri€ 1 1, Reihe 4.1

lnsgesamt
Universitäten 1)

Hochschulen
Kunst

Hochschulen
Fach-

hochschulen 2)
insges. weibl. zu$. w€ibl. zus. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zus.

-8-



lnsgesamt
Universitäten 1)

Gesamt-
Hochschulen

Kunst-
Hochschulen

Fach-
hochschulen 2)

insges. weibl zus. weibl zus. weibl. zus. weibl zus. weibl zus.

'l Zusammenfaosende Überslchten
1.1 Deutsche und ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen im Wintersemester 2000/01

nach Hochschularten und Ländern
Vorläufiges Ergebnis

345 793

Davon an
Verwaltungsfach-

hochschulen

weibl.

Studlenanfängorr-lnnon lncgeramt lm l. Fachlomoltor

168 390 217 310 115 698 25 885 11 711 4 96E 2 908 89 grtl 33 943 7 689 4 130

Land

Oeutschland.

Baden-Württemberg .

Bayern ......................

Brandenburg ....
Bremen ...
Hamburg
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommern ...
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ...............
Thüringen

Deutschland....

Baden-Würnemberg ............
Bayern ..............
Berlin ................
Brandenburg
Bremen ............
Hamburg
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommern ...
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

Deutschland...

Baden-Württemberg ............
Bayern ..............
Berlin ................
Brandenburg
Bremen ............
Hamburg
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommern ...
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ..............,
Thüringen

41 335
47 951
22989
I 469
5 777

10 199
26 869

6 758
27 015
81 588
16 0t4
3 521

20 297
I 416
7 352

10 243

34 122
41 618
19 rt09

7 203
5 013
I 596

22836
6 517

23 878
71 077
14 383
3 121

18 596
8 755
6726
I 582

7 213
6 333
3 580
1 266

764
1 603
4 033

24'l
3 137

10 511
1 631

400
1 701

661
626
661

19 746
22912
12 079
12il
2 838
4 626

13 308
3 352

13 691
38 781
I03,{
1 701
9 508
4 942
3 578
5 0,10

16 051
19 507
10 198

3 582
2 4d{
3 834

1't 345
3224

12 112
33 669

7 161
't 502
I 558
4 428
3 264
4 700

3 695
3 405
1 881

672
374
792

1 963
124

1 579
5 112

873
199
950
314
314
3.f0

28 516
32 346
17 117

5 500
3 528
7 613

15 859
4 269

18 884
39 386
10 706
2623

13 986
5 617
4 219
7 141

22852
27 177
14 080
4 318
3 077
6 305

13 350
4 077

16 222
33 810
I 438
2325

12 5'.t0
5 108
3776
6 576

5 6&4
5 169
3 037
1 182

451
1 308
2 509

192
2662
5 576
1 268

298
1 476

509
443
565

1473/-
16 889
I 430
3 011
1 926
3 651
8 683
2296

10292
21 2U

6 001
1 391
7 008
3 012
2 555
3 615

11 609
13 996
7 785
2378
1 695
2 975
7 326
2 196
I 906

18 170
5 277
't 240
6 174
2766
2312
3 326

3 125
2 893
1 645

633
231
676

1 357
100

I 386
3 034

724
151
834
246
243
289

690
639
723
1't5
157
255
212
64

401
705

106
462
193

51
195

532
497
599
106
112
210
158
50

339
460

69
401
181

38
143

158
142
124

I
45
45
54
14
62

215

400
366
447
55
91

151
131

33
251
400

5.1

zil
128
29

108

2235

301
274
375
49
65

110
95
27

206
255

35
220
117
22
84

673

99
92
72
6

26
11
36
6

45
145

19
44
11

7
24

10 427
13 875
4 302
2 727
1 946
2 153
7 558
223,4.
6 878

17 633
4 790

666
5 606
3 584
2 823
2739

3 455
5 1E8
1 730
1 147

759
722

2 721
932

2710
6 601
1 827

212
2057
1 795

862
I 225

1 702
1 091

u7
127
146
178
638
191
852
581
518
126
243

22
259
166

1 157
469
472

11
62

102
300

91
438
338
206

44
179

7
132
92

2602 1 473

23283 10238

301 432

Deuttcho Studlenenfängerrlnnen lm 1. Flch3emeltor

145 803 185 001 98 131 22686 10 t67 3 895 82 188 31 157 7 662 4 113

1 1459 051
12 854

3 884
2 653
1 679
1 906
6 122
2 199
6 465

15 812
4 427

601
5 442
3 444
2 653
2 696

2 996
4 769
1 567
I 115

443
647

2337
9't4

2 562
6 027
1 678

183
1 985
1 738

798
1 198

1 687
1 090

846
126
145
175
634
191
852
581
518
126
243

22
2s9
167

2272

20 414

1 288

I 879

468
471
40
61

102
299

91
438
338
206
44

179
7

132
92

Au.ltndl.che Studlontnfängor/Jnnon lm't. Fechlemerte,

44 361 22 587 32 309 17 567 3 199 I 544 1 073 7 753 2786 27 17

1 376
1 021

.118

74
267
247

1 136
35

413
1 821

363
65

164
140
170
43

459
419
163
32

116
75

384
18

148
574
149
29
72
57
04
27

12
1

1

1

1

15
1

1

1

1

3
330 185

2 E69 1 359

1) Einschl. der Pädagogischen und Theologischen Hochschulen.
2) Ohne Verwaltungsfachhochschulen.

Bundesamt, Fachserre 1 1, Reihe 4.1, WS 20OO/01, Vorb€richl

-9-
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61
12
13
52



Hochschulart
Land

Univeßitäten

Baden-Württemb€rg
Bayem .

Berlin ...

Niedersachson
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz ........
Saadand
Sachsen
Sachsen-Anhalt ........
Schleswig-Holst€in ......
Thüringen

Gesamthochschulen

Hessen ...........
Nordrhein-Westfalen

Pädagogische Hochschulen .........

Baden-Württemberg .................

Theologische Hochschulen ....

Badon-WürtlemberS ........... . .

Bayem
Hessen ...................,
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz
Sachsen-Anhalt
Thüringen

Kunsthochschul€n

Berlin
Brandenburg
Bremen .....
Hamburg
Hessen ....
Mecklenburg-Vorpommem
Niedorsachsen
Nordrhein-Westfalen .................
Saarland
Sachsen
Sachen-Anhalt
Schleswig-Holstein ..
Thünngen

I Zusammenfassende üborllchten
1.2 Deutsche und ausländische Studierende in den Wintersemestern 1996/97 bis 2OOO/O1 .)

nach Hochschularten und Ländern

Wintersemester
2000/01 1)

weiblich

Studleronde lntger.mt

12021il 552 403 'l 191 514 558 84,t 1 173219 560 2,t3 1 141 681 5U322 1 151 S2O 568 357

't45 569 54 562 145 0,t3 56 113 143 716 57 2u 141 220 s7 6so 1tg2s2 sB 213

139 946
178 565
107 665

14 910
't6726
50 6,f5
89 083
14 475

1 17 135
28/O23

56 838
18 711
49 089
17 364
26 059
20 930

56 508
83 463
51 478
820/.
I 014

21 807
40 300

7 515
53 353

130 404
27 %9
I 360

23 305
I 830

13 089
I 82{

7 417
47 145

129 187
174 125
l(x 403

17 U2
16 s,tg
49 38,t
89 893
15 492

1 14 997
283 925

56 736
18 r69
51 266
17 982
2573,4.
22326

53242
ua28
51 080
I 422
I 102

21 693
11 735

8 188
53 374

132218
28 179
8272

25221
I 252

13 085
10 650

7 547
48 566

13 010

13 010

88
268

78
278
99
57
19

2210
'I 391
3 3'l,l

222
386

1 071
672
304

1 156
2 889

297
I 287

478
247
374

113 258
174 022
103 189

18 250
17 490
17 626
90 034
16 590

113 795
28,4.296

56 1't3
17 U9
53 243
't9 087
21 929
23 848

17 765
u222
51 198
10 028
I 737

21 240
12333
I 942

53 911
l34252
28 582
I 001

26 803
9 950

12 838
11 441

112 882
151 3t1
103 208

19 896
17 899
47 229
89 822
17 825

103 634
278321

56 165
16 631
55 53s
20 607
24 4',t1
26 105

18 877
74 538
52 115
10 699
I 082

21 214
43 212

g 741
50 255

133 112
28 948

7 838
28 185
10 848
12703
12 655

7 525
50 125

11 620

11 620

982

72
31,0

83
259
167

61
26

2302
1 584
3 187

246
419

1 025
759
299

1 206
2 909

325
1 425

52',1

236
419

115 375
150 814
103 727
21 1U
17 624
46 E95
91 889
183/.2

102775
277 497
56,t43
16 273
57 894
22249
24 034
28225

16 171
123 081

15 249

15 249

4 066
3 046
5 615

584
683

1 876
1 444

120
21'.t3
5 329

596
2 566

950
.116

795

50 807
75 831
53 135
11 458
I 054

21 743
4s302
I 982

50 E31
1 35 305
29 595

7 703
29387
11 668
't2 793
13 763

7 565
50 648

11 620

11 620

23/.3
1 6E2
3257

251
410

1 013
813
272

1 238
2 876

333
1 456

577
239
426

17 784
127 781

18 657

18 657

248,|.

13 537

13 537

17 708
127 335

17 739

't7 739

143
651
375
787
282
193

91

3 995
2 599
5792

543
671

2 105
1 276

407
2 061
5 524

5.18
2292

88.1
413
715

17 066
126 650

15 557

15 557

2ilo

7 380
,19 864

11 689

11 689

16 708
'124 512

15 219

15 249

969

72
280
66

254
168

72
57

2su

1't7
653
350
672
394
209
139

117
740
37'.!
701
383
181

91

70
270

62
217
163
60
24

111
674
370
720
387
188
89

89
249

53
260

9,0

98
22

152
637
283
789
274
213
106

865 2522 887 916 258/

29430 1587? 29838 16298 2977't 16,*t5 30064 16862 30,f99 ,t7186

4 060
2 4r4
5 94.1

509
726

2 051
I 207

316
20r.5
5 436

5.15
2225

811
448
653

2276
1 283
3 384

202
394

1 002
626
229

1 124
27§A

286
1 215

110
215
u7

3 967
2sil
5 669

581
657

2 146
't 316
4il

2 030
5 444

557
2302

897
413
774

221{
I 389
3 23S

233
372

1 082
723
3,03

1 158
2 874

31 1

1 317
5't5
228
117

4 040
2 911
5 488

583
703

I 955
1 355

413
2 060
5 390

582
24il

891
407
792

') Oie Erhebung des Studiorendenbestands in 6insm Sommersemester entfällt nach dem StatAndG von 1994.
1) Vorläufiges Ergebnis.

Ststi3tirdrar Eundeamt, 't 1. 1.1 2üXlOl, Vorb.richt

Wnteß€mestar
1996/97

lMnt6ßsm6ter
1 997/98

WintorsemBter
1998/99

Winters€mester
1 999/2000

insgesamt w€iblich inso3!smt ti/eiblich insgesamt wBiblich insoesamt u,eiblich insgesamt
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Hocfiscrrulart
Land

Fachhochschulen (ohn6 V6r-
waltungsfachhochscttul€n) ....

Baden-Würnembers .. . ......... ..

Bayem.....
Berlin
Brandenburg .......
Bremen .......
Hamburg
Hessen ............
Mecklenburg-Vorpommem .......
Niedersachs€n
Nordrhein-Westfalen ................
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen ...
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstei" ...................
Thüringen ......

Verwaltungsfachhochschuhn
dar.: FH Bund ........................

Baden-Württembors ................
Bayem..........
Berlin ....................
Brandenburg

Hamburg .......
Hessen
Mecklenburg-Vorpommem ....
Niedersachsen ....... . . ....
Nordrhein-Wesüalen ...............,
Rheinland-Pfalz
Saarland ..

Sachsen ..

Sachsen-Anhalt
Schleswig-Ho|stein ...................
Thüringen

Hochschulen insgesamt ..

Baden-Württomberg ....
Bayem........
Berlin ..........,
Brandenburg
Bremen

Meckhnburg-Vopommem .......
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ..............
Rheinland-Pfalz . .. ......... .. ..
Saarland
Sachsen .....
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holste,n ..................
Thüringen

WnteBgmastar
199€/E7

vvinbr3em€ster
1997/98

Wntor3eme3ter
1998ß0

Wnteß€master
1999/2000

insgesamt Yvaiblicrr ißoelamt weiblidr ißge3amt ureiblidl insoesamt weiblich insoesamt

I Zurammenfarsende überslchten
1.2 Doutsche und ausländisch€ Studierende in den Wintersemestern 1996/97 bis 2000/01 ')

nach Hochschularton und Ländem

Wintoßem6ter
2000/01 r)

Studl.rend. lnlgolrmt

397 192 127 308 399 282 132 763 403 175 1,10 076 411 436 147 752 126U1 157 093

42 603
6 974

18 863
3 380

38 169
5 911

16 552
2879

33 255
4 983

14 669
2 101

31 722
4 965

14 606
2512

32622
5234

51 't51
53 77E
1E 708

5 58rt
7 685

14 355
38 185

5 357
33 0r8
94 015
22278
2982

17 111
9.156

16282
6 9.17

13 588
17 661
6723
2 529
2 406
4 381

10 698
2 125

106(X
30 307

7 663
705

6 177
4 736
3 891
2 814

50 570
52572
19 850
6 924
76/7

14 071
36 953
6'l.tg

3.t 088
92622
22289
2875

18 6a5
10 629
15 906
7.189

14 016
17 871
7 270
3 034
2 460
4 488

10 710
2 609

11 332
30 79,t

7 927
740

7 130
5 315
3 967
3 097

49 801
5258/
19 8E5
a 077
7 557

14 790
36 588

6 8,16
34776
92 268
22050

2 838
19 g/tl
12 088
14 959
E 127

14 522
18 755
7 596
3 481
2484
,l 840

11 187
2gaz

t2 065
31 924
I 157

787
7 738
6 143
3 973
34,42

51 065
52 897
21 472
I 096
7 305

15 140
37 413
75[j,2

3,715
91 60r
22312
2753

21 013
13 305
14 989

8 738

15 763
19 298
I 165
3 930
2 470
5 104

11 894
3 318

12 587
32 89,f
I 610

785
I't37
6 810
4160
3827

52216
54 881
21 205
10 209
7 954

15 369
38 912
I 188

36 119
93 996
23314
27e2

22 009
14 518
15 484
I 705

't6 121
20 354

E 298
4 354
2902
5 361

12 875
3627

13 673
34 392
I 185

822
I 465
7 501
4 553
4 310

E4 901
99 56,1
ü272
16 249
't2167
28 4U
67 U2
11 14'.1

67 007
2263§

39 608
I 977

39.959
19 883
18 102
18 898

15 202
2873

638
417
582
186
101
317
221
260
265
861
660
119
651

65
517
u2

7 715
4 692
44/,2
1 227

409
699

4 111
7U

2982
8210
't 837

164
I 8,tg
't 232
1 689

638

221 681
210 124
136 759
22230
25 5,16
67 750

't50 680
20 852

155 1E0
52025,
81 227
22 402
70 574
29 106
u 178
29271

3 92,t
1 552
2 551

669
157
271

'r 401
,168

1 182
3 300

493
37

1 312
695
533
315

89 922
1O.l 208
6a 136
11 6ü
10 971
27 $4
60 495
10 337
66 263

2112'.t0
36 199
I 388

32 339
1,t 799
17 758
13322

6 834
,l 003
3 811

u2
30E
663

147
615

2 910
6 E52
I 878

170
'l 3,tl
I 107
I 788

594

20E,t68
23825/
133 856
25 351
25 178
ü224

150 652
22ü3

15a 058
517 (x5
81 185
21 748
735,/.
30 775
43 8t1
31 215

3 531
1 240
2057

184
117
210

1 475
395

114,4-
2 905

536
55

925
6l'l
s59
278

86 097
105 60r
63721
13 192
11 065
27 192
62217
1 1 1196

67 006
217 650

37 O.fl
I36,0

34 566
15 713
17 858
11 118

5 815
3282
3 032

623
271
579

3 533
582

3 040
6 300
I 868

219
1 192

636
I 760

520

1E8 512
233 116
131 775
27 531
25978
85'l.tl

148 907
24 182

153 641
515 678
80 4't8
21 063
76 678
32 894
42ß1
33 358

3 011
1 016
1 182

296
103
202

1 317
355

1 232
3 014

575
76

829
318
573
270

79 301
105 652
63 515
14 038
11 696
273Il/.
a3 022
12622
68 366

222 175
37 177
I 175

36 687
16 986
17 612
15 594

5 802
2 915
2 956

524
20s
791

3377
.190

2 868
5 985
1 692

230
I 159

472
1 679

573

r89 155
210771
133 121
30 099
26 116
65 115

149 O,to
26 320

1,13 307
506 510

80 582
20 396
80 17'l
35 456
41 486
36 299

3118
972

1 521
235

69
2U

1 291
282

1 256
2975

600
90

802
237
576
298

81 752
96 706
6,f 988
15't10
12 040
27 627
64 764
13 640
65 304

222574
38 325
9 038

38 5.t9
18 477
17 675
17 225

6 675
3 949
3 052

ß7
277
792

3 038
175

2t 67
5627
1 756

3'.t2
939
202

I 510
582

193 698
213 343
133 599
32724
26 538
64 932

151 8(x
27 125

113 971
504202
81 909
1S 943
83 408
38 128
41 444
39,046

3

1

1

2

1 838 099 783 415 1 821 107 7% 167 I 801 233 8O1 282 1 773 956 803 794 1 79E 517 628 6,10

') Die Eftebung des Studierendenbestands in einem Sommersemester entfällt nach dem StatAndG von 1994.
1) Vorläufiges Ergebnis.

Stetistisch€r Eundesmt. Fadr$rie I 1 . Reiho 4.I, WS 2@0/01, Vo.teridlt
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Hochschulart
Land

Universitäten

Baden-WürttemberS .. .... . .. .

Bayem.....
Berlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg .....
Hessen .......
Mecklenburg-Vorpommem .....
Niede.sachsen . . ... . .... .. ...
Nordrhein-Westfalen ..........:.....
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ...................
Thüringen .......

Gesamthocfischulen ....

Pädagogischo Hochschulen

Baden-Wü,ttemberg .................

Theologische Hochschulen

Baden-Württemberg .....
Bayem .........
Hessen ........
Nordrhein-Westfalen ................
Rheinland-Pfalz
Sachsen-Anhalt
Thüringen

Kunsthocfischulen

Berlin
Brandenburg
Bremen .............
Hamburg.. . ......... ...
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommem .......
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ....
Schleswig-Holstein
Thüdngen

't Zusamm€nfassende Überslchten
1 .2 Deutsche und ausländisch€ Studierende in den Wintersemestern 1996/97 bis 2000/01 ')

nach Hochschularten und Ländern

Wintersemesler
2000i01 1)

ureiblich

Dout cho StudloEndo

1 096 813 504 502 1 082 994 508 15E 1 060 269 506 100 1 022 885 496 071 1 022 633 sO3 763

133211 50 139 132 078 §1 265 129 888 51 781 126 683 51 581 124361 51 771

123il{
166 015
93 874
13 462
15 343
46 505
79 486
138/,2

109 481
259 5,00

51 624
16 682
46 118
16 578
24 580
20 039

48 882
77 177
45 578

7 466
.7 437
19 889
36 136
7 260

49 989
1 19 ,065

25 310
73/,o

22103
8 566

12 403
I 493

6 866
43273

13 239

13 239

85
231
49

249
84
81
21

1 656
I 061
2 888

188
322
854
493
207
943

1 895
220

1 132
421
182
294

1 13 191
165 091
90724
15 182
15 145
45 038
79 971
14 806

106 828
258 789

51 217
16 088
48 153
17 1il
24216
21 371

45 620
78024
.14 986
I 473
7 495

19 637
37 291

7 908
49 669

120 700
25 65r

7 187
23 935

8 943
12§2
10 277

97 693
159 799
aeQ2
16 (x7
15 970
43 043
79 423
15 850

105 113
258 127

50 338
15 343
49 824
18 094
23 350
22833

15 393
114 495

15 124

15 124

2 095

101
566
277
601
340
125
85

2 933
2078
4 746

539
543

1 854
1 034

397
1 724
3 710

126
2 056

848
301
618

40 268
76 838
.!l 899
I 884
I 052

19 021
37 450
I 623

49 840
't21 923
25 496
6 885

25299
I 566

12062
10 994

95 799
137 008
88 755
17 2U
16 215
42287
78742
17 015
94 808

251 633
/19 973
14 713
51 768
19 320
22727
24 888

40 538
66 922
45 278
I 3'r4
8287

18 760
37 932
I 369

46 010
120 531
25602
6 691

26 508
10 326
11 868
12 135

97 130
135 072
88 991
18 198
15 840
39 664
79 679
17 571
93027

249 420
50 0(N
14 246
s3 910
20 750
22 165
26 966

14 425
109 936

14 790

14 790

20't2

98
5,{8
221
545
346
121
133

2 935
2 431
4 625

546
530

1 576
1 082

313
1 766
3 524

434
2205

88s
298
627

41 770
67 340
45 894
I 718
I 186

18 102
39 285
I 623

46 070
't21 457
26 116

6 638
27 50'l
'11 044
11 848
13 191

2 088 800

16 259
116 985

18 263

18 263

140
536
224
669
233
1U
102

3 058
2 038
5 116

473
613

1 807
990
287

1 752
3 952

446
2 03s

768
337
553

16 134
115 944

17 279

17 279

2 116

128
556
292
676
241
135

88

6 980
14 277

t2 660

12 660

817

E,I

248
69

263
92
46
18

1 629
1 107
2782

208
309
900
516
272
977

1 873
228

1 147
452
179
309

6 759
45 022

11 g2

't1 y2

836

14 906
111 777

14 790

1/t 790

6773
rl4 808

11 260

11 260

6 803
44 968

11 260

1.1 260

863

1 637
1 317
2 663

231
310
831
584
209

1 030
1 810

246
1 223

534
174
339

2 110 888

98
623
275
582
337
109
86

2 964
2349
4 552

544
572

't 664
't 044

351
1 741
3 635

452
2 183

832
292
625

1 63,f
I 266
2 617

228
327
859
561
240

1 022
1 848

245
1 256

484
166
334

64
255

55
225
163
45
56

64
283

74
239
162
41
25

66
240

74
226
157
49
24

21225 12756 24297 12888 23807 12819 23800 13087 23777 13138

3 041
2 118
4 934

509
559

18/.1
1 029

364
1 763
3 890

445
2 068

815
325
596

1 607
1 107
2 676

214
292
911
546
299
975

I 822
225

1 166
486
160
333

') Die Erhebung des Studierendenbestands in einem Sommersemesterentfällt nach dem StatAndG von 1994
1 ) Vorläufiges Ergebnis.

Statistiscios Bundosemt, Fachseria I 1, Reihe 4.1

199€i/97
Wnteßemester Wntersemester

1997/98
Wnters€mester

199fv99
Wintersemester

1 999/2000

insoesamt Beiblk r insoesamt weiblich insgesamt weiblicrl insoesamt weiblich insgesamt

-t2-



Hochschulart
Land

Fachhochschulen (ohne Ver-
lyaltungsfachhochschulen) ..........

Baden-Württemborg
Bayem ................
Berlin ................
Brandenburg
Bremen ....
Hamburg ..

Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommem .......
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ................
Rheinland-Pfalz
Saarland ......
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ...................
Thüringen

Verwaltungsfachhochschulen .......
dar.: FH Bund ........................

Baden-wü.nemberS ... .. . ...
Bayem........
Berlin ..........
Brandenburg
Bremen .......
Hamburg .....
Hessen .......
Mecklenburg-Vorpommem ......
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ................
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen...
Sachsen-Anhalt . . ..

Schleswig-Holstein ................
Thüringen

Hochschulen insgesamt

Baden-Würnemberg ...............
Bayem ..............
Berlin ................
Brandenburg .....
Bremen .............
Hamburg .......,...
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen ....
Nordrhein-Westfalen ..........
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt .......
Schleswig-Holstein ..

Thüringen

Wintersemester
1996/97

Wintersemester
't 997/98

Wnleßemester
1 998/99

Wnters€mester
1 999/2000

insoesamt tv€iblich insgosemt weiblich insgesamt weibliclr insgesamt w€iblich insgesamt

I Zusammeniassendc Überslchten
1.2 Deutscho und ausländische Studierende in den Wintersemeslern 1996/97 bis 2000/01 ')

nach Hochschularten und Ländern

Wintersemester
2000/01 1)

weiblich

Doutrcho Studlercndo

368 691 119252 368 740 123 892 370 848 130 075 376 895 136 707 389 921 1rt4 730

47 128
50 590
16 975

5 516
7 086

12 857
33 9,15

5 266
31 584
85 311
20 790

2 597
17 013
I 255

15 612
6 866

12s'il
16 602
6223
250{
2215
4 008
I 623
2'.t13

10 't 59
2803/
7 102

608
6 315
4 683
3 719
2 790

16 444
49 258
17 909
6 816
6972

12420
32 390
60/.2

32 563
83 562
20 687

2 517
18 157
10 4(X
15 192
7 407

12778
16 749
6 710
2 989
2218
4 076
9 567
2 589

10 847
28374
7 305

647
6 911
5 250
3 778
3 074

,15 363
49 109
17 885
7 537
6 878

12 990
31 857
6727

33 0't4
82 730
20 386
2.195

19 364
11 831
14 234
8 048

13 146
17 485
6 957
3 426
2248
,t 363
I 908
2 950

11 462
29219
7,t90

702
7 460
6 064
3 758
3 417

45 979
49249
19 365
I 910
6 647

13218
32377

7 389
32 843
81 767
20 474
2132

20387
12 980
14 232
8642

't4 191
17 910
7 452
3 854
2239
4 580

10 505
3257

11 906
29 989

7 826
707

7 828
6 70€
3 921
3 793

46 860
50 945
't9 130
I 971
7 089

13 129
33 132
I 034

34017
83 556
21 U9
2 420

21 325
14'.t41
14 631
I 592

14 721
1E729

7 601
1 252
2 58E
.l 811

11 253
3 566

12 891
31 198

E 373
716

I 137
7 361
4276
4 257

42 569
6 969

18 849
3377

38 129
5 907

16 540
2 877

33 208
4 978

14 656
2 399

3't 653
4 959

14 581
2 510

32ilB
5225

15'.t71
2 869

7 710
4 692
4 439
't 215

408
698

1 107
7U

2982
I 208
1 837

164
1 849
1 232
1 689

635

200213
223 871
120 4U
20 666
23 450
61 867

135 011
20 099

145 799
474 665

74 4U
19 889
67 015
28 017
42 218
28 195

3 921
1 552
2 550

665
157
273

1 397
468

't 182
3 299

493
37

1 312
695
533
315

80 337
96 623
57 239
10 E23
10 131
25 024
54 50{
10 056
62273

196 215
32 989
I 205

30 862
14 146
16 837
12 913

6 830
4 003
3 808

833
307
662

4 132
615

2 910
6 849
1 877

176
1 341
't 107
1 788

591

186 913
221 026
117 375
23 340
22983
59 961

13/.248
21 827

144 064
469 7t0

74 052
19226
69 719
29 615
41 521
30 053

3 529
1 240
2 056

.181

117
239

1 170
395

1 144
2 905

536
55

925
611
559
278

76 297
97 368
56 534
12 151
10 169
24 852
55 901
11 164
62 637

198 392
33 584
I 117

32 918
15 302
16 878
13 956

5 808
3282
3 031

6't8
274
575

3 513
582

3 040
6 298
1 866

z'.t9
1 192

636
't 758

516

167 022
214 834
115 084
25 141
23 665
58 462

131 497
23 556

142 891
465 961

72 930
18 483
72 436
31 534
39 643
32 100

3 006
't 0't6
1 182

291
103
202

1 313
355

1 232
3 014

574
76

829
318
572
270

69 435
96 686
56 014
12 818
't0 715
24 197
56 050
12227
63 509

201 226
33 717

7 888
v7il
't6 483
16 552
15 038

5 783
2 915
2 955

522
206
785

3 352
490

2867
5 983
I 689

229
1 159

472
1 676

568

165 41 3
192 144
115 627
27 210
23il2
57 954

130 696
25245

132 259
455 377

72 477
17 826
75 497
33 713
38 927
34 809

3 104
972

1 521
2U

69
2U

1 286
282

I 255
2975

598
90

802
237
574
298

70 791
87 353
56 908
13 630
10 922
24 183
57 131
13 148
60 193

200 390
34 188

7 733
36 394
17 797
16 529
16 585

6 653
3 948
3 047

46.1
275
788

3 013
475

29157
5 626
1 756

312
939
202

1 507
576

168 466
192 944
115 793
29 179
2373/.
55 457

131 852
26 393

131 777
452 607
73 455
17 412
78 379
36 099
38 601
37 894

3 621
1 416
1 581

185
100
317

1 217
260

1 265
2 861

658
119
651

65
516
u2

73 073
E9 057
57 739
14 386
11 184
24 061
59 197
13 658
61 256

202 519
35 310

7 719
37 512
19 049
16 8't4
18 185

1 685 893 719 537 1 665 633 726220 1 635 239 727 609 1 598 816 721 175 1 610 042 740719

') Die Erhebung des Studierendenbestands in einem Sommersemester entfällt nach dem StatÄn<tG von 1994.
1 ) Vorläufiges Ergebnis.

Fachs€rie '11. Reihe 4.'1, WS 20@/0'1, Voö€ridrl
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Hochschulart
Land

Universitäten

Baden-Württemberg
Bayern ....................
Berlin ......................
Erandenburg
Brem6n

Hessen ....
M6cklenburg-Vorpommem
Niedersachsen
Nordrhein-Westtalen ........,.......
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

Gesamthochschulen ...

Hessen .......
Nordrhein-Westfalen ....

Pädagogischa Hochschulen

Baden-Wü,ttembers .. . ............

Theologische Hochschulen ...........

Hesson .........
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz
Sachsen-Anhalt
Thüringsn

Kunsthochschulen

Baden-Württemberg .

Bayom ......................
Berlin ....
Brandenburg
Bremon ..........
Hamburg
H€ssen

Saadand

Sachsen-Anhalt

Mecklenburg-Vorpomm6m .....
Niede6achson ...,
Nordrhein-westlaten ................ ]

Sachsen

Schleswig-Holstein ...................t
Thü.ingon

I Zusammenfassende übertlchten
1.2 Deutsche und ausländische Studierende in d6n Winteßomestern 1996/97 bis 2OOO/O'| .)

nach Hochschularten und Ländern

Wintersemester
2000/01 1)

weiblich

Au.llndltcho Studleronde

105351 ,07901 108520 50686 112950 s,[143 118796 582s1 128887 €'ls74

12325 1 423 12 965 ,t 8,18 13 828 5,f63 14 S37 6 069 14 891 6 4 2

16 302
12 550
13 791
I 448
1 383
4 140
9 597

633
7 654

24 483
5 214
2029
2 971

766
1 179

891

7 626
6 286
5 900

738
577

1 918
4 16.t

217
3 364

10 939
2 639
1 020
1 202
2il
686
331

7 622
6 804
6 094

949
607

2 056
4 441

280
3 705

11 518
2028
1 085
1 289

309
723
373

't5 565
11223
13 767
2203
1 520
4 583

10 611
710

I 682
26 169

5775
2 106
3 419

993
1 579
1 015

7 497
738"4.
6 299
1 144

685
2 219
4 883

319
1 071

12329
3 086
I 116
1 50,1

38,[
776
447

17 083
14 303
14 453
2662
1 684
1942

11 080
810

I 826
26 688
6 192
2 110
3 767
1 287
I 684
1 217

I 339
7 616
6 837
1 385

795
24il
5 280

372
4 245

12 881
3 346
1 147
1 677

522
835
520

18 245
15 742
14 736
3 266
178/-
7 231

12 210
771

I 748
28077
6 439
2027
3 984
1 499
1 869
1 259

1 131
615
990

3E
153
300
362
107
y7

1 805
,t62

361
65

118
168

9 037
I 491
7 241
1 740

868
3 641
6 017

359
4 761

13 848
3 179
1 065
1 8E6

624
grt5

572

551
3872

1 571
11 391

15 996
13 338
13 679

1 860
140(
,l 3,to
I 922

686
I 169

25 136
5 489
2 081
31t3

828
I 516

955

460

,160

65 .106

1 529
10 796

5 205

394 298

't 716
13 145

459

.159

522

19
105
129
127
48
88
6

94

8
31
I

20
5

20
I

474

19
117
96

119
46
72

5

.133 U7

298'1
396

12
101
59

120
41
59
4

3.10

581
2U
532

14
77

171
156
32

179
1 016

69
140
26
68
65

559
4 2E9

350

350

70

1 673
12 155

621
18/2

I 802
12735

459

459

752
5 317

360

360

762
5 680

360

3 121

620
222
,196

11
72

148
133
22

181
899
66

113
19
63
53

5 5,rl

95a
481

,[33

415

13
108
93

119
17
61
4

5 964

I 03,t
476
923
12

114
292
282
67

306
173/.

131
246
49

112
156

u7

80

4
30
I

21
6

,1

3 626

637
282
563

19
80

171
177
44

183
1 052

86
15't
29
68
8rt

360

106

I
25
11

29
5

27
1

4 0.08

706
365
59,[

20
r00
182
229
63

208
1 066

87
233
43
65
87

I 002
,l't6
828

36
113
244
217
29

293
148,4

99
190
43

't11

100

1 076
562
936

39
13,1

29'.!
311

92
319

1 755
130
281

59
115
167

668
318
570

18
92

166
198
59

184
1 061

80
169
37
70
85

4
18
4

11

10
17
I

157
95 20
839

111 15
11 7
58 11

31

62il 3775 6722

858
34

115
2U
217
43

298
634
103
221
49

118
119

') Oie Erhebung des Studierendenbeslands in einem Sommersemester entfällt nacfi dem StatAndG von 1994.
'l) Vorläufiges Ergebnis.

Statiatild[a Bundcsemt, Fachsri. I 1 , Roihe 4.I, WS 20@rol, Vqbsicfit

Wnleßemester
1996/97

Wnteßem63ter
1997/98

Wnters6m6ter
1998/99

Wntersemester
r999/2000

insoesamt wEiblich insgesamt w€iblidr insgesemt r,veiblich insgesamt u,eiblich insgesamt

-t4-

1



Hochschulart
Land

Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungsfachhochschulen) ..........

Baden-württemberg
Bayem .......
Berlin ................
Brandenburg
Bremen ............
Hamburg
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommem .......
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz .......
Saarland ...
Sachsen ..........
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

Verwaltungsfacfihochscäulen
dar.: FH Bund

Brandenburg...
Bremen ...
Hamburg
Hessen .........
Meckl€nburg-Vorpommem
Niedersacfisen
Nordrhsin-Wostfaf"n .......,........
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen . ...
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Ho|stein .................
Thüringen

Hochschulen insgesamt ..........

Baden-Württemberg
Bayem ...........
Berlin .............
Brandenburg ..

Bremen ..........
Hamburg ......,.
Hessen .........,
Mecklenburg-Vorpommem
Niedersachsen
Nordrhein-Westfa|en ................
Rheinland-Ptalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ................
Thüringen

Winteßemester
1996/97

Winteßemester
1997/98

Wintersemester
1 998/99

Wintersemester
1 999/2000

insoesamt ureiblich inioesemt weiblich insgesamt lveiblich insg€samt u,eiblich insoesamt

I Zusammenfassende Übettlchton
'1.2 Deutsche und ausländische Studierende in den Wintersemestern 1996/97 bis 2000/01 ')

nach Hochschularten und Ländem

Aurllndlrche Studlopndo

28 501 I 056

I 034
1 059

30 542 I 871 32327 10 001 34 541 11 (N5 36 920 12 363

Wintersemester
2000/01 1)

weiblich

3723
3 188
't 733

68
599

1 498
4 210

91
143/.
I 704
1 488

385
39E
201
670

81

21 438
16 255
16 355

1 56,1
2 096
5 883

15 649
753

I 381
45 589

6 743
2 513
3 559
1 089
2260
1 079

500
25

191
373

1 075
12

45
2273

561
97

162
53

172
24

9 585
7 585
6 897

781
840

24,4,0
5 931

281
3 990

17 995
3210
1 183
1 477

353
921
409

4 126
3 314
1 941

108
675

I 854
4 563

107
1 525
I 060
1 602

358
488
225
711

82

21 555
17 228
16 481
2 011
2 195
6 265

16,10.t
836

g 092
47 335

7 133
2 512
3 825
I 160
2 350
1 162

1 238
1 125

560
45

212
412

1 1.13

20
485

2 420
622
93

219
65

169
23

I8ü)
8 233
7 187
1 011

896
2 6,10
6 316

332
/t 369

19 258
3 457
1 217
1 648

4't1
980
462

4 438
3 475
2 000

140
679

1 800
4 731

119
1 762
I 538
't 604

3.03
577
257
725
79

21 490
18282
16 69'l

2 390
2 313
6 679

17 4'.t0
926

10 750
49 717

7 488
2 580
4 242
1 360
2 118
1 258

1 376
1 270

639
55

216
477

1 279
32

603
2705

667
85

278
79

215
25

I 8€6
I 966
7 501
1 220

981
2ß7
6972

395
1 857

20 949
3 760
1 287
1 933

503
1 060

556

5 086
3 448
2 107

186
658

1 922
5 036

173
1 902
I 834
1 864

321
626
325
757
9€

23742
18 630
17 197
2 889
2 474
7 161

16 350
1 075

't 1 048
51 133
I 105
2 570
4 674
1 743
2 559
1 490

1 572
1 388

673
76

231
524

1 389
61

681
2 905

7U
7E

309
,t01

239
3.f

't0 961
9 353
I 080
1 480
1 118
3 144
7 633

492
5 111

22 1U
4 137
1 305
2 155

680
1 146

640

5 356
3 936
2 075

238
865

1 940
5 460

1t4
2 102

10.140
1 965

u2
68,r
377
853
113

25232
20 399
17 806

3 545
2AU
I 475

19 952
1 032

12'.t97
53 595

8 45/t
2 531
5 029
2029
2&43
1 552

1 700
1 625

697
102
314
550

1 622
61

782
3 194

812
106
328
140
277

53

11 828
10 507
I 533
1 863
1 283
1 373
I 645

483
5 751

23 817
4 298
1 258
2 447

834
1 288

713

34
5

5

3
12

1

1

2

14
3

3

,|

4

1

1

17
5

,10

1

1

3
I
1

1

t5
;,l

2

1

;
1

7

;
5

12
2

2

1

3

1

:

69
6

19

1

2
1

6
25

13
2

25
2

11

28
1

74
I

22

5
3
2
4

17

3

15226 63 878 158174 68217 165 994 73 673 175'1,10 79 619 188 475 87 921

2

1 5

;
1

;
22 2

;
5

2 3
63

') Die Erhebung des Studierendenbestands in einem Sommersemesler entfällt nactr dem StatAndG von 1994.
1) Vorläufiges Ergebnis.

Ststistiscfie! Bund€mt, Fachlorie I 1 , Roih€ 4. I . WS 2000101 , Voö.richt
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Hochschulart
Land

Univorsitäten

Hessen
Mecklenburg-Vorpommem ....
Niede.sacfisen ........... ............
Nordrhoin-Westfal€n ...............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein .................,
Thüringen

Gesamthochschulen ..................

Hesson ..............,..........
Nordrhein-Westfalen ....

Pädagogische Hochschulen ........

Baden-Württemberg . ... .. . ..

Theologische Hochschulen

Baden-Württembers .. . .... ....
Bayem.............. .. . .'

Hessen .............
Nordrhein-Westfalen ...............
Rheinland-Pfalz
Sachsen-Anhalt
Thüringen ....

Kunsthochschulen

Hamburg
Hessen..
Mecklenburg-Vorpommern ......
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ...............
Saarland
Sachsen ...........
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein .....
Thüringen

1 ) Vorläufiges Ergebnis.

-16-
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1 Zusammenfa3lende Überrlchten
'1.3 Deulsche und ausländische Studienanfänger/-innen ab Wintersemester 1998/99 bis Wintersemester 2ooo/ol

nach Hochschularten und Ländem

Studlenenftngerr-lnnon ln!ge!.mt lm't. Hochrchulremeetor

139 553 73 001 25882 14 186 149 029 79 019 27 144 14 970 't62632 86 116

Wintersemester
2000/01 1)

weiblich

17 129
21 726
10 636
3 309
1 897
4 680
9 929
3 100

12791
25 063

6 410
2029

10 04,f
3,065
2 965
4 380

7 921
11 272
5 791
1 889
1 032
1 957
5 202
1 770
6 915

13311
3 543
1 132
5294
1 95.1
1 729
2286

739
6 091

1 ,f46

1 446

3 348
3 400
3 315

.108

1 762
2 517

262
1 849
5 529
1 320

255
809
2U
450
374

1 803
1 894
I 790

237

970
1434

145
997

2982
783
160
413
137
245
196

113
1 261

19 428
23 1il
11 471
38/7
2 170
4 964

10 321
3 460

12 994
25783

6 819
2 019

10 548
3 952
3 121
4 968

I 192
12092
6321
2 111
1 208
2 165
5 631
2022
7 205

't4 060
3 834
1 130
5 485
2 183
1 840
2*0

928
6 004

2021

2024

129

3 427
3 883
3 378

513

1 763
2 163

308
20/9
5 774
1 405

298
890
373
453
467

235
3 318

1 885
2 211
1 765

293

21 161
24 827
12 515
4 178
2 428
5 744

11 677
3 389

146/.2
26320

7 353
2 100

11 239
4 290
3 2d1
5 505

10u2
13 116
6 938
2256
1 318
2 664
6 440
1 871
I 053

15 278
4222
1 158
5 626
2 297
2 005
2 832

1 020
125/.

't6s
1 t01
3 173

839
174
448
173
232
2U

14 597 6 830 2745 1 374 't4 491 6 932 3 553 1 798 15252 7 190

1 452
13 145

't 7u

't 7u

12
79
40

114
41
30
14

3 300

560
300
400

28
69

1U
150
43

33,1

543
68

306
130
56

129

237
2 508

497

497

I 651
't2u0

2 420

2 120

334

123
I 675

1 709
13 543

2 420

2 420

5't2
510
442
47
96
76

157
54

328
575

55
340
130

41
'I 19

960
6 230

2 024

2 024

146

254
292
261

18
56
36
92
28

196
310

23
200

85
22
63

330 131

381

381

32

3
I
4

11

2
2
1

339

99
6

64
2

2
8
7
5

109
4
9
4
4

16

477

177

70

5
41

6
43
21
20
10

350

I
89
33

101
44
54
20

380

380

24

1

11

8
1

3

367

115
4

73
2

6
I
5
3

122
8

11

I

I
u
I

40
19
13

7

1 881 595

176
8

102
4

3 544 2075 652 3 482 1 976

67

6
20
I

18
6
1
4

I
91
43
98
51
u

8

5
42

5
37
24
14

2

3
26
6

19
3

12
1

173
7

141
8

289
346
231

22
53
88
80
33

227
303

38
211

72
25
57

477
640
390

38
78

144
144
52

354
547
75

340
115
42

108

325
180
227

I
/16

96
87
29

202
281

36
185

81
27
71

4
15
12
10

201
't2
'12

4
5

30

22
11

7
223

11
15

2

7

Statistiscies Bundosamt, Fachseri6 1'l. R6ih6 4 1, WS 2000/01

Winteßemester
1998/99 1999

Sommersemester Wintergemester
1 999/2000

Sommersemester
2000

insgesamt weiblich insoesamt vr€iblich insgesamt weiblich insgesemt weiblich insgesamt



Hocrrschulart
Land

Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungsfachhochschulen) .........

Baden-WürttemborS .............
Bayem

Bremen

Hessen
Mecklenburg-Vo,pommem .....
Niedersacfisen ....... .. .... .. . .

Nordfiein-Wostfalen ...............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schloswig-Holste,n ......,...........
Thüringen

Verwaltungsfachhoctrschulen ....
dar.: FH Bund ......................

Baden-Württemberg
Bayem.........
Berlin .....
Brandonburg ....
Bromen ............
Hamburg ..........
Hessen .............
Mecklenburg-Vorporr". .....,
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ...............
Rheinland-Pfalz
Saarland ...
Sachsen
Sachsen-Anhall
Schleswig-Holstein ................
Thüringen. . ....... .. ... ..,

Hochschulen insgesamt ....

Baden-würnemberg .....
Bayem ......
Berlin ..

Brandenburg
Bremen
Hamburg ...
Hessen .............
Mecklenburg-Vorporr". .....
Niedersachs6n
Nordrhein-Westfalen ...............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen .....
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holste,n .................
Thüringen

1 ) Vorläufiges Ergebnis.
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Winteßem6ter
1 998/99

Sommeßemester
1999

lMnteßemester
1990/2000

Sommeßemester
2000

insoesamt tveiblich insgesamt weiblich insgesamt riveiblich insgesamt weiblich insgesamt

1 Zugammenfassende Überclchten
1.3 Deutsche und ausländische Studienanfänge/-innen ab Wintersemester 1998/99 bis Wintersemester 2000/01

nach Hochschularten und Ländern

Studlenentlngerr-lnnon lmgolarnt lm l. Hoch.chubornortol

63 215 24 878 13 140 68 877 27 193 14 067

Winters€mester
2000/01 1)

lveiblich

73 019 28 408

I 108
999

3 985
561

8 181
1 315

4 247
E90

7 868
r0 338
2EzE
1 874
1 249
1 623
4 722
1 522
.l 980

11 8E0
3 154

578
4 474
2607
1 878
1 6.t0

2 5't0
4 137
1 05,t

781
498
528

I 884
707

I S48
4 909
I 306

179
't 798
1 325

537
777

3 200
311

I 151
5,t
58

1 187
1(xl

50
I 861
I 829

929
33

211
371
771
77

I 739
228

5,140

1 114
137
507
42

4
412
387

31
Tt9
823
519

I
137
228
266
45

I 735
r0 990
2 933
I 957
I 511
17il
5273
1 679
5 549

12 833
3 540

582
.0 807
2 879
2 000
1 845

2 919
I 253
I 146

8,18
569
570

2092
712

2213
5267
I 536

179
1 848
1 509

606
896

4 229
715

968
314
287

53
6

r38
297

77
385

1 063
14
33

183
11

169
101

15 397
17 U7

7 985
3 034
1 836
2 961
I 033
2874

10 030
2673/.

5 538
1 380
7 727
3 789
2640
3 596

3287
298

1 153
50
I

1 278
1 259

52
1 8A{
1 994
1 090

5,t
263
424
880
113

5 991

I 203
1U
489

38

117
4U
u

850
938
*7

I
180
257
356

56

9273
11 698
32il
2 166
1 5E0
1 736
5 873
1 894
5 902

12780
3 948

604
1 771
2 933
2 355
2251

3 099
/t 563
1 301

919
628
595

2168
809

2§7
5 111
1 5E3

203
1 797
1 505

735
1 025

1 291
690
571
202

87
26',!
u2
167
E71

1 994
385

90
275
171
228
180

28 594
33 133
14 438

5 413
3 302
6 748

16 935
4 832

18 976
52 739
9 990
2765

15 099
6 403
5 127
6 343

95
3

116

16
91

64
10
a:

6
10

3 495
2 049
2 477

281
4

1 400
2037

183
1 E45
5 196
1 353

't73
559
377
525
258

1 507
298

110
120

226
108
146

220
21

1'tl

19
86

7 728
3 754
4 840

,166

58
3 035
4228

330
3 9.{0

10 109
2 366

300
1 032

682
1 312

485

147
406
364

34
53

't02
289

91
438
6E4
195
49

167
4

132
92

940
942
627
110
121
178
621
't91
852
252
4U
155
226

15
256
168

529
163

36
2

,1

27
97

87
63i
11

3
5

63
6

at:

40
785
,105

128
28

366
607
149
740
072
398

84
258

32
41'.!
't84

2

460
128

501
15

,r1

82
,000

834
207
302
85
28
8,r

307
102
377
988
134
34

185
't08
110
r00

I 087
1 143

230 837 112 152 14 665 22212 246782 121 601 47 470 24 059 265 336 130 107

13 (N8
15 830
7 374
2763
1 604
2 665
8226
2 608
91,1'2

25 620
5 002
1 38'l
7 462
3 48'l
2 403
3 241

32 509
35 670
15 199

5 970
3 787
7 238

18 039
5 340

19 e37
54 173
10 808
2760

15 953
7 012
5 574
7 113

38
33
18

7 430
4220
5 011

571
I

3 158
4 105

371
4 146

11 436
2W

366
I 168

849
1 366

621

3 620
2 365
2 461

333

35 315
38 066
16 838
6 501
4228
7 7?4

20 070
5 528

21 724
56611
11 827
2 914

16 579
7 422
5 916
I 063

16611
18 418

E 864
3227
2 055
3 397
I 955
2799

11 054
27 656
6 021
1 433
7 790
3 911
2 894
I 022

1 470
1 967

2U
206l
5 979
I 451

190
639
444
591
3(x

Slatistisches Bundesamt, Fachstri3 1 1, Reih3 4.1, WS 2000/01. Vorbqicfit
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Hochschulart
Land

Universitäton

Hessen
Mecklenburg-Vorpommem ....,
Niedersachsen. ..............
Nordrhein-Westfalen ...............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Ho|stein ..................
Thüringen

Gesamthochschulen

Hessan ....
Nordfiein-Westfalen

Pädagogische Hochschulen ........

Baden-WürttemberS ................

Theologische Hochscfiulon .........

Baden-Würtlemberg ..............,
Bayem.............. . ......'
Hessen .............
Nordrhoin-Westfalen ..............
Rheinland-Pfalz
Sachs6n-Anhalt
Thüringen

Kunsthoclrschulsn .........

Baden-Würtlembers ..............,
Bayem...............................'

Brandenburg .....
Bromen .............
Hamburg ...........
Hessen ....
Mecklenburg-Vorpommem .....
Niedeßachsen ....... ..... .... .....
Nordrfiein-Westfalen ...............
Saarland
Sachsen .......
Sachsen-Anhall
Schleswig-Holsfein . ........
Thüring6n

1) Vorläuliges Ergebnis.
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I Zusammenfassendo 0berlchten
'1.3 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-inn6n ab Wintersemester 1998/gg bis Wintersemester 2000/0i

nach Hochschula.ten und Ländem

Dcutrchc Studlon.nflng.?r-lnnon lm l. Hochtchut.enroto,

116 005 5S 892 16 519 8 917 122A98 64 560 16 867 I 197 133 379 69 968

Wintersemester
2000/01 1)

weiblich

1 259
10 920

648
1 971

1 400
1 801

122
1 007
,t 060

778
88

335
131
236
211

132
1 831

61
917

309

309

25

I 380
10 657

2 231

2231

12179 5619 1 963 978 12037 5 646 2652 1 317 12 8oO s 966

13 (xX
18 278
8324
2 611
1 670
3 860
E 161
2 886

10 831
21 193

5 171
1 179
8 816
3 129
2 606
3 986

5 686
I 276
4 514
1 489

919
15,.2
423,4.
I 654
5 840

11 117
2 811

781
4 664
1 795
1 519
2 051

I 657
2240
2225

228

835
1 166
1 216

130

7il
1 006

72
551

2 152
15'l
57

205
71

127
124

14 303
19 345
I 764
2 959
I 83,f
,t 060
I 524
3 185

10 851
21 973

5 460
1 480
9 247
3 507
2738
4 468

6 48.f
I 865
4 818
't 645
I 035
1 719
4 639
I 860
6 068

11 897
3 045

785
4 E28
1 959
1 6't9
2291.

1 584
2 317
2312

244

1 388
1 532

't33
1 052
4230

853
'111

102
187
227
295

158
24%

399

399

826
1 287
118A

145

792
868
67

577
2324

505
57

214
89

118
144

15 809
20 338
I 522
3 086
2073
4 620
I 620
3 161

12 075
23 681
6 078
1 632

10 003
3 868
2 819
4 994

1 469
11 331

7 144
10 571
5222
1 655
't 1u
2 078
5 289
1 739
6 697

12735
3 487

882
4 934
2 092
1 745
2sil

829
5 137

1 869

1 869

122

4
37

5
36
19
11

10

1 303

172
190
190

15
31

31

59
18

1U
141

17
156

81
14
44

1 311

1 311

248 114

1 581

1 581

414

414

314

314

17

2231

2231

267

7
72
28
76
39
25
20

233A

312
y2
317
43
55
66

100
33

248
269

39
280
125
23
82

7il
4 882

I 869

I E69

1467

166
257
170

19
,t0
64
51
18

183
170
20

171
65
10
35

87
1 230

11

60
28
85
32
19
13

9
25

9
33
19
12

7

45

1

15
7

13
4
1

4

2!1

61
I

62
2

I
6
5
2

73
7
1

2ß

7
72
.26
71
45
17
7

2ß1

2g
167
285

33
58

103
91
31

278
308

55
268
1U
22
64

1

7

6
1

1

1

7
1
I
2
1

1

152

?4
3

50
2

I
2
2
2

40
6

1

5

40

3
12

1

13
3
7
I

277

56
4

88
7

5
I
4
3

75
11
2
2

11

110

1
36

3
u
23
I
2

124

32
,|

37

i
2
3
2

37

1

2198 1 227

191
104
161

5
29
77
50
20

169
110

21
157

71
13
49

u2
181
295

24
46

148
94
28

269
2s2
36

259
112

31
81

;
I

;
4

SlelEtirch€3 Eun bmt, Fa(,llarie t '1, Rcihc 4.1 , WS 2@0lo1. Vo.b.ridn

Wintersem$ter
1 998/99

Sommeßemostor
1999

Wintersemestar
r999/2000

Sommersemesler
2000

insgesamt rveiblich insgesamt rveibliclr inggesamt Yueiblich insoasamt weiblich insgesamt



Hochschulart
Land

Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungsfachhochschulen) ..

Baden-Würn€mberg
Bayem
Berlin .

Brandenburg .....
Bremen ....
Hamburg

Mecklenburg-Vorpommem
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ..............
Rheinland-Ptalz ....... . .... . . ....
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ..................
Thüringen

Verwaltungsfachhochschulen ......
dar.: FH Bund .......................

Baden-WüdtomborS ... ....... .

Bayem ........

Brandenburg
Bremen ...
Hamburg .......
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommem .....,
Niedersachsen
Nordrhein-W€stfalen ...............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

Hochschulen insgesamt

Hessen ..
Mecklenburg-Vorpommem .....
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ..............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein .................
Thüringen

1 ) Vorläufiges Ergebnis.
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't Zusammenfacsondo Übemlchten
1.3 Deutsche und ausländischo Studienanfänger/-innen ab Wintersemester 1998/99 bis Wintersemester 2000/01

nach Hochschula(en und Ländem

Dout cho Studlenrnflngerr-lnnon lm l. Hoch.chulromotel

57Ul 22509 10958 4518 62141 24514 11 599 50oO 65976 25517

Wintersemester
2000/01 1)

tlreiblich

6 913
I 416
2 538
1 822
I 121
1 449
4 106
I 469
,l 533

10 533
2W

488
1 237
2 507
1 740
1 625

214
3 713

947
762
448
475

r 650
690

1 761
4387
1 158

157
I 673
1 290
4U
770

2870
6,1

1 018
53
53

10,.7
837

39
1 689
1 174

771
33

147
307
693

63

7 501
't0 025
2682
I 860
1 334
1 533
4 521
'r 575
5 121

't 1 385
3 103

192
,l 606
2724
1 848
18't1

2 507
3812
I 035

813
499
a95

1 825
695

2032
4 716
I 295

157
1 76'l
I 460

532
880

2625
46

1 038
47
I

1 't17
948

1
I 693
'r 631

915
52

202
366

1 505
95

7 988
10 639
2 938
2 083
1 361
1 549
5 033
1 813
5 460

11 355
3 557

497
4 576
2 764
2 154
2209

28272
32332
13 403
5 321
3 612
6 410

16 867
5't98

1E 635
48 00.{
10 158
2323

15 085
6 797
5252
7 472

2 669
4 059
1 171

881
523
s36

1 866
770

2 186
4 552
1 398

155
'I 705
1 .130

646
997

12 993
't5262
6 950
258/.
1 740
2747
I 336
2 618
9 465

23285
5 099
1 103
6 962
3 618
2 537
3 707

922
26

449
41
1

371
302

23
700
664
441

I
109
191
230

36

135
405
364

33
52

102
268

91
438
684
195
49

167
4

132
92

925
9,01

626
109
123
175
617
191
852
292
4U
155
226

15
256
167

983
15

438
36

376
360

1

781
779
465

8
150
235
528
47

528
163

2;
97

87
63i
11

3
5

8 087
995

285
690
574
202
87

257
638
167
871
99,1
384
90

275
17'l
226
176

23 136
28625
11 731
4 659
2924
5 711

14 286
4 550

16 5(N
14 977

8 431
2 093

13 587
s 938
4 603
5 881

3 978
559

1 7!r
228

220
21

110

5 3O,l
2 335
3 577

283
53

2 530
3 188

166
2 918
7 175
1 663

128
483
458

1 019
287

459
128

95
3

116

16
90

64
10
,19

2 194
1 203
1 818

172
4

I 11'.!
1 405

98
1 317
3 789

943
68

314
269
370
165

I 064
1 112

1 217
715

I 505
298

I 154
1 312

4 231
888

1 501
15

82
405

1;
86

829
207
302
85
28
u

307
102
377
988
133

34
't85
108
109
100

427
785
,005

128
28

361
604
1,tg
710
072
398

84
258

32
410
183

2

958
31,4
287
53
6

138
296

77
385

1 063
't4
33

183
11

168
't01

11 988
1128,
6 310
2 530
1 580
2 116
7 578
2 650
I 668

22762
4 507
1 003
6 943
3 503
2329
3 312

36
2

133

63
6

338

110
,t'19

228
108
146

;
't0

3;
33
18

197 639 94 650 31 867 't5 330 209 880 102 «r3 33 339 16 525 225 14't 109 006

10 170
13 325
5 924
2 311
1 121
2 178
6 898
2ß
I 147

21 606
1 121

993
6 679
3276
2 125
2 977

25 763
30 69,t
12 t36
5 000
3zil
6 057

15 1,06

4 9.f0
16 990
,06 1169

I 006
2 111

14 379
6 384
5 018
6 533

4 730
2 3E5
3776

298
8

2620
3 067

141
2 974
6 551
't g't7

174
606
600

1 072
120

2 194
't 314
1 805

183

1 199
1 414

70
1 447
4 442
1 035

71
368
337
417
201

Ststisliscic! Bundosamt, Fach!.rio 1 'l , Reih€ 4.1 . WS 20mrc1 , Vo.bori.ht

\/vinteßem63ter
1998/99

Sommergemester
1999

Winters€megter
1999/2000

Sommersemegter
2000

insgesamt ußiblich insoelamt rY6iblidr in!0esamt vveiblich in3ge3amt ureiblich insgesamt

1I

1



Hochschulart
Land

Universitäten

Baden-Würtlembers ....... .......
Bayem...
Berlin
Erandenburg
Bremen .......
Hamburg
Hessen
Meddenburg-Vorpommem .....
Niedersacfisen
Nordrhein-Westfalon ..............
Rheinland-Pfalz ...... . ..... . .....,
Saarland
Sachson
Sachs€n-Anhalt
Schleswig-Ho|stoin ..................
Thüringen .......

Gesamthochschulen .....

H6ssgn ..

Nordrhoin-Westfalen .............

Pädagogische Hochscfiulon ........

Baden-WürttemberS ......... . .

Theologische Hochschulen ...

Bad6n-Württemberg ...
Bayem ........................
Hossen ..

Nordrhein-Westfalen .

Rheinland-Pfalz .........
Sachsen-Anhalt .........
Thüringen

Kunsthochschulen

Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommem .....
Niedersachsen . . ..
Nordrhein-Westfalen ...............
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ..................
Thüringen

1) Vodäufiges Ergebnis.
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1',|

I Zueammenf.asende Überslchten
1 .3 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen ab Wintersemester 1998/99 bis Wintersemester 2000/0,1

nach Hochschularten und Länd6m

Autländlrcho Studlon.nftngerr-lnnen lm l. Hochschubomeltor

23 il8 1 3 1 09 9 363 5 269 26 331 14 459 10 277 5 773 29 253 16 148

Winlersemester
2000/01 1)

weiblich

2a18 1 211

4 125
3 4,18
2312

698
227
820

I 766
214

1 960
3 870
1 239

550
't 228

336
359
394

2238
1 996
1 277

400
113
415
968
1't6

1 075
2 194

732
351
630
159
210
235

91
1 120

't3s

135

17

1 691
I 160
I 090

180

ß2
716
110
u2

I 469
542
167
174
153
211
163

5 125
3 819
2707

888
336
9(x

1 797
275

2',113
3 810
1 359

539
I 301
u5
383
500

2708
2227
1 503

466
173
46
992
162

't 137
2 163

789
3,{5
657
224
221
216

1 843
1 566
1 066

269

375
631
175
997

1 544
552
187
488
186
226
172

2
13
7
4

148
3

13

5 352
4 489
2 993
1 092

355
1 't24
2 057

228
2fi7
4 639
1 275

468
1 236

422
445
511

2 89E
2ils
1 716

60'l
1U
586

1 151
132

1 356
2il3

735
276
692
205
260
268

189

189

86

968
728
574
107

216
428
73

46
830
332
103
208
66

118
72

396

52
u4

72

72

7

2
2

2

782

105
677

83

83

22

21il I 286

271
2 183

10{
1 122

155

155

19

481 2452 1 221901

77
824

78

7E

30

14
5
6

5

059
927
581
148

228
3E6
98

524
849
334
117
2U
u

114
90

1

215

81
1

2
7
3
1

82
2
9

193
2225

36
445

66

66

240
2 212

189

189

83

131
1 093

155

155

24

153

't53

82

't

19
12
29

9
1't

1

1 102

218
119
105

4
23
36
56
15
65

29',1

32
47
1E

25
48

7

1

4
1

7
2
9

4

2

;

1

6
2
3
1

6

I

7

;

375

117
3

53
,|

2
19
'17

21
D

17
1

2
17

5
25

5

628

123
89
61

3
't3
24
29
15
44

133
10
40

7
15
22

67
5

27
1

2
6
4
3

72
2
I
4
1

12

40
2

654

134
76
66

3
17
19
37
I

33
'17'l

15
28
10
11
22

3
I
7
I

128
5

11

4
1

21

122
102

71

3
25

5
33
10
52

169
6

44
4
I

19

361 215 1 083

1t5 183
173
105

5
20
4'.|

53
2'l
76

239
20
72
11

20
44

7

4

1 148 673

200
168
125

4
41
10
57
2'.|

80
306

16
60

5
18
37

Statistisch6s Bundosamt. 1 1, Rsihe 4.'1. WS 2000/01

Winlersemester
r998/99

Sommeßemester
'r999

Winteßemester
1999/2000

Sommersemester
2000

insgesamt weiblich ißoesamt w€iblich insgesamt weiblictr insoesamt tileiblich insgesaml

5
5
2
5
2
3



Hochschulart
Land

Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungsfachhochschulen) ..

Hessen ..

Mecklenburg-Vorpommem ....
Niedersachsen.. .....
Nordrhein-Westfalen ..............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhall
Schleswig-Holste,n .................
Thüringen

Verwaltungstachhochschulen .. . . .

dar.: FH Bund .......................

Baden-Württemberg .........
Bayem ...........
Berlin ..........
Brandenburg
Bremen .....
Hamburg ...
Hessen ....-.....
Mocklenburg-Vorpommem .....
Niedersachs6n
Nordrhoin-Westfalen ..............
Rheinland-Pfalz
Saarlsnd
Sachsen ..

Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein .................
Thüringen

Hochschulen insgesamt .....

Baden-württemberg ...
Bayern ........................
Berlin ..........................
Brandonburg ...
Bremen ..

Hamburg
Hessen ..

Mecklenburg-Vorpommem
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen .........
Rheinland-Pfalz .....,
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen...

1 ) Vorläufiges Ergebnis.
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Wintersemester
1 998/99

Sommersemester
199S

Winteßemester
1999/2000

Sommersemegter
2000

insgesamt w6iblictl in3g$amt weiblich insgesamt w€iblich ins0esamt weiblich insgesamt

'l Zusammenfassende Überslchten
1.3 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen ab Wintersemester 1998/99 bis Wintersemestor 2000/01

nach Hochschularten und Ländern

Au!ländl3cho Studlenantängerr.lnnen lm l. Hochlchullomoltor

5 874 2 369 2',t82 922 6 736 2679 2468 991 7043 2861

Wintersemestel
2000/01 1)

weiblich

1 285
1 059

316
83

219
187
840

81
u2

1 425
389
107
198
169
201
42

70/.3
5 734
3 435
1 180

616
1 324
3 203

330
3 089
I 607
1 669

591
1 494

625
664
591

955
922
290

52
128
174
616

53
u7

1347
310
90

237
100
138

15

5 458
4 508
2707
7il
378

1 034
2 649

282
2 472
7 762
1 559

672
1 512

465
524
462

2878
2 505
1 450

422
180
487

1 330
112

1 295
4 014

881
388
783
205
278
zil

530
247
133

1

5
140
2U

17
172
355
158

64
64
78
14

2 124
1 419
1 263

183
5

505
1(x0

164
1 022
2634

703
172
549
224
293
't98

41
85
I

79
159
78

28
37
36
I

1 301
846
659
109

259
572
85

528
1 407

410
105
245
108
155
93

1234
965
25'l

77
177
23'l
752
104
428

1 448
437
90

201
155
152
3a

6 746
4 976
3 063

970
533

I 181
2 893

400
2647
7704
't 802

&{9
1 574

628
556
580

3 409
2763
1 675

504
256
545

I 455
221

1 362
3972
1 031

377
7U
286
311
2U

662
252
115

3

161
311
48

't71
363
175

2
61
58
68
18

2 700
1 835
1 235

273

538
1 038

230
1 '.t72
2 885

727
192
562
249
291
201

41
124
33
69

159
82

30
22
30
I

1 426
1 051

656
150

271
553
't34
594

1 537
416
119
273
107
144
103

3 61E
3 156
1 914

413
315
650

1 619
'181

1 5E9
4 371

922
330
828
293
357
315

366
124
107

19
50
53

2v
't7

187
522
148
22

't25
35
53

7

220
119

51
2

192
1'.t1
58

1

412
441
111
35
70
75

267
47

181
551
211
22
87
49
74
't6

430
504
127

38
105
59

302
39

181
559
185
'48

92
75
89
28

12 2

10

33 198 17 502 12798 6 882 36 902 19 238 14 131 7 531 40 195 21 101

21
4

;
1

;
4

7
2

5

23
1

13

27
3

't5
1

I
1

1

3
4

16
2

12
1

1

'l

1I
;
3

1 ;
1

Statistisches Bundesemt. Fachseris 1 1, Roiho 4.1, WS 2000/01, Vorb€ricit

6

1

5

I



1 Zusammenfassendo übercichten
'l .4 Deutsche und ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen in den Wintersemestern i 996/97 bis 2000/01 .)

nach Fächergruppen

Fächergruppe/Studienbereich

Sprach- und Kulturwissenschaften ......
Sport .................
Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften ... .. .. .. .

Mathematik, Naturwissenschaften ......
Humanmedizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmedizin

Veterinärmedizin
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften
lngenieurwissenschaften ....................
Kunst, Kunstwissenschaft
Sonstige Fächer und ungeklärt ...

hsgesamt

Sprach- und Kulturwissenschaften
Sport .................
Rechts-, Wirlschafts- und

Sozialwissenschaften ................
Mathematik, Naturwissenschaften
Humanmedizin

Humanmedizrn (ohne Zahnmedizin) ]

Zahnmedizin
Veterinärmedizin
Agrar-. Forst- und Ernährungs-

wissenschatten
lngenieurwissenschaften ......
Kunst. Kunstwissenschaft ....
Sonstige Fächer und ungeklärt

Zusammen

Sprach- und Kulturwissenschaflen .....
Sport ................
Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften .......,..............
Mathematik, Naturwissenschaften . ... ..

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmedizin

Veterinärmedizin
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften
lngenieurwissenschaften .........
Kunst, Kunstwissenschafl .......
Sonstige Fächer und ungeklärt

Studlerende lnsg03amt

265071 415634 270524 411 853
11 690 27 014 12 008 27 176

Wintersemester
2000/01 1)

weiblich

409 717
26 154

563 832
278 263
97 577
83 471
14 106
8 056

39 038
336 248
78 858

356

371 561
24 995

524 434
257 678
88411
75 783
12 628
7 630

36 521

303 91 3
70 708

42

38 156
1 159

39 398
20 585
I 166
7 688
1 178

426

2 517
32 335

8 150
314

566 295
273 639

95 782
81 994
13 788
I 103

38 531

318 869
79 831

409

523 704
252 423
86 521
74 283
12 238
7 669

3s 890
286 325

71 227
53

563 740
271 118

95 869
82 333
13 536
I 128

38 320
305 063

79 533
433

263 820
11 418

250 760
95 443
48 163
41 494

6 669
6 251

398 91 3
27 121

572 258
290 022
93 546
80 319
13 227
7 870

268 001
12 084

18 943
59 956
49 547

1 323

236 935
'11 699

235 77 1

92 706
46 497
39 944
6 553
5 980

239 746
92 855
46 510
39 972
6 538
6 172

244 610
93 127
47 7E6
41 145

6 641
6 303

260 51 I
102 224
49 718
42 825

6 893
6 325

269 878 396 696
12 050 25826

562 676
274 943

93 835
80 609
13 226
7 884

20 007
58 097
49 242

182

37 032
292 482

78 629
486

242 107 354 593
11 720 24 562

234 678 354 309
11 082 25787

19 764
57 544
48 249

143

19 714
57 592
49 180

166

19 6E8
58 052
49 027

229

35 129
292 400
78 717

2 541

1 838 099 783 415 1 824'tO7 794 467 1 801 233 E01 282 1 770 489 802 851 1 798 517 828 640

Oeut!che Studierendo

239 875 376 046 244 051 371 065
11 393 25775 11 681 25 899

218 795
86 331
42 486
36 571

5 915
5 757

220 979
86 094
42 348
36 487

5 861
5 951

223 534
85 747
43 283
37 371

5 912
6 070

512 970
250 01 5

83 876
72 249
11 627
7 461

517 315
262 183

83 480
71 817
11 663
7 441

18 872
52 787
43 213

28

18 757
52 600
43 727

32

517 949
248 497

86 088
74 139
11 949
7 702

35 673
272 006

70 336
24

45 791
22 621
I 781

8 194
1 587

426

19 012
52 684
43 437

15

27 771

330

34 336
258 569
69 023

19

42 103
1 264

2 636
33 913
I 606

467

32 350
257 091

68 465
1 621

17 790
53 334
43 092

860

227 057
87 't22
43 437
37 520

5 917
6 009

18 643
52208
42 999

11

233 416
92 677
44 852
38 710
6 142
6 064

1685893 7',t9537't 665633 726220 1635239 727609 1595424 723246 1610042 740719

Aualändlsche Studloronde

25 196
297

892
4 757
5 036

115

42 591
21 2't6

9 261
7 711
1 550

434

18 767
6 761
4 162
3 485

677
221

29 142
336

23 703
I 321
4 726
3 974

752
242

1 045
5 844
6 028

218

44 604
1 334

54 943
27 835
10 066
8 502
1 564

429

2 779
35 309
10 252

920

31 066
38s

27 103
I 547
4 866
4115

751
261

1 153
6 622
6 455

463

39 588 26 473 40 788
1 239 327 't 277

16 976
6 375
4 011
3 373

638
223

21 076
7 380
4 503
3 774

729
233

49 706
24 928
I 959
E 360
1 599

423

2641 957 2647
32 544 4 992 33 057
I 604 5 453 9 197
356 134 409

995
5 413
5 805

167

Zusammen

') Die Erhebung des Studierendenbeslands in einem Sommersemester entfällt nach dem StatAndG von 1 994.
1) Vorläuliges Ergebnis.

Statrslisches Eundesamt, Fachsene 1 1, Reihe 4 1. WS 2000/01 Vorbencht

152 206 63 878 't58 174 68 247 165 994 73 673 175 065 79 605 188 475 87 921

Wintersemester
1 996/97

Wintersemester
1 997/98

Wintersemester
1 998/99

Wintersemesler
1 999/2000

insgesaml weiblich insqesamt weiblich Insgesamt weiblich insqesamt weiblich insgesamt
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Wintersemester
1 996/97

Wintersemester
1 997/98

Wintersemester
1 998/99

Wintersemester
1 999/2000

insgesamt weiblich insgesaml weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich insqesamt

I Zusammenfassende Übersichten
'1.4 Deutsche und ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen in den Wintersemestern 1996/97 bis 2000/01 ')

nach Fächergruppen

Fächergruppe/Studienbereich

Sprach- und KultuMissenschaften
Sport ................
Rechts-, Wirlschafts- und

Sozialwissenschaften ................
Mathematik. Natunvissenschaften
Humanmedizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmedizin

Veterinärmedizin
Agrar. Forsl- und Ernährungs-

wlssenschaften
lngenieurwissenschaften ...................
Kunst, Kunstwissenschaft
Sonstige Fächer und ungeklärt ..........

Sprach- und Kulturwissenschaften .....
Sport ................
Rechts-. Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften .............,.........
Mathematik, Naturwissenschaften .....,
Humanmedizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmedizin

Veterinärmedizin
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften
lngenieurwissenschaften
Kunst, Kunstwissenschaft
Sonstige Fächer und ungeklärt ..........

Zusammen ..

Sprach- und Kulturwissenschaften ......
Sport ................
Rechts-. Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften .......................
Mathematik, Naturwissenschaften ......
Humanmedizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmedizin

Veterinärmedizin
Agrar-, Forsl- und Ernährungs-

wissenschaften
lngenieurussenschaften ..............,.....
Kunst, Kunstwissenschaft
Sonstige Fächer und ungeklärt ...........

Studienanlängerr-lnnon lnsgesamt im l. Hochrchul.eme3tor

Wrntersemester
2000/01 1)

weiblich

78 705
31 125
I 462
7 296
1 166

951

46 621
2 834

6 044
40 92'.1

7 886
206

70 140
27 973

7 482
6 127
1 055

887

34 153
1 450

37 99E
12 658
4 451
3 837

614
725

3 399
8113
5 143

78

33 697
11 480
3 961

3 402
559
692

6 678
51

4 301
1 178

490
435

55
33

187
864
854

78

16 277
2 749

79 886
33 064
I 314
7 148
1 166

994

33 965
1 342

39 316
13 270
4 404
3 793

611
7U

34 547
11 905

3 935
3 3E3

552
745

4 769
1 365

469
410

59
39

45 225
2 568

81 292
36 065

7 993
6 889
1 104

885

71 350
31 867
6 990
5 977
1 013

811

I 994
198

9 942
4 198
1 003

912
91
74

33 257
1 201

41 143
13.727
4 482
3 842

640
717

3 244
8 817
5 458

106

35 751
't2 125

3 954
3 369

585
666

5 392
't 602

528
473
55
51

204
1 204
1 027

106

47 551
2 652

8s 919
42 117

8 452
7 312
1 110

910

37 114
2 430

74 659
37 030
7 373
6 356
1 017

842

5 142
37 630

7 200
3

10 437
222

11 260
5 087
't 079

956
123
68

35 322
1 228

3 201
I 502
5 857

146

27 662
't 173

3E 217
'14 246
4 276
3 661

615
741

2 958
I 077
4 859

'l

7 660
55

6 189
1 899

577
516

61
43

50 901
2926

88 716
50 994

E 653
7 468
1 185

923

5 306
47 219
I 982

716

39 578
2712

77 322
44 673

7 573
6 510
1 063

856

4 697
40 285

7 185
260

37 882
1 383

44 406
16 145
4 853
4 177

676
7U

45 998
19 073
5 416
4 652

7U
764

2 970
10 304

5 906
411

29 680
1 310

2 660
I 572
4 780

153

8202
73

6 403
2 363

595
529
66
39

6 122
40 116

8220
215

3 319
8 219
5 367

89

5 872
42 289
I 406

242

5 722
43 E59
I 848

288

lnsgesamt... 223755 108 168 225957 110 075 230 837 112 152 246 31E 121 444 265 336 130 107

Deutlcho Studlenanfänger/-lnnen lm'1. Hochechutlomdster

37 292 27 475 36 882 27 1* 35 231 25920
2654 1 399 2 569 1 286 2370 1 150

70 704
29 602

7 105
6 352
1 053

925

39 595
16 710
4 821
4 123

698
725

5 567 3212 5 556 3 101 5 367 3 040
36 399 7 249 35 315 7 266 36 878 7 613
6 532 4289 6757 4 421 6773 4 43',1

112-
194926 93454 195716 94361 197639 94650 209423 102210 225141 109006

AU3Iändlsche Studlon.nlänger/-innen lm l. HochlchubomeBtor

I 329
180

I 395
180

566
4 801
1 463

214

6 811
56

7 337
51

11 323
214

I 565
3'.t52

980
869
11',i

64

477
4 522
1 354

206

I 182
3 462

909
796
113
69

11 394
6 321
1 080

958
122
67

218
953
946

88

50s
5 411
1 633

240

580
6 229
1 648

285

243
't 425

998
145

609
6 934
1 797

456

310
1 732
1 126

258

Zusammen

') Die Erhebung des Studierendenbestands in einem Sommersemester entfällt nach dem StalÄndG von 1994.
1 ) Vorläutiges Ergebnis.

Slatistrsches Bund€saml, Fachsene 1 1 , Roihe 4.1, WS 2000/01, Vorboricit

28829 14714 30241 ',t5714 33 198 17 502 36 895 19234 40 195 21 101
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I Zusammenfassende Übersichten
'l .4 Deutsche und ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen in den Wintersemestern 1996/97 bis 2OOO/O1 ,)

nach Fächergruppen

Fächergruppe/Studienbereich

Sprach- und Kultunrvissenschaften .....

Sport . .. ..............
Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaflen ..... .... .

Mathematik, Naturwissenschaften .....
Humanmedizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmedizin

Veterinärmedizin
Agrar, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften
lngenieurwissenschaften .........
Kunst, Kunstwissenschaft ........
Sonstige Fächer und ungeklärt

lnsgesamt

Sprach- und KultuMissenschaften ......
Sport ................
Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften ......................
Mathematik, Naturwissenschaften ......
Humanmedizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmedizin

Veterinärmedizin
Agrar-. Forst- und Ernährungs-

wissenschafien
lngenieurwissenschaflen ...................
Kunst, Kunstwissenschaft
Sonstige Fächer und ungeklärt ..........

Zusammen ...

Sprach- und Kulturwissenschaften
Sport .................
Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften ......,........
Mathematik, Naturwissenschaften
Humanmedizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmedizin..

Veterinärmedizin
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften
lngenieurwissenschaften ...
Kunst, Kunstwissenschafi ..

Studienanränger/-innsn insgesamt lm 1. Fachsemester

Wintersemester
2000/01 1)

weiblich

71 978
3 705

7 090
51 162
11 841

170

62 400
3 514

91 449
39 948

8 635
7 340
1 295
1 131

6 604
45 838
10 393

6

I 883
232

8 846
4 038

994
854
140
69

544
5 263
1 453

207

44 988
16 617
5 152
4 428

724
917

3 690
10 170
7 479

81

42723
I 853

41 136
15 319
4 665
4 015

650
910

3 496
I 269
6 592

1

4 150
1 391

479
413

66
39

100 883
46 091

9 922
8 543
1 379
't 226

7 329
50 702
12 075

223

63 915
3 879

6 785
45 439
10 622

16

I 864
4 419

928
80s
123
69

636
5 337
1 574

228

50 652
1 998

3 931
10 189
7 603

91

71 296
3 678

7 500
52 023
12 665

251

60 332
3 429

94 397
46 427
I 711
7 383
1 328
1 147

6 929
46 084
10 888

4

10 964
249

49 997
1 684

42 111
1 629

71 076
3 625

106 159
58 437

9 949
I 514
1 435
1 218

59 697
3 371

97 105
52 007

8 838
7 554
1 284
1 150

6 643
46 488
10 875

4

50 757
1 658

54 146
21 771

5 673
4 857

816
1 045

3 986
11 744
8119

149

42 531
1 596

74 025
3 936

6 718
57 635
12 680

858

61 826
3 680

97 854
60 794

8 965
7 675
1 290
1 055

6 049
49 909
10 901

399

12 199
256

669
7 726
1 779

459

53 343
1 830

44 562
1 745

3 402
10 982
7 130

243

49 316 73 798
1 900 4 111

99 604
43 800

9 706
I 244
1 462
1 202

46 339
17 581
5 147
4 433

714
929

105 002
51 763
I 768
I 320
1 448
1 225

50 888
19 038
s 367
4 565

802
997

110 264
68 490
10 059
I 626
1 433
1 128

55 774
24 992
6 232
5 335

897
952

4 064
11 245
I 139

110

7 259
53 338
12 490

295

3 734
12 733
8 299

501

300 258 140 340 306 360 144 460 315 171 151 529 323 846 159 048 345 793 168 390

Deutsche Studienantängorr-annon lm l. Fach3eme3ter

43 813
1 934

92 037
42 053
I 928
7 689
1 239
't 157

47 777
19 478
5 086
4 341

745
998

48 935
22 244

5 652
4 828

824
908

42 189
16 190
4 668
4 020

648
890

3 730
9 298
6 697

13

7 272
67

45 412
17 133
4 834
4 098

736
942

3 824
10 009
7 007

7 886
55

3 723
10 322
7 ',t42

1

269918 125964 274831 129422 278348 132901 286178 138654 301 432 145803

Ausländlsche Studlenanfänger/-lnnon lm r. Fachsomester

6 839 10 307
64 234

11 379
254

I 226
62

6 369
2 293

587
516

71

47

I 781

85

4 778
1 572

471
4M

67
39

10 605
5 336
1 057

937
120
78

5 476
1 905

533
467
66
55

12 054
6 430
1111

960
151

68

12 410
7 696
1 094

951
143
73

6 839
2 748

580
507

73

44

244
954

1 016
92

571
5 939
1 777

247

240
1 236
1 132

110

616
6 850
1 615

29',|

263
1 422

977
148

332
1 751
1 169

258Sonstige Fächer und ungeklärt ........

Zusammen

') Die Erhebung des Studierendenbestands in einem Sommersemesterentfällt nach dem StatAndG von 1994
1 ) Vorläufiges Ergebnis.

Statrstrsches Bundesamt, Fachsefle 1 1, Rerhe 4.1 WS 2000/01, Vorbencht

201
891
906

78

31 529 15038 33596 16505 36823 18628 40668 20394 44361 22587

Wintersemester
1 996/97

Wintersemester
1 997/98 1 998/99

Wintersemester Wintersemester
1 999/2000

insqesamt weiblich insgesamt weiblich insqesamt weiblich insgesamt weiblich rnsqesamt
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Hochschulart
Land

Universitäten

Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen .. .. .. .... .. .

Mecklenburg-Vorpommern ... ... .

Niedersachsen
Nordrhein-Westfa|en ................
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ...................
Thüringen

Gesamthochschulen

Hessen ...,................
Nordrhein-Westfalen

Pädagogische Hochschulen ..

Baden-Würltemberg

Theologische Hochschulen

Baden-Württemberg ......
Bayern ..........................
Hessen ........................
Nordrhein-Westfalen ...
Rheinland-Pfalz ...........
Sachsen-Anhalt ...........
Thüringen

Kunsthochschulen

Baden-Württemberg
Bayern ....................
Berlin ..........,.....
Brandenburg
Bremen .............
Hamburg
Hessen . .......... ..

Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ......
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein .........
Thüringen

1) Sommersemester und darauffolgendes Wintersemester
2) Vorläufiges Ergebnis.

Studien

1 996/97 1 997/9E 1 998/99 1 999/2000

insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich insqesamt

1 Zusammenfassende Übersichten
1.5 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen in den Studienjahren 1996/97 bis 2000/01

nach Hochschularten und Ländern

2000t01 2)

weiblich

Studienanfänger/-innen insgesamt lm 1. Hochschulsemestor

161 702 84 572 163 112 85 583 164 532 86 080 174911 93 205 189 776 101 086

20 166
24 514
13 142

3 097
1 777
6 797

12 364
3 012

13 420
32 131

7 736
2 586

10 066
3 067
3 659
4 168

2 047
16 057

9 376
13 004
6 958
1 806

987
2 994
6 254
1 737
7 215

16 857
4 539
1 381
5 435
1 773
2 049
2207

20 129
24 619
12 706

3 681
1 542
7 019

12 866
3 151

14 483
31 255

7 598
2 564

10 546
3276
3 433
4 244

I 397
12 888
6 919
2 157

877
317',|
6 870
1 791
7 775

't6 402
4 428
1 452
5 588
1 752
1 922
2 194

20 389
24 986
13 503

3 760
1 897
6 603

12 289
3 337

14 727
30 520

7 678
2293

10 E00
3 691
3 391
4 668

1 617
14 191

I 542
13 001

7 227
2 150
1 032
2 962
6 451
1 902
7 915

16 174
4 292
1 284
5 723
2M5
1 949
2 431

22 776
26 564
14 7E6
4 255
2 170
6 726

12 838
3 722

14 843
31 312
8 139
2 274

11 357
4 236
3 571
53/.2

10 995
13 986
I 111
2 348
1 208
3 135
7 065
2 167
I 202

17 042
4 617
1 290
5 898
2 320
2 085
2736

24 588
28 710
15 893
4 691
2 428
7 507

13 840
3 697

16 691
34 094

8 758
2 398

12 129
4 663
3 717
5 972

11 927
15 330

E 703
25/.9
1 318
3 684
7 694
2 036
I 154

18 451
5 061
1 332
6 074
2 470
2237
3 066

18 104 8202 16 011 7 537 15 838 7 527 17 236 I 306 18 805 I 988

25
98
53

160
40
35
15

39
12
69
16
11

1

13
101
49

137
52
31
15

10
42
11

47
22
13

7

2 956

2 956

426

I 056
7 146

2343

2 343

150

15

1 760
14 251

2 711

2 714

440

20
112
55

169
40
34
10

448
379
533

32
82

181
125
58

314
793

74
340
122
50

131

901
6 636

2222

2 222

160

12

2 160

2'.t60

398

833
6 694

1 770

1 770

152

1 888
15 348

2 917

2 917

40t

15
111

52
116

57
38
12

1 041
7 265

2 405

2 405

161

1 944
16 861

2 897

2 897

420

12
115

39
120
47
66
21

1 083
7 905

2 404

240d.

170

32
6

60
17
15

5

8
51

I
48
26
16

3

6
52

6
51

22
23
10

3726 2137 3 862 2223 3 875 2 199 4 139 2414 4 1U 23,4.3

643
338
557

34
68

172
137
63

288
691

65
366
116
65

123

409
296
334

20
56
42

101
33

199
432

31

211
85
22
72

685
517
583

55
96
83

179
65

335
798

69
355
132

11
141

388
352
295

24
53
90
88
40

232
412
42

220
76
29
73

4',11

186
291

11

50
100

96
34

209
385

39
194
63
27
83

353
2',t6
305

15
62

107
71
35

190
442
42

202
73
30
80

372
188
315

10
44
90
70
45

169
390

37
230
64
41
72

711
308
5'13

33
74

190
't72

55
349
740

72
320
132
58

148

653
648
492
42
78

148
159
64

364
74E

87
352
119
47

138

Statrstrsches Bundesamt, Fachserie 1 1 41 2000/01, Vorbericht
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Hochschulart
Land

Fachhochschulen (ohne Ver
waltungsfachhochschulen) ...

Baden-Württemberg ..,.
Bayern ................
Berlin ..................
Brandenburg .......
Bremen ...............
Hamburg .............
Hessen .. .. ...........
Mecklenburg-Vorpomme[n ..
Niedersachsen ...,....
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz .......
Saarland
Sachsen
Sachsen-4nha|t ........
Schleswig-Holstein
Thüringen .. .... .. .....

Verwaltungsfachhochschulen ..

dar. FH Bund

Brandenburg
Bremen .............
Hamburg
Hessen...
Mecklenburg-Vorpommern .. .. ...
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ................
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Ho|stein ...................
Thüringen

Hochschulen insgesaml

Brandenburg
Bremen .............
Hamburg
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommern .......
Nredersachsen
Nordrhein-Westfalen .............. .

Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Ho|stein ......,............
Thüringen

1) Sommersemester und darauffolgendes Wintersemesler
2) Vorläufiges Ergebnis.

I Zusammenfassendo Übersichten
1.5 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen in den Studienjahren 1996/97 bis 2OOO/01

nach Hochschularten und Ländern

200ot01 2)

weiblich

Studienanfänger/-innen insgolamt lm l. Hochschulsemeltor

69 985 26 033 71 466 27 982 75 891 30 077 82 017 32 633 87 086 34 399

10 2d4
I 749
3 405
1 665
1 302
1 971
5 143
1 532
6 249

12 688
4 128

611
4 639
2 685
2 339
1 615

10 570
1 425

1 556
902

1 068
217
't14
311

1 155
243
762

2233
654

86
315
310
457
185

35 612
35 601
18 172
5 013
3 261
I 251

20 899
4 850

20 719
63 960
12 558
3 348

15 386
6 213
6 520
6 106

2 928
3 568
1 363

791
4E5
645

1 840
658

2296
5 010
1 698

178
1 797
1 468

617
688

10 331
9 994
3 525
1 853
1 293
2 113
5 270
1 643
6 496

12 808
3 956

601
4 417
3 064
2 437
1 665

I 840
't 282

1 960
749
793
176
66

249
1 226

185
768

2 060
457
77

224
345
352
153

35 802
35 853
17 557
5 712
2 983
9 s62

21 302
5 037

22 061
61 336
12 051
3 316

15 527
6 841
6272
6 203

3 301
3 691
1 530

837
474
821

2 003
746

2 540
5 265
1 660

183
1 801
't 67'l

7',t5
744

4 351
662

11 935
11 301
4 084
2 011
1 569
2 951
6 314
1 735
7 410

14 662
4 469

615
5 018
3 250
2 771
1 922

I 826
1 37'l

1 941
800
677
128
28

448
1 016

149
960

2 096
509

84
258

51
497
184

40 237
39 424
20 039

6 436
3 845

10 273
22 267

5 670
23 577
64 282
13 174
3 060

16 985
7 694
6 886
7 598

4 033
4 390
1 653

890
573
982

2 479
773

2992
6 090
2 055

188
1 985
1 737

872
941

4 689
843

1 063
317
403

53
6

154
388

77
449

1 073
193
33

183
17

179
101

18 892
19 096
10 462

3 315
1 840
4 361

11 070
3 057

11 875
31 930
6 891
1 553
I 286
4 166
3 165
3 854

12 560
11 996
4 407
2 216
1 588
3 014
7 132
1 946
7 766

14 774
5 036

658
5 037
3 357
3 235
2364

4 302
4 697
1 790

957
628

1 012
2 652

843
3 217
6 049
2 130

211
1 977
1 762
1 091
1 081

4 776
1 053

20 231
20 783
11 325
3 560
2 055
4 867

11 922
3 003

13 095
33 635

7 472
1 623
8 429
4 355
3 485
4 326

10 792
10 551
3 998
1 905
1 307
2 816
5 708
1 597
6 846

13 760
4 068

603
4 646
3 035
2 533
1 726

3 486
4 229
1 599

810
502
913

2248
743

2 733
5 749
1 774

182
1 887
1 613

782
827

4 753
785

945
257
544
110
46
98

413
154
290

1 043
172
22

219
172
180
88

I 779
1 279

35 849
36 637
18 695

5 900
3 365
9 959

20 923
5 156

22994
61 464
12 294
3 058

16 041
7 099
6 302
6 737

4 392
709

923
207
340

85
28

110
389
102
427

1 061
168
34

185
115
118
100

16 142
17 665
I 457
3 056
1 612
4 085

10 028
2 781

11 284
30 110
6 256
1 539
7 989
3 869
2 876
3 448

993
178
371

84
23
97

410
106
341
966
163
26

158
202
165
68

1 784
691
681
202

87
350

1 058
167

1 072
2 116

496
90

275
210
320
180

1 183
408
498

34
53

129
386

91

525
747
259
49

167
15

135
97

I 688
1 613

2 003
948
966
'110

124
288

1 041
191

1 078
1 400

630
155
226

53
289
186

42 745
42286
21 849

7 072
4 236

10 892
24 175

5 899
25 870
68 047
14 471
3 280

17 747
E 271
7 282
I 684

267 469 128 190 267 445 130 056 272 473 132 197 291 447 143 813 312 806 154 166

15 979
17 049
I 180
2 720
't 562
3 827
I 639
2 594
I 970

30 506
6 426
1 618
7 681
3 492
2 887
3 060

't6 278
't7 012
I t25
3 093
1 436
4 196

10 267
2 678

10 846
29 780
6 267
1 703
7 749
3 709
2 832
3 087
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Hochschulart
Land

Universitäten

Baden-Württemberg. .. ....
Bayern .. ........ ....
Berlin...... ..

Brandenburg
Bremen .............
Hamburg
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommern .......
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen .... .. ........
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

Gesamthochschulen ..

Hessen ....................
Nordrhein-Westfalen

Pädagogische Hochschulen .

Baden-Würtlemberg .........

Theologische Hochschulen ..

Baden-Württemberg ..

Bayern ............. .........
Hessen .....................
Nordrhein-Wesüalen
Rheinland-Pfalz ....,...
Sachsen-4nha|t ........
Thüringen

Kunsthochschulen

Baden-Württemberg .

Bayern .

Ber1in...... . ........
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommem ...

Niedersachsen ........
Nordrhein-Westfalen
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ........
Schleswig-Holstein ...
Thüringen

1 ) Sommersemester und darauffolgendes Wintersemester.
2) Vorläufiges Ergebnis.

1 996/97 I 997/98 1 998/99 1 999/2000

insoesaml weiblich insqesamt weiblich insoesamt riveiblich insoesamt weiblich insqesaml

I Zusammenfassondo Überslchten
1.5 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen in den Studienjahren '1996/97 bis 2000/0'l

nach Hochschularten und Ländern

2000/01 2)

u,eiblich

Dout3che Studlonantängerr-lnnen lm 1. Hochlchulremester

134 159 69495 134201 69513 132752 68409 139?17 73477 150246 79 165

15279 6841 13405 6307 13031 6109 14000 6624 15452 7283

14 671
20 9'.t7
10 365
2 543
1 565
5 854

10 277
2728

11 268
27 266
6 296
1 879
8 795
2 765
3 231
3 739

6 441
10 905

5 500
1 483

888
2 486
5 149
1 569
6 035

't4'167
3 674

968
4 787
1 650
1 810
1 983

884
5 957

2 155

2 155

15
26

5
57
16
10
4

14 756
20 516
I 914
2 944
1 355
5 952

10 709
2 824

11 944
26 457
6 107
1 814
9 181
2 978
2 953
3 797

6 420
10 478
5 407
1 750

777
2 604
5 674
1 621
6 414

13 69E
3 550

987
491 1

1 600
1 662
1 960

14671
20 500
10 388

2 891
1 670
5 502
9 818
2 999

11 955
25 353

5 956
1 575
9 202
3 257
2 865
4 150

6 456
10 418
5 527
1 662

9't9
2 375
5 079
1 718
6 rl09

13 211
3 258

835
4 916
1 845
1 648
2 133

706
5 403

15 960
21 585
10 989
3 187
1 834
5 460

10 325
3 307

11 858
26 033

6 238
1 56E
I 582
3 638
2 974
4 679

7 319
11 031
6 034
't 775
1 035
2 473
5 645
1 932
6 619

14 049
3 496

u2
5 033
2 030
1 746
2 418

17 393
22655
11 834

3 330
2 073
6 008

'l't 152
3 294

13 127
27 911

6 931
1 743

10 405
4 055
3 046
5 289

7 970
11 858
6 406
1 800
1 134
2 870
6 157
1 806
7 274

15 059
3 992

939
5 148
2 181
1 863
2708

1 714
13 565

2 7't6

2 716

1 485
11 920

2 457

2 457

17
75
34

143
30
20
10

777
5 530

2 012

2 012

211
137
193

14
44
80
43
26

161
178
26

154
63
14
51

1 374
11 657

1 920

1 920

't 562

1 562

219
109
196

7
29
79
53
22

169
135

22
158
73
13
51

1 512
12 488

2ils
2 645

825
5 799

2 178

2 178

1 627
13 825

2 630

2 630

916
6 367

2',t83

2 183

1 455

206
193
240

17
31
35
61
20

146
181
23

15E
81
't4
49

340

24
7'.|

4'l
131
33
26
14

2 461

359
233
376

27
50

147
89
54

217
314

17
308
110
37
93

133 329 137 2U 128 293 135 139

5
44

5
42
20
13
10

5
43

7
43
25
I
3

307

10
8,f
29
E9
42
32
21

2 611

368
346
405

50
55
71

109
37

251
344

50
282
127
23
93

12
29

9
63
14
I
1

12
74
32
96
36
20
14

8
E7
33
87
49
18
11

10
30
10
38
21
't2
7

1 370 2 510 1 395 2 403 1 335 2 695 I 571

198
258
207

20
40
a4
53
21

185
207

30
171
65
13
39

355
468
347

35
58

104
97
36

280
381
62

269
104
26
73

387
187
362

2E
46

150
99
32

269
314

37
260
114
32
86

395
258
350

31

57
136
82
44

258
366
46

268
108
22
89

202
123
206

8
29
73
46
38

126
't67
22

193
63
22
52

Statistrsches Bundssamt. Fachssn€ 'l 1 , Reihe 4 1, WS 2000/01 Vorbeflcht
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Hochschularl
Land

Fachhochschulen (ohne Ver.
waltungsfachhochschulen) .

Baden-Württemberg ...
Bayern.....
Berlin ..... . . .. .. .. .. .........
Brandenburg
Bremen ..

Hamburg
Hessen..
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ................
Rheinland-Ptalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ...................
Thüringen

Verwaltungsfachhoc'tlschulen
dar. FH Bund

Baden-Württemberg ....
Bayern ..............
Berlin...... .

Brandenburg
Bremen .........,...
Hamburg
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommern .......
Niedersachsen
Nordrhein-Westfa|en .................
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt .. .. . . .

Schleswig-Ho|stein ...................
Thüringen

Hochschulen insgesamt ....

Baden-Württemberg ....
Bayern .........................
Berlin.....
Brandenburg
Bremen ...

Hamburg .

Hessen...
Mecklenburg-Vorpommern ....... 

]Niedersachsen 
]

Nordrhein-Westfa|en ...............]
Rheinland-Pfalz 

]

Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein 

]Thüringen 
]

1) Sommersemester und darauffolgendes Wintersemester
2) Vorläufiges Ergebnis.

1 Zusammenfassende Übersichten
1.5 Deutsche und ausländische Studienanfängerlinnen in den Studienjahren 1 996/97 bis 2OOO/01

nach Hochschularten und Ländern

Stud

2000/01 2)

weiblich

Deutsche Studlonanrängerr-innen lm L Hochschulsomester

63 650 23 653 64 576 25 318 68 1 31 26 906 73 099 29 032 77 575 30 547

I 087
8 791
3 109
1 639
1 173
1 736
4 403
1 503
5 778

11 368
3 708

490
4 484
2 609
2 186
1 586

3 429
3 838
1 484

854
503
866

2 127
718

2732
5 380
1 736

166
1 870
1 651

762
916

2 55',1

3 174
1 261

781
438
590

1 577
645

2 116
4 487
1 494

138
1 719
't 441

567
674

4 748
785

945
257
544
109
46
97

41',1

154
289

1 043
172
22

219
172
180
88

12 309
14 485
7 511
2 381
1 401
3 246
8 072
2 406
8 566

25 878
5 356
1 150
6 918
3 336
2 579
2 801

8 923
I 085
3 165
1 813
1 157
1 793
4 452
.1 602
6 074

11 397
3 539

500
4 224
2 967
2 249
1 636

2 801
3 309
1 379

815
429
724

I 728
732

2 359
4 707
1 452

155
1 713
1 631

653
73'l

4 350
662

993
178
371

83
23
97

410
106
34',|
966
163
26

158
202
165
68

't2 449
14 13'l
7 350
2 662
1 273
3 505
8 641
2 485
I 275

25 142
5 179
1 194
6 936
3 505
2 494
2 811

I 331
I 466
3 572
1 848
1 174
2 471
4 939
1 535
6 297

't2 112
3 581

510
4 360
2 895
2 335
1 705

I 755
1 275

1 778
691
681
202

87
346

1 051
167

1 072
2 116

495
90

275
210
318
176

28 099
30 918
15 003
4 969
2 977
I 469

17 313
4 733

19 593
51 648
10 068

2 212
14 097
6 496
5 550
6 131

2 937
3 736
1 428

786
452
803

1 948
721

2 497
5 091
1 525

159
1 747
1 559

701
816

4 384
707

918
207
340

85
28

110
3E8
102
427

1 061
167

34
185
115
117
100

12 102
14 500
7 491
2 540
1 428
3 367
8 184
2 563
I 502

24 939
4 971
1 050
7 006
3 604
2 479
3 107

10 171
10 0E9

3 700
1 933
1 387
2 580
5 358
1 614
6 810

12 859
3 874

525
4 753
3 031
2 541
1 874

10 613
10 685
3 976
2 130
1 369
2 666
5 981
1 8't7
7 153

12 986
4 472

549
4 778
3 130
3 659
2 304

I 659
1 610

3 652
4 074
1 612

917
523
912

2 226
771

2 967
5 331
1 863

163
1 855
1 665
1 174
1 044

4 759
1 051

't 171
407
497
33
52

129
385

91
525
747
259

49
167

15
135

97

10 561
1 424

1 557
902

1 068
215
114
310

1 151
243
761

2233
654

86
315
310
457
185

28 414
30 914
14 918
4 424
2 902
I O47

17 675
4 52E

18 024
54 877
10 691
2 502

13 902
5 820
5 91 1

5 617

9 832
1 282

I 798
1 370

4 676
843

1 053
317
403

53
6

154
386

77
449

1 073
193
33

183
17

178
101

14 182
15 487
8',t28
2 702
1 584
3 557
9 043
2 748
9 985

26 551
5 450
1 071
7 257
3 772
2 699
3 477

229 166 't08 395 227 310 109 032 228276 108 833 241 747 117 693 258 480 125 531

1 960
749
793
173
66

249
1 221

185
768

2 060
457
77

224
345
352
153

28 508
30 683
14 222
4 961
2 635
I 130

17 983
4 655

19 044
52 343
10 133
2 437

13 897
6 418
5 576
5 685

1 928
800
677
128
28

443
1 009

149
960

2 096
508

84
258

51
496
183

1 988
947
964
109
123
285

1 036
191

1 078
1 400

630
155
226

53
289
185

31 067
33 029
15 713
5 283
3 307
I 587

18 334
5 106

19 908
53 944
10 669
2 239

14 862
6 842
6 037
6 820

33 002
34717
't7 179

5 619
3 620
9 030

19 934
5 339

21 609
56 555
12 075
2 497

15 691
7 397
6 324
7 892

15 187
16 576
8 755
2 767
1 740
3 946
9 750
2 688

10 912
27 727
6 134
1 174
7 328
3 955
2 984
3 908

Slatistisches Bundesamt, Fachserie 1 1 Rerhe 4 '1 , WS 2000/01 . Vorboncht

1 996/97 1 997/98 1 998/99 1 999/2000

insqesaml weiblich insgesamt weiblich insoesamt weiblich insgesamt weiblich insoesamt
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Hochschulart
Land

Universitäten

Baden-Württemberg ..

Bayern ..... .... .....
Berlin ................
Brandenburg
Bremen .............
Hamburg
Hessen ..... ... ... ..

Mecklenburg-Vorpommern .......
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ..... ........
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ............,.,....
Thüringen

Gesamthochschulen

Hessen ...................
Nordrhein-Westfalen

Pädagogische Hochschulen r..

Baden-Württemberg ....,......

Theologische Hochschulen ..

Baden-Württemberg .. ...
Bayern
Hessen
Nordrhein-Westfalen .........
Rheinland-Pfalz
Sachsen-Anhalt
Thüringen

Kunsthochschulen

Baden-Württemberg . ..... .

Bayern . . .. .. ...... .

Berlin .. .. .. .. .... .. ..

Brandenburg
Bremen .............
Hamburg
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommern .......
Niedersachsen
Nordrhern-Westfalen ... ...... .

Saarland ... . .

Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen ..........

1) Sommersemester und darauffolgendes Wintersemester
2) Vorläufiges Ergebnis.

1 Zusammenfassende Übersichten
1.5 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen in den Studienjahren 1 996i97 bis 2000/01

nach Hochschularten und Ländern

hr1

Ausländische Studionanfänger/-innen im l. HochschulBemester

2000t01 2\

werblich

27 543 15 077 28 91 1 16 070 31 780 17 671 35 694 19 728 39 s3o 21 921

2825 1361 2606 1230 2807 1418 3236 1682 3353 1705

5 495
3 597
2 777

554
z',t2
943

2 087
284

2 152
4 865
1 440

707
1 271

302
428
429

333
2 492

284
105
181

7
18
25
48
I

71

377
18
58

6
28
30

2 935
2 099
1 458

323
99

508
1 105

168
1 180
2 690

865
4',t3
648
123
239
221

5 373
4 103
2 792

737
187

1 067
2 157

327
2 539
4 798
1 491

750
1 365

298
480
417

2 977
2 410
1 512

407
100
567

1 196
170

1 361
2 704

878
465
677
152
260
234

5 718
4 486
3115

869
227

1 101
2 471

338
2 772
5 167
1 722

718
1 598

434
526
518

273
2 534

240

210

114

324
121
151

5
28
40
73
23
80

426
35
60
18
26
62

3 086
2 583
1 700

488
113
587

1 372
184

1 506
2 963
1 034

449
807
200
301
298

208

208

24

6 816
4 979
3 797
1 068

336
1 266
2 513

415
2 985
5 279
1 901

706
1 775

598
597
663

376
2 860

272

272

108

7
24
19
29

E

20
1

1 444

298
180
145

7
20
44
6Z
28
84

367
25
83
15
21
65

3 676
2 955
2 077

573
173
662

1 420
235

1 583
2 993
1 121

448
865
290
339
318

7 195
6 055
4 059
1 361

355
1 499
2 688

403
3 564
6 183
1 827

655
1 724

608
671
683

317
171
178

5
41
12
70
28
84

454
19
73

5
18
48

3 957
3 472
2 297

749
1E4
814

1 537
230

1 880
3 392
1 069

393
926
289
374
358

167
1 538

221

221

3'r

1

8
1

o

2
10

888

203
103
94

3
25

7
40
13
53

251
a

53
4
I

23

172
1 189

124
1 106

127
't 291

275
2 331

216
1 466

317
3 036

267

267

113

843 1 523

240

240

86

1

27
12
29

7
9
1

188

188

210

210

23

257

257

111

3
37
21

26
10
14

227

227

2617

1 265 767 1 352 828 1 472

1

27
17
41
16
11

1

2
31
10
31

5
34

:b
1

3
1

5
1

10
3
6
2
2

;
1

I
1

864

192
77
95

4
21
21
43
12
40

250
17
36
10
14
32

3
I
2
5
1

7

170
65

109
2

15
17
24

7
43

223
15
37

1

19
20

253
121
183

1

25
45
43
14
56

427
28
72
14
?8
42

142
79

112
1

18
27
28
I

29
264

16
48
10
16
29

190
94
88

4
13
26
35
19
47

205
12
49
11

16
34

Statrstrsches Bund€samt Fachserre 1 1 Reihe 4 1, WS 2000/01, Vorbeflcht

1 996/97 1 997/98 1 998/99 1 999/2000

insgesamt weiblich insqesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt
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Hochschulart
Land

Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungsfachhochschulen) .......

Baden-Württemberg .,

Bayern .......................
Ber|in .........................
Brandenburg
Bremen
Hamburg ....
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern ....
Niedersachsen,.
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz .......
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt . .. ....
Schleswig-Holstein ..

Thuringen

Verwaltungsfachhochschulen ....
dar. FH Bund

Brandenburg...
Bremen ....... . .

Hamburg ... . ...
Hessen .... .. .. ...

Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ........
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ... ........ .

Thüringen

Hochschulen insgesamt ...

Eaden-Württemberg
Bayern.........
Berlin ..... .. ....
Brandenburg
Bremen ........
Hamburg ......
Hessen........
Mecklenburg-Vorpommern ....
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen . . .. .

Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt .....-.
Schleswig-Holstein
Thüringen .. .. .. ... ....

1 ) Sommersemester und darauffolgendes Wintersemester
2) Vorläufi ges Ergebnis.

'l Zusammenfassende Übersichten
1.5 Deutsche und ausländische Studienanfänger^innen in den Studienjahren 1996/97 bis 2000/01

nach Hochschularten und Ländern

Ausländischo Studionanfänger/-innen lm 1. Hochschulsemoster

2000t01 2)

weibIch

6335 2380 6890 2664 7760 3171 8918 3601 9511 3852

1 177
958
296

26
129
235
740

29
471

1 320
420
121
155
76

153
29

7 198
4 687
3251

589
359

1 204
3 224

322
2 695
I 083
1 867

846
't 4u

393
609
489

377
394
102

13
47
55

263
13

180
523
204
40
78
27
50
14

3 670
2 564
1 669

339
161
581

1 567
188

1 404
4 628
1 070

468
763
156
308
259

1 408
909
360
40

136
320
818

41
422

1 41',|.

417
101
193
97

188
29

7 294
5 170
3 335

781
348

1 432
3 319

382
3 017
8 993
1 918

879
1 630

423
696
518

500
382
151
22
45
97

275
14

181
558
208

28
88
40
62
13

3 829
2 881
I 775

43'l
163
691

1 626
193

1 571
4 638
1 088

509
813
204
338
276

1 461
1 085

426
57

133
345
769

62
549

1 648
487
93

286
140
198

21

7 750
5 719
3 692

931
388

1 490
3 610

423
3 401
9 816
2226

846
1 944

603
752
606

1 764
1 212

384
78

182
371
9s6
121
600

1 803
595

90
265
219
230
48

604
552
169

36
70

116
352

55
260
710
319

22
115
86

110
25

4 710
3 609
2334

613
256
804

2 027
309

1 890
5 379
1 441

482
1 029

394
466
377

1 947
1 311

431
86

219
34E

1 151
129
613

1 7E8
564
109
259
227

- 424
60

I 743
7 569
4 670
1 453

616
1 862
4 241

s60
4 261

11 492
2 396

783
2 056

874
958
792

650
623
178
40

105
100
426

72
250
718
267

48
122

97
.83

37

549
493
171
24
50

110
300

22
236
658
249

23
140

54
81
11

I 13

10

2

38 303 19 795 40 135 21 026 44 197 23 364 49 700 26 120 54 326 28 635

;
1

2

I
1

2

;
4

1

24
4

5 8
2

5

28
1

't3

17
2

12
1

1

1

1

29
3

15
1

2
1

1

3
5

;
7

3

5
4
7

;
1

;
4

4 040
3 165
1 966

516
184
718

1 844
218

1 782
5 171
1 285

489
983
265
397
341

I 170
6 395
4 326
1 153

538
1 686
3 933

564
3 669

10 338
2 505

821
2 123

852
849
778

5 044
4 207
2 570

793
315
921

2 172
315

2 183
5 908
1 338

449
1 101

400
501
418

Statistisches Bundesaml, Fachserie 1 1, Reihe 4.'1 , WS 2000/01, Vorbenchl

1 996/97 1 997/98 1 998/99 1 999/2000

insoesamt weiblich insgesamt weiblich insqesamt werblich insgesamt weiblich rnsgesamt
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Land
Hochschule

Baden-Württemberg

Frerburg r Br. .

Heidelberg

Hohenheim

Karlsruhe
Konstanz
Mannherm

Stuttgart
Tubrngen

Ulm
Brerbronnen. Pnv Wrssensch. H

Bruchsal, lntematronal University
rn Germany. Priv wissensch H . ...... . .

Calw, lnternat. H, Priv. wissensch H ......

Lahr, Priv. wissensch. H f. Berufstätige.....
Stuttgarl, lnstrtute of Management

and Technology, Priv wissensch. H .......

Bayern

Augsburg
Bamberg .....................

Bayreuth
Eichstätt, Kath. u ........
, in Eichstätt . .. ... .

- rn lngolstadt
- rn Munchen

Erlangen-Nurnberg
- rn Erlangen .. . . . .

- in Nürnberg
München. U . ......

München. TU ...... ..

- rn Munchen
- in Weihenstephan

Munchen. U der Bundeswehr
Munchen. H fur Politik

Passau

Regensburg

Würzburg

Berlin

Berftn, FU

Berfin, TU

Berlrn. Humboldt-U

Berlin, Europäische Wirtschaftshoch-

schule. (E A P ), Pnv H ..

Brandenburg

Cottbus. Brandenburgische TU ...... .....

Frankfurl (Ode4, Europa-U Viadrina ......

Potsdam

Statrstrsches Bundesamt, FachseriE 'l 1 , Rerhe 4.1 WS 2000/01 , Voöericht

Studierende
und zwar im ersten

insgesamt
Hochschulsemoster Fachsemester

zusammen
Hochsciulsemester

insges. weibl. zus w6ibl. zus. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zus.

2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2. 1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2OOO/01

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen
Vorläufiges Ergebnis

Oarunter Oeutsche
und zwar im ersten

Fachsemester

weibl

UniYe13itäten

l't 5 375 50 807 21 161 10 042 24 975 1't 868 97 '1 30 41 770 1 5 E09 7 144 1 9 520 I 915

1 50417 865
21 740
4 453

't4 409
7 221
9 746

14 851

19 140

5 504
42

11519
6 859

6 984
3 936
2 886

938
112

19 595
't4 239
5 356

41 943
18 864
15 502

3 362

2 085
587

7 378
14 453

16 011

41 382
27 768
34 423

I 706

11 859
2',182
3 586

3 619
4 313
4 310
9 916
2 151

12

6 345
4 039
311'l
2 303
1 917

309

9 469

6 6E4

2 785
24 623

5 769

4 103
1 666

265

3 962
7 751

I'r94

2 143
1 934

565
1 049
1 073
1 120
1 112
2 276

546
6

3 429
1 989

3 967

15 129

17 999
3 866

12 059
6 212
I 478

11 791
10 384
4 941

28

79

5E

't 01

10 355
6 436

6 536
3 585

2 58E

888
109

17 50'l
12 639
4 862

36 548
16 00E

12 913

3 095
2 629

519
6 608

13 5't 0

14 837

3 552

2224
12 422

3 319

3 033
860

3 198

1 545
1 846

2 755
3 285
1 175

14

1 759
'1 E53

453

947

883
EE5

912
1 832

474
5

4 144
3226
1 046
3 370
1 918
2 308
3 306
4 100

1 354
19

34

3E

7 120
9 639

1 877
2 850

3 021

3 642
3 179

8 391

194t
I

2 410

2 180

699

2 522
1 134

1 429

1 869

2 461

1 044
9

3',t'tz
2 673

840
2902
1 432
1 812
2 267
3 196

1 193

13

45

33

1 198

1 305

362
708

616
650

547

1 331

409

3

43 12

572
445

868
759

850

6E5

739

471

172

61

109

62

61

59
20

13

88 29 92 32 26
56

19

4

13

57

36

1 934
1219
1 476

7',13

481

212
20

3 397

2 350
1 047
5 405

3 540

3 010
530

818
83

1 439

2 399

2 404

1 030
845

2 303

1 '190

772

788
428

340
73
15

1 791
't 229

563
3 459
1 068

768

300

2 524
1 606
1 816

880

033
222

25
4 256
3 000
1 256
7 813
1 323
3 668

.655
846

205
1 711

2 983

3 243

1 624
1 040
1 273

592
371

201
20

2 868
1 9E7

881

4 308

2 511
2 055

456
796

65
1 1'19

2 074
2 068

623
472

1 991

969

643
645

346
264

67
15

1 493
't 021

472

2 735
752
496

256

2 165

1 401

1 603
745

509

211
25

3 619

2 533
1 086

6 331

3 171

2 599
572

823
179

1 359

2 819

2 837

4 940

3 E84

5 256

1 245
851

7E7

424

338
68
16

1 829
1 248

581

3 941

933

624
309

2

150814 75831 24827 13116 32206 16824 135072 67340 20338 10571 27052 13935

1 491

995
935

511

419
74

18

2 177

1 498

679
4 928
't 273

916
357

5 654
3 775
2 857
2 092
1 731

266
75

I 404

5 893

2 5',11

21 096
4 993
3 465
1 528

40
787

1 430

1 363

103

931

1 704
1 77A

227

3 515
7 190

7 537

27

599

1 222
1 140

84

726
1 605
1 510

103727 53135 12515 693E 17 117 9430 88991 45894 9522 5222 14080 7785

23 524
I 827

19 725

4 100

3 665

4 635

2 536
1 489

2 868

5 631

4 835

6 536

36 073

22 359

30 520

20 461

E 019

17 400

3 208
2 895

3 419

1 996
1 147

2 079

3 041

1 602

3 142

't54 59 115 45 115 45 39 14

21464 11458 417E 2256 5500 3011 18198 9718 3086 1655 4318 2378

345

542
1 369

4 340

3 802
13 322

1 425

2 30E

7 725

-31-

't 172

1 012
3 316

379

625
2 007

1 123
1 372
7 223

181

303
1 171

771

573

2 974

227

355
1 796

53

7

7

7 5



Land

Hochschule

Bremen

Bremen

Hamburg ..... ........... ..

Hamburg, U . ....
Hamburg-Harburg, TU
Hamburg, U der Bundes\dehr
Hamburg, H tür Wirtschan und Politik .......
Hamburg, Bucerius Law School, Priv. H ...

Hessen

Darmstadt, TU

Frankfurt a.M
Gießen ... .. . .. .....
Marburg . ..

Oestrich-Winkel, Europ€an
Business School, Priv. wiss€nsch. H ...

Mecklenburg-Vorpommem

Greifswald

Braunschlveig, TU

Clausthal. TU

Nledersachsen

Göningen
Hannover, U

Hannover, Medizinische H

Hannover. Tierärztliche H ..................
Hildesheim

Lüneburg

Oldenburg
Osnabrück

Nordrhein-Westfalen

Aachen, TH ..............
Brelefeld ........

Vechta. H

Bonn

Dorimund ..............
Düsseldort

Köln, U

Köln, Dt. Sporthochschule
Münster ...........

Stalistrsches BundEsamt, Fachs€rio I 1, Roihe 4.1, WS 2000/01, Vorbsrcht

Witten-Herdecke. Priv. wissensch. H
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§tudierende
und arar im crslcninsgGsrflt

Hochschul3cm6lcr Facfiscmcslcr
zusamm6n

Hocischulsam6sler
insges. weibl. zus. wsibl. zus. mibl. zus. weibl. zus. reibl. zus

2 Tabollon in ausführlicher Gliederung
2.1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen
Vorläufiges Ergebnig

Darunter Oeutsche
und ilar im erslen

Fachsemester

weibl

17 624

17 624

46 895

9 054

I 054

21 713

I 926

1 920

3 651

I 186

I 186

'tE10?

1 134

1134

2 078

3 077

3 077

6 305

4 672

Unlveirltäten

2428 1318 3528

2428 1318 3528

5744 2604 7613

15 840

15 E40

39 664

33 814

3782
'l 742

218
r08

14 211
30 891

18 009
15635

12 302
2 094

20 09E

22853
3 024
1 448

3 403

6 446

10 199

I 128
I 832

2 073

2073

4 620

1 695

1 695

2 975

109

36

37 927

4 756
1 778
2 326

108

19 707

888

1 112
30

4 679
19 718
'tl524
9 078

5 404

500
10 694
11 857

1 801

't 423

2 749
4 286
5 597

5207
I 313

3 949

988
498

201
r06

2 303
3 932

2 797

2 418

't 219
2 171

2?87
241

708

2 154

1 782
1 446

77A
1 095

948
117

r 585
r 6tt1

220
172

536
662

911

1 028

215

5 581

I 155

505
?41
108

3fi6
5 705

3 557
3 202

111

36

4 015
16262
10 569
I 153

.l 906

385
9 511

10 257
't 637
I 350
2 575
4 133

5 289
4 743
1 294

3 176

684
487

165

108

1 942
3 108

2 145

1 943

1 873

319
22A2
2 553

330
188

596
857

1 441

1 396

240

815

494
216
10E

26/.3
4 703

3 167

2 579

2 357

390
2 863
3 707

409

224
866

1 128

1 940
1 980

358

3 961

2 6',15

3 874
4 572

3 540
3 234
6 611

545

4 654

89

130

36

1 038

3 437

2 274
1 857

r 154
132

1 582
2263

268
201
697

838
1 217
1 353

287

3 191

254
17 260

695
1 793

165

2 617
213

u
30

100

3tt

91 889 45302 11677 6.140 15817 8673 79679 39285 9620 S289 133i3 7317

981 303 197 50 237 67 933 286 102

6 493
11 078

16 578
37 185

19 713
17 432

590
1 947
1 565
1 140

E07

81

1 250
1 277

205
164

458
620

806

819
210

't 202
I 054

1 396
r 753

1 166

1 152

2 437
,154

2205
't6

883

284',1

2028
1 502

47 221 03

18342 SS82 3389 1871 4mS 22§ 17571 9623 3161 1739 4077 2196

6 866
11 476

4 101

5 881

1 470

27SS
902

1 394
3 943
5 680

1 107

?054
721

1 018
1 374
2 703

E58
'I 338

102775 50 831 14il2 E 053 18 884 10292 93027 46 070 12075 6 697 1A222 E 906

13 541

2 609

22 537

26 023
3 341

1 759

3 623

6 710
10 837

9 924
1 971

27 397
19 574
3rl 033

36 907

24 224
24 855
60 357

6 312
4293,4

904

2224
.101

287e
3 30r

357

203
687

927
1 649

1 710

247

2 857

548
3 485
4 524

445

?39
915

1 200
2201
2?02

368

1 032
93

1 521
1 861

246
193

657
795

1 084
't 144

280

277 457 135305 28320 15278 39 250 21 144 249 120 121 457 23 681 12735 33 695 18 117

9 06E

10 111

15 374
18 653
10 820
13 589

32 593
2ils

21 819
400

3 805
2 067

3273
3 95e

3 091

2 142

5 111

433

4 271

71

'r 531

1 249
1 718
2 219
1 324
I 378

3 135

178

2 520

26

4 885

2 944
4 595

5 523
4 125

3 090
7 583

607

5 192

100

1 987
I 750

? 371

3 055

1 78?
2212
4 6?2

2U
3 057

38

23220
17 904

30 109

32 838

2't s77
21 970
54 658

5 920
40 079

845

7 690
9 492

13 454

16 376
9 974

11 907

29 414
2 443

20337
370

3 057

1 786

2 698

3 155

2 650
1 816

4 325
375

3 761

58

1 620
1 533

1 979

2 487

1 570
1 936
4 009

237

2 717
,o



Land
Hochschule

Rhernland-Plalz

Karserslautern

Koblenz-Landau
- rn Koblenz
- in Landau ...

Mainz . .............

in Germersheim
in Mainz .....

Speyer, H für Verwaltungswissensch.

Tner
Vallendar. Priv. Wissensch H für

Unternehmenstuhrung Koblenz

Saarland

Saarbrücken, U des Saarlandes

Sachsen

Chemnrtz,TU .......... . . ..
Oresden, TU

Freiberg, Bergakademie, TU . ..
Leipzrg. U

Zittau. lnternat. Hochschulinstitut

Lerpzrg, Pnv. Handelshochschule

Sachsen-Anhalt

Schleswrg-Holstein

Flensburg, U .... .......

Kiel

Lübeck, Medrzinrsche U

Thüringen

Erfurt, U

Erfurt.PädagogischeH(U) .. ....
llmenau, TU

Jena
Wermar Bauhaus-Universrtat

Starrstrsches Bundesamt. Fachsefle 1 1 Rerhe 4.'1 , WS 2000/01 , Vorberichl

Universitäten zusammen ..
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Studierende
und zwar im ersten

rnsgesamt
Hochschulsemester Fachsemesler

2USammen
Hochschulsemester

insges. weibl. zus. weibl. zus- weibl. zus. weibl. zus weibl. zus.

2 Tabellen in austührlicher Gliederung
2. 1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen
Vorläuflges Ergebnrs

Darunter Oeulsche
und zwar im ersten

Fachsemester

weibl

Universitäten

56443 29595 7353 4222 '10643 5972 50004 26116 607E 3487 93E0 5250

6 389

I 676
4 363
4 313

27 970

2 148

25 822
510

10 489

13 841

13 534

307

8 408

364

2 oo1
6 212

15 286
4 362

2 574
5 613

2 601
3 012

'15 276
1 678

13 598

211
5 854

2894
11 231

1 147

13 964
126
35

1 385
1 275

726
549

2 839
261

2 578

418

893
442
451

1 EO4

226
1 578

2 535
1 873
1 047

826
3 521

357
3164

442
2 127

9E7

1 267
632
635

2205
302

1 903
191

1 299

897

2 667
287

3 1't6

37

4

1 828
1 806

22
1 164

152
401

404

2 256
391

7 425

E 341

4 165
4 176

24 0E2
1 240

22442
465

9 320

2 317
5 402

2 490

2 912
12 9E0

't 030
11 950

191

5 '166

27AA
10 561

1 051

13 082
I

30

217
1 654
1 183

8 50E

1 629

1 060
1 205

681

524
2278

164

2 114

1 730
4 248

578
3 446

1

166

296
1 423

2 652
457

316
846
416
430

I 433
147

1 286

666
't 904

224

2 139
1

1 262
1 244

18

830

2 218
1 7E5

990
795

3 074
232

2 842
415

1 759

2 096

5 359

671

4 371

2

11

890
1 211

599
612

1 897
202

1 695
180

1 053'l 789 'l 099

65

167

314
1 552

2 904
568

1 470 E84

409 67 8 145 23 371 60 65 8 129 19

1 240

1 240

6 174

16 273

16 273

7 703

7 703

2 100

2 100

1 158

1 158

2 623

2623

1 391

1 39't

14 246

14 246

6 638

6 638

1 632

1 632

2325

2325

8E2

882

107

260
318
661

219

57894 29387 11239 5626 13986 7008 53910 27501 10003 4934 12510

6 667

24 419

3 093
23 314

2',17

184

1 792
4 714

663
4 027

43

701

2 146
257

2 502
20

2209
5 916

777

5 006

63
15

6 390

22902
2 743

21 687
17

171

829
2 3El

245

2 717

1

1

22249 11 668 4290 2297 5 563 2992 20750 't't 044 3 868 2092 5 083 2755

7 863

87

3 805

2 217
2',167

50

2 073

3 035

2 979

56

2 528

1 357
1 336

21

940

13 158

12 875
283

7 592

7 583
7 503

80
3 461

2 050

2 006
44

1 818

2 838
27E8

50

2 245

'l 721
1 702

19

1 034

150

390
366

2 075
334

24034 12793 326/. 2005 4219 2555 22'165 11 848 2819 1745 3776 2312

2 640
19 29't

2 103

1 E33

9 877
1 083

583
2 386

295

437

1 408

160

725
3 120

374

. 534
1 827

194

2 121

17 814
1 930

1 688
9 152

1 00E

509

2 043

267

395
1 200

150

u4
2796

336

489
1 645

178

28225 13 763 5 505 2832 7 ',113 3 604 26 966 13 19'r 4 994 2564 6 548 3 315

222
1 678
1 271

I 854

1 738

256
468

1 793

3 721
875

355
1 969

5 862
14 671
4 109

108

271

354
1 829

270

252
450

1 644
3 446

756

1 151 520 568357 162032 86116 213306 112637 1022633 503783 133379 69968 1812E1 95265

Halle
- rn Halle
- rn Merseburg

Magdeburg ........



Land
Hochschule

2 Tabellen ln ausfllhrtlcher Gllederung
2. 1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2OOO/01

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen
Vorläufige3 Ergebnig

Oarunter Deutsche
und ilar im erslen

Fadrsem€ster

weibl

Goaamthochtchulen

16 171 7 565 1 709 960 2AO2 1 473 11 425 6 803 1 469 829 2272 1 288Hessen

Kassel, U (GH)

in Kassel (ohne Kunshochsciule) ........

in Kassel (Kunsthochschule) .................
in Witzenhausen

Nordrhein-Westfalen

Duisburg. U (GH)

Essen, U (GH) ..

- in Höxter
- in Meschede

in Paderbom

in Soest ..............

Siegen. U (GH)

wuppertal, u (GH)

Gesamthochscjlulen zusammen

Baden-Württemberg ... .. . ......... . .

Freiburg i. Br.

Heidelberg

Karlsruhe . .. .. .....

1 709

1 540
85

84

2002
2337

130
135

1 775
2 r8E
4 391

2225
94

124
1 EttT

140
I 510
1 454

759
1 151

2047
859

38
10

795

10

702
712

2 335
3 208

r0 848

2 715
108

12E

2324
155

20/2
2 135

610
459

389
510
s09

I
171

281

Theoloolach. Hochtchul.n

16 171

11 262
869

I 0zl0

't4 04E

?2 549
46 760
14 681

703

545
12 608

825
10 301

14 742

3 sEr
3 581

2 094
3225
2 7A5

1U
I 067
I 697

7 565
6 59r

503
471

1 473
r 334

72

a7

14 425

12 71'.1

75'l
963

12 156
19 580
42 677
r3 512

686

528
11 505

793

I 222
12789

3 455

3.179
2 05r
3 087
2628

45S
1 053
r 665

6 803
5 902

449
452

4 717

9 488
10 347

5 r04
270

21

1725
85

3 079
5 603

2 523
2 709
I 708

2 305
r 9{i9

336
805

1 210

1 469
1 314

78
77

1 390
1 767

3 616

20t7
91

122

1 687
137

I 290
1 231

2272
2 031

118

123

1 288
1 160

68

60

960

866
50
4

829
74',1

48
40

123081 50648 135/t3 6230 232s9 10238 109930 44968 i1 331 s1g7 ?0414 oo79

5 487
10 920
18 274

5 550
280

21

5 163

86
4 117

6 300

2611
2785
1 742

2428
2087

341

813

1 238

999
1 701
4 496
1 079

43
10

I 008
18

935
1 028

714
5E5

493
571
540

34
2'ta
275

590
921
643
792

36
10

730

16

586
605

1 902
2492
I 744
2 511

105

126

2 125

152
1 778
1 787

800
1 427

3 963
1 004

41
't0

935
18

808

877

672

560
476

504
470

34

212
262

8

13 8

139252 58213 15252 7190 25885 117't't .r24361 51771 12800 5966 22686 10167

15 24e 11 620

Pld.gogltch. Hochrchulcn

2120 2021 3 526 2857 14 790 11 200 2231 I E69 3 319 2 6E6

Ludwigsburg

E66

084
540
630

584
46

249
350

13

464

364
332

356
355

1

139

214

559
430

371
438

437
1

166

247

E22
717
560
708

062
.16

255

364

15

500
386
y7
121

420
I

143

227

24
69

32

37

27

E

2

in Ludwigsburg
in Reutlingen .

Schwäbisch Gmünd
Weingarlen

Baden-Württemberg .. .... .......

Heidelberg. H fürjüdische Studien .. ... . ..

Bayem ........... .....

1'.17 72

117 72

I 5

I 5

89 41 140

9 98 64

r5 9 98 64

7

7

1

4

653 280

Benediktbeuem (d() 't00

115
r38

München (rt)
Neuendettelsau, Augustana-H (ev)

Hessen

Frankfurt a.M. (rk)

Fulda (rk)

Statistischos Bundosamt, Facisori. 1 1, Reih€ 4.1, WS 20OO/01, Voöoricht

65 548 255 72 37 125 61

5

38
179

63

66

59

2

5

23

38

28

33

25

6

2

'll
12

18

8t
336
't 31

221

168

33

20

11

29

22

10

10

27
E1

32

12

32

8

2

t0
20

28

2A

20

0

2

35
158

62

55

50

2

3

'13

26

22

10

I
't8

350

276
49

25

5

0

6

I

9

Studierende
und zvar im crstcninlgossrnt

Hochschul3amcttcr FecrEamrltcr
zusammon

Hochsciulsemestor
insgca. YvGibl. zu3. wrlbl. zul. ulÜibl. zu3. w.ibl. ZUE, w€ibl zus.

Oberursel (ev)

-34 -



Studierende
und Mr im ersten

insgesamt
Hochschulsemester Fachsemester

zusammen
Hochschulsemester

insges. reibl. zus. reibl. zus. weibl. zus. reibl. zus rerbl. zus.

2 Tabellen in ausfaihrlicher Gliederung
2. 1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2OOOiOl

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen
Vorläufiges Ergebnis

Oarunter Oeutsche
Land

Hochschule
und zwar im crslen

672 254

Facisemester

weibl

115Nordrhein-Westlalen

Bethel (ev) .. ....
Münster (rk) .... .

Paderborn (rk)

Sankt Augustin (rk)

Wuppertal (ev)

Rheinland-Pfalz

Trier (rk) ... ............ ..

Vallendar (rk) ..... ......

Sachsen-Anhalt ...

Friedensau, Theologische H

Thuflngen

Erf urt, Theologische Fakultät (rk)

Theologische Hochschulen

165

74

160
41

105

49

6

32
7

21

203

93
170

90
116

4 066

511

529
529

2E6

346
530

796

690
378

334
468

208
260
511

03

38
40

17

56

Theologische Hochschulen

10'r 43 136

33 18 54
9511

21E33
15 '.t 14

23 'r1 24

27
10

37

60 545 225 76

91

33
37

14

50

24

7

150

160
177

61

05
44

61

72

73
138

59
79

84

47
143

70

73

91

32

6

I
2

12

29

27

2

20

20

'll

1'.1

204

400

43

50
50

52

27
47

9E

58

25

366

15

75

24
81

48
77

33
44

46

163

141

22

29
4

20
3

20

39

33
6

25

25

20

20

267

312

36

34
34

39

20
?8

90

19

18

1

'121

121

133

133

2 012

2 935

293

1 637

169

53

31

2
7

2

11

27

26
1

11

'11

11

1t

1E0

301

28

31

31

49

22

27

g7

13
14

274

't4

36

17

1

7

1

10

zusammen . . 2 534

394

290
104

21

19

2

23/.3

311

Kunsthochschulen

512 254 690

77 17 70

209

209

139

139

63

56
7

54

54

?8

28

478

20

20

10

10

146

44

35

I

54

54

20

20

350

168

143

25

72

72

57

57

969

88
8E

88

58

s2

159

105

40

639

2'l

12
42

63

45

23

292

14

44
10

61

32

82

38
44
49

71
74

44

27

68

'107

79

36

346

272
74

'19

511

296
549

11

11

10

10

,122

172

21

17

45

45

56

56

863

58

54
4

25

25

28

2A

401

532

46

61

61

83
49

46

139

83

25

497

Baden-Württemberg . .

Frerburg r. Br , H für Musik
Heidelberg-Mannheim, H für Musik

und Oarstellende Kunst .. .. .. . ..

- rn Mannherm
Karlsruhe. Akademie der

Bildenden Kunste

Karlsruhe. H für Gestaltung
Karlsruhe. H fur Musrk

Stuttgarl Akademre der

Brldenden Kunste

Stutlgart, H fur Musrk und

Oarstellende Kunst .. . ... . . ... .

Trossrngen, H für Musik . .

Bayern

Bayreuth, H für evang, Kirchenmusik ....

München Akademie der Bildenden

Kunste
München, H für Fernsehen und Film

München, H für Musik und Theater

Nürnberg, Akademie der Bildenden

Künste
Nürnberg-Augsburg. H für Musik ....

- in Augsburg
- rn Nürnberg

Wurzburg, H für Musik .. .

3 046 I 682 510

21 15 20

253
124

483

234

362
362

298
298

1E5

1E5 7

481

384

208

167
186

308

251
300
313 14

55

25
I

190

13

23
I

31

25

57
28

29

33

696 419

14

52

13

2 431 1 3',t7 312

18

42
18

37
100

50
50

60

19

64E

340
724

381

145

373

116

51

156

295
124

273

53

20

51

6E

22
1'19

89
43

108

40

56

26
30

40

Statrstrsches Eund€samt Fachsene 1 1 . R6'he 4 1 . WS 2000,/0'1 . Vorb€ridrt

205
262
115

147

301

-35-

291
375
162

213
390

175

208
93

115

228



Land
Hochschule

Berlin

Berlin, H der Künste .. .........................

Berlin. Kunsthocrcchule
Berlin, H lür Musik

Berlin. H ftir Schauspielkunst

Brandenburg

Potsdam-Babelsberg, H ,ür Film

und Femsehen

Bremen

Bremen, H für Künste

Hamburg .....

Hamburg, H lür Bildende Künst€ .....

Hamburg, H für Musik und Theater ..

Hessen

Frankfurt a.M., H ftir Bildende Künste .....

Frankturt a.M., H ltir Musik und

Darstellende Kunsl

Offenbach, H ltir Gestaltung

Mecklenburg-Vorpommem ...........................

Rostock, H fürMusik und Theater ............

Niedersachsen

Braunsch\ryeig, H für Blldende Kunste ....
Hannover. H für Musak und Theater ........

Nordrhein-Westtalen ........

- in Dortmund
- in Münsler

Düsseldorf , Kunstakademie

Düsseldorf , Robert-Schumann-

Hochschule

Essen, Folkwang-Hochschule
- in Ouisburg
- in Essen
Köln, H for Medien
Köln, H für Musik
- in Aachen

in Köln

- in Wuppertal

Münster, Kunstakademre .......... . .

Statrstrsch€s Bundesamt, Factrsene 1'1, Rsrhe 4 1. WS 2000,/01, Vorbencir

Studierende
und zwar im eßlen

ins9caanrt
Hochsdrulsmcstcr Fadrsanioster

zusmmen
Hochsdrulsamosler

in39cs. woibl. zu3. w€ibl zus. reibl. zus. w€ibl. zus. woibl zus.

2 Tabellen in ausfilhrlicher Gliederung
2. I Studierende und Studi6nanfänger/innen im Wintersemester 2000/0'l

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen
Vorläufiges Ergebnis

Kunltioch3chulen

Darunter Deutsche
und ilar im ersten

Fachsemesler

weibl

5615 3257 442 2ü 723 417 4625 2663 317 190 599 375

3 &a
1(N

9l
52

271
63

76
32

47

47

96

96

70

76

251

251

410

410

977
811
821

203

5E4

584

083

683

56

5g

36

36

56
26

28

28

2327
395
121
l'l 1

I 013

623
390

813

55

4U
2E1

272

272

1 238

634
604

2 876

557

300

132
125

?75

157

157

297
66

53
31

55

55

91

91

151

84

67

131

'17

66
48

33

33

251

190

54
47

26

43

43

55

55

66

u:

100

t3

52
35

33

33

112

112

254
60

36

25

49

49

65

65

110

64

46

95

10

43
42

27

27

206

157

41

46
17

113

35
29
13

18 115

18 115

3 333
548

575
169

310

310

1 570 831

15 106

15 106

952
353

270
88

23',|

231

39E

95

63
43

540

540

530

530

3'l

31

31

31 210I 876

1 166
710

1 444

113

794
537

120

420

2 113

I 062
I 051

797

807

110

697
247

1 671

216
1 227

225
316

10/-7
529

't 082

78

3r3

313

1 766

965
801

3 524

620
350

138

132
342

604

492
50

442

207
993
111

738

144

266

553

278

584

33

286
265

209

209

1 030

574
456

1 810

342
190

73
79

193

224

269

36

233
84

504
7o

341

93

r94

218

113
135

1 '19

87

128

s2

r58

20

73

65

50

50

339

1S5

154

40r

101

38

54

54

329

129
199

32

37

32

22

70

9
48

13

47

90

57

6

51

45
120

15

82

23

63

269

32
21

E

3

20

71

43

4

39
I

71

5

48

18

24

43

64

9
55

25
135

22
94

19

59

129
122

197

2U

76

34

19

23
57

110

97
14

83

54
228

37

161

30

83

53
31

15

7

24

45

59
10

49
5

102
tl
71

?0

22

5 329

r 008

558

241
209
493

157 E2

255

149
106

212

28

64

59

6

29
24

t8

1E

1U

70

74

11',t.

18

't2

4

2

12

26

25

3

22
4

41

3

28

10

15

lE 10

110
74

515
489

u

196

82
114

575 310 705 400 460 255

03
55

29
19

38

103

96

17

79
11

187

?1

135

31

36

38
19

9
r0
36

46

21

11

14

39

23

12

4

7

24

338
460

73

387
r00
s24
138

639

147

222

-36-



Studierende
und zwar im ersten

insgesamt
Hochschulsemester Fachsemesler

zusammen
Hochschulsemester

insges. weibl. zus. weibl. zus weibl zus. weibl zus. weibl. zus

2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2. 1 Studierende und Studienanfängeriinnen im Wintersemester 2OOO/Ol

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen
Vorläufiges Ergebnis

Darunter Deutsche
Land

Hochschule
und zwar im ersten

Fachsemester

weibl

Saarland

Saarbrucken, H des Saarlandes
für Musrk und Theater . .

Saarbrücken, H der Bildenden

Künste . ...............

Sachsen ..

Dresden, H für Brldende Künste ..

Dresden. H fur Krrchenmusik . .... . .

Oresden, H fur Musik

Dresden, Palucca Schule (Akademie

für künstlerischen Tanz) . ....
Leipzig, H für Graphik und Buchkunst .......

Lerpzrg. H für Musik und Theater ......

Gödrtz, H für Kirchenmusik der Ev.

Kirche der schlesischen Oberlausitz ......

Sachsen-Anhalt

Halle-Burg Grebichenstein, H für

Kunst und Oestgn ......... . .

Halle, Evang. H tür Krrchenmusik .... .

Schleswig-Holstein

Lubeck Musrkhochschule ..

Kunsthochschulen

55 23 106

34 14 66

2't I 40

340 200 462

434 246 39

214 114 25

220 132 't4

174 23

627 339

596 333

342 'r81

254 152

34
51

161

54

33

2',|

264

74

5

46

29
27
82

1

128

126

2

29

29

108

108

2 908

32
17

124

't7 69

11

35

18

220

71

4

37

27
23

57

467

35
589

15E
.138

866

't3

950

897

53

2 566 1 456

320
19

308

129

197

475

54
32

115

556
21

239

239

120
10

64
I

63

40
5

27

45

23

59

'112

I
92

2205 't 223 280 156

298
17

247

112
168

373

I

427

3l
503

139

387
705

13

885

u2
43

298

298

627

38

4

23

35
22

33

62
I

57

42

31

77

6

79

2

14

'14

44

41

38

31

401

108

I
79

795

795

30 499

426

426

17 186

41

41

119

119

3 482

3

193

189
4

51

51

't 95

195

4 968

I

577 130 E5

3

534 125 81 1E1 117

416

416

83

2

22

22

63

63

115

10

520
14

174

339

22

22

84

u

23

82

82

180 '117

38

38

143

't43

Thünngen .. ...........

Wermar, H für Musik

Kunsthochschulen zusammen 23777 13 138 2334 1 303 3 895 2235

Slatistrsches Eundesamt, Fachserie 1 '1, Rerhe 4 1 WS 2000/01 , Vorbericht

1 976

-37 -
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Land
Hochschule

Baden-Württemberg

in Heilbronn

Heilbronn

Albstadt-Sigmaringen
- in Albstadl
- in Sigmaringen

Biberach a. d. Riß ..................
Esslingen, FH für Sozialwesen .................
Esslingen, FH für Technik
- in Esslingen

in Göppingen

in Furlwangen
rn Villingen-Schurenningen ..................

Furtwangen

- in Künzelsau

Karlsruhe
Konstanz

Mannheim, FH für Sozialwesen ..............
Mannheim, FH für Technik

und Geslallung
Nürtingen
- in Geislingen
- in Nürtingen

Ofienburg

Ulm .... ......

Plorzheim
Ravensburg-Weingarten

Reutlngen..
Ronenburg

Schwäbisch Gmünd ................
Stutlgart. FH für Bibliotheks- und

lnformationsw€sen

Stuttgart, FH für Druck und l\r€dien ...........
Stutlgart, FH für Technik ..........................

-inUlm
Heidelberg, FH Berufsförderungs-

$rerk der Sliltung Rehabilitaton . .. ..........

lsny, Priv FH

Lahr, H für Berufstätige, Priy. F6m-FH .....

Nürtingen, Priv. FH für Kußttherapie .......

Riedlingen, Deutsch-Ordens FH,
Priv. F6rn-H für WirBchan

Stuttgart, Mez-Akademie Priv. FH ...........
Freiburg i. Br., FH der evang. Land6-

kirche in Baden
Reutlingen-Ludwigsburg, evang. FH ..... .

- in Ludwigsburg
in Reutlingen .............

Freiburg i. Br., kath. FH

Statistisches Bund6!6mt, Fachtcrir 1'1, Rerho 4.1, WS 200001, Vorboricht

Studi6rende

in39rsaml
HochEchullcmcslcr Fadrscmcatcr

zusamman
Hocischulscmest6r

in!gss. wcibl. zus. wllbl. 2UE, wcibl. zug. wcibl. zug. weibl. zus.

2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.'l Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2OOO/Ol

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen
Vortäufiges Ergebnis

Oarunter Deutsche

Fachsemester

w.ibl.

F.chhochlchu16n (ohne Varw.ltungaf.chhochrchulon)

52XA 16421 927tr 3099 10427 3455 46860 1472't 7988 2669 9051 2996

2 410
1 613

E31

782
1 101

693

3 516
3 061

455

? 125
I 643

786

3278
2 7't0

568
4 441

2 524
430

2887
3 024

697

2327
r 504
3 804
1 276
2911

367

397

734
298

2970
226

516
.149

174

275
1 010

677
670
252
418

288
565

283
261

22
4E5

207
278

I 064
883
,t 

E1

738

651

328

543
r 260

246
1 014

258
r 569

267
1 21A

80
201

570
321
189

132
160

144

030
504
126
504

339
165

606
475
13r

643
48E

47

499

471
166
305

34r
590
335

814
69
42

181

225
317
486

486

315
85

132

40

20

25

94
73

32

41

206

'175

124
42
g2

49
122

65
54
ll

115
10
75

22e
176

50
133
l't1
43

s26

359
212
147

179

166

3S0

307

83
570
389
18,t

741
5E3

158

852
543

57

598
603

161

122

401

453
391

759

90
61

2e1
2E0

385
545
545

315
98

257
55

33

32

114

7g

32

46

235

141
137

48
89
55

133

55
46

I
123
43
80

263
208

55
169

124

50

121
239

66
173

77
176

71

318

25
27

2 177

1 465
742

723
1 051

660
3 036
2e26

410

2 193
r 509

6E4

2 930
2 412

521
3 941

2 545
411

2 41A
2 791

637
2151
1 373
3 429
'l176
2205

354
371

700
I /100

1 891

r 909
r 909

7y
242

27SS
210

618
609

225
384
273
540

2't7
199

18

423
1U
239
s25
757

188

650
549

314

444
171

225
946

224
422
25€

835
77

107

538
503
670

319
319

278
r02
853
184

5',t2

295
172

123
153
132

526
413
113

429
304
'121

513

395
118
549

410
44

386
425
154

271
280
536

295
401

a2
.t0

172
206
244
4?1

421

315
74

129

36

19

23

90
72

32
40

200

159

115
39
76
45

115

44

34
10

96

37
59

173
130

43
r10

E6

41

71
184

67
117

50
227

55
r06

18

17

11

13

469

331

193

138

172

153

336
264

72

504
354
150

630
490
140

716
478

52

472
545
'166

379
336
41'.l

346

515

83
57

244
254
295
476
476

315

85
248

51

32
30

't 10

77

32

45
228

127

128
45

83
51

125

41

32

9

107

40
67

207
159

48
't37

104

46

86
220
62

158

62
163

67

208
23

24

165

111

87

96

96

103

200
70

r30
65

214
59

265

20
18

797

1 517

2 130

21o3
2 103

129
103

98
95
95

17A
't 19

115
111
fi1

275
103

911

199

123
96
75

81

81

1'.11

2S

71

32

114

29
72

36

12

l5

566
537
752

348
348

'17

19

74

4E

17

31

't6?

77
49

17

32
167

63

45

17

28
142

79
113

349

297
104

193
700

190

219

507
439

173

266
987

114
30

r00
.18

111
29

104

44

197

225
84

't t9
18

21

356

304
105

199
719

60
46

17

29
147

-38-

und ilar im erstanund zwar im crolcn



Land
Hochschule

Bayem .......... ..

Amberg-Weiden
- in Amberg ............

- tn weiden ...........

Aschafrenburg

- rn Münchberg
lngolstadt

Kempten .

Landshut
Mtinchen .........

Neu-U|m ...............

Nümberg ...

Augsburg

in Hof ...... .. .........

Coburg

Regensburg

Wildau ..

Rosenheim
Weihenslephan
- rn Triesdort
. rn Weihenslephan ................................

Wüzburg-Schu/einrurt
- rn Scfuveinfurt
- rn Wüzburg

München, Europäische Betriebs-
wirtschans-Akademie, Priv. FH ..............

Nümb€rg. evang. FH

München, kath. Stillungs FH ....................
- tn Benediktbeuem ................
- in München

Berlin

Berlin, FH ftir Sozialarbeit
und Sozialpädagogik ......... ..... .......... .

Berlin. Technßche FH ..............................

Berlin, FH ,tir Technik und Wrtschan .......

Berlin, FH rur Wir§chaft ...........................

Berlin. steinbeis-H Priv. FH .

Berlin, evang. FH

Berlin. kath. FH ....

Brandenburg

Brandenburg
Eberswalde

Lausitz...
. rn Cottbus ...

- in Senfrenberg ...

Potsdam ...... .. .......

Stalrst3dre! Bund€smt, Fachsio 1 1, Rorho 4.1 , WS 2ff)O,o'l , Vdbrricfit

Studierende
und zwar im grElcn

in!gcaeml
HochschulsomGstcr Fachlamastcr

zusemmcn
Hochschulscm!3tcr

inJgca. wribl. zus. rvcibl. zut. mibl. zus. wtibl. ZUE, wribl. zus.

2 Tabollen ln aulfllhrllchor Glledorung
2. 1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2OOO/O1

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen
Vorläufiges Ergebnis

54 EE1

Darunter Deußche
und iler im grsten

Facfiscmcatcr

rribl.

F.chhochrchulan (ohn. Vamrltung.t chhochachulen)

11 698 4 583 13 875 5 18E 50 945 18729 tO 039 4 059 12 854 4 769

r 000
47A

524
73E

7A2

3 341

2 333
1 142
1 114

914

200
r 059
2 147

2 01E

12 494

953
0 937
4 619
33,4.2

2 931

649

2242
5 213
1 308

3 905

121
714

1 528
493

r 035

20 354

279
87

212
200
275

I 025
r 054

488

548
393
153

268
903

809
4 194

t23
2 417
1 451

945
1 271

2?O

1 038
r 997

229
1 768

61

576
I 155

u2
813

283
141
r39
199

213
721

506
41E

301

257
44

t21
610
507

2 18A

171
r 363
r 057

722
585
163
122

1 015

3«)
715

38
trt6
302
104
19E

108
1',t75

1 165

387
r80
121
115

96
27

09
77

80

2U
251
163
r54
1't 5
39
s2

214
194

807
74

496

339
222
259

63
196

4'.t7

67
350

21
110
2U

77
157

1 301

s2
367
40r
218

53
98

a2

919

1U
115

212
121
'121

205

253

330
172
r58
283
233
u7
551

505
337
289

48

365
579

582
270A

182

1 073
123/-

846
722
180
y2

1 312
389

923

107

3t
7A

101

1(x
281
2AA

173
r85
123
12

91

206
2U
936

74
579

367
258
318

05
253
535

83
152

u
r34
277

87
190

1 730

976

469
507

099
714

3 0€5

2223
1 127
1 027

843
tE4
988

1 944
I 8E8

11 082
892

6 374
4 417
3 172

2 767
568

2 201
5 008
r 255
3 753

r 0E7

0 435
7 107

2 663
152
720
666

271

64
207
2U
200
927

1 008
439

498
351

147

239
752
745

3 659

299
2 241
1 370

802
1 204

198

1 006
1 925

218
1 707

780
I E63

2 491
1 392

41

544

494

272
140
132

187

201
637
4U
423
2A4
221

43
290

517
472

1 A77

165
1 24A

981

673
539
139

400

950
285
885

35
143

283
97

1E0

103
I 057
1 106

300
136

123
113

316
166
150

249
235
701

527
478
29E

251
47

327
549

550

2 38E

174
1 523
1 175

805
677
180

517

1 245
374
871

52
165
340
112

228

163
1 394
1 427

451

136

176

137

103

20
75

96
95

235
255
180
140

99
41

74
't95

190

E16

72

521

341

242
301

58
213
513

80
433

93
25

68
72
75

195

242
150
129

91

38
68

r86
176

667
71

445

303
198
238

52
186

398

64
334

108
732
442
473
9€9

57
168

383
120
213

4 302

53
560

088
330
758

22
113

219
72

r46

99
103

235
120

115
192

252

31

131

25E

82
176

21 205 I 288 325/. 19 130 7 00r 2 938 1 174 3 884 1 567

r 128
7 438
7 916

3 112
196

735

080

816
2072
2 694

1 598
56

55E

504

170

1 566
1 512

554
180

180

140

121
.150

553
306

53
r3a
100

7S

332
375
'172

38

97
81

117

117

?78
135

143

254
349

437

2A7

680
259
121

429

E40

379
?14
569

22A
343

31E

601

,156

2U
708

265
113
1t4
E45

395
232
594
231

363
342
603

120
415

5'12

249
38

135

98

10 209 .l 354 2 166 2727 1117 9971 4252 2083 881 2653 1115

1 662
1 116

2 837
1 295
1 542

2 028

2 566

447
461

1 183

e20
503

1 168

1 075

122
't2E

287
137
150

257

3s3

1 623
1 0E9

27f,4
1 277
1 507
I 952

2 523

157

446
I 106

615
551

1 129

1 054

-39



Land
Hochschule

Bremen, H

Bremerhaven, H

Hamburg

Hamburg ...

Hamburg, Priv. Fem-FH
Hamburg, evang. FH ....

Oarmstadt

Fulda

Gietlen-Friedberg
- in Friedberg
- in Gießen

Frankfurt a.M.

Wiesbaden
- in Geisenheim
- in Rosselsheim
. in Wiesbaden

Bad Heßfeld, Priv. FH des Bundesver-

bandes der Unfallversicherungsträger .....
Darmstadt. Priv. Fem-FH
Frankturl a.M., Priv. FH filr

Bankwirtschafl
ldstein, Priv. FH Fresenius

Nordhessen, Priv. FH ...............
- in Bad Soden-Allendorf .......................
- in Kassel

Darmstadt, evang. FH

Mecklenburg-Vorpommem ............. ...........

Neubrandenburg

Stralsund
Wrsmar ...............

Niedersachsen

Braunschweig-Wolfenbütte| ................ .. ..
- in Braunschweig
. in Salzgitter
- in Wolfenbüttel
- rn Wolfsburg

Hannover
in Hannover

- in Nienburg
Hildesheim-Holzminden . .. ..............
- in Göttingen .............

in Hildesheim

Statistrsches Bundesaml, Fac$s€ria 'l 1, Rerhe 4 1, wS 2000/0'1, Vorborichl

in Holzminden .........

-40-

Studierende
und arer im cr3lcn

insgasamt
Hochschullcmcatcr Fachscmcster

zuSammon
Hochschulsomester

inloe3. wGibl. zus. wsibl. zu3. weibl. zut. wGibl zu3. weibl. zus.

2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2. 1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemestor 2000/01

nach Hochschulart6n, Ländern und Hochschulen
Vorläullges Ergebnis

Ftchhochlchulen (ohne Varwlltungrt chhochschulen)

7 954

Oarunler Oeutsche
und ilar im ersten

Fachs€mester

weibl.

0 687
1 2A7

I 536
I 894
3 960
6 800
r 995
4 805
7 895

809
I 955

5 13r

465

275
196

54
112

I 101

1 957

2 550
3 681

5 351

973
771

2 081

1 5?6

5 383

4 655
728

5 359
860

3 652

u7

628

555
73

595

171

s0
31

2 166

175

374
383

239
54

1E5

388
52
25

309

I g/to

r 586
360

2 153

759

671
85

722

595

90
37

2721

622
175
449

298
73

225
505

67

29
409

l0
27

41

79
16

I
7

199

932

255
316
361

2 710

417

132

94
72

119
413

371
12

351

33

266
52

458
65

536

416
E9

31

1 866

378
282
349

214
46

168

345

50
25

270

10

2A

40
73

14

8

6
135

770

220
265

2E5

2 186

335

108
75

58
94

273

236
37

276
24

213
39

1 679

1 358

321

643

566

u7

524

89

34

2 337

499

365
406

242
60

202
451

6,4

28

359

10

26

40

73
14

E

6

191

914

25s
309

350

2 562

401

130

89

69
't'r3

363

322
41

337

31

255
51

2902

2592
310

r 580

1 297
293

7 089

5 906
1 183

2 588 I 361 523

r3 325
1 8oO

?44

1 694
413

46

15 369 5 361 1 738

1 287
413

30

36 912 12875 5 873

44 803
384
'174

13425 4811 I 549

rl 535
1 658

236

33432 11 253

2299
289

263
380
r68

1 104

257

22s,{
2487
1 806

999
1E8

E11

2435
282
135

2021

5 033

1 gTt
0r9
658

't 071
129

u2
934
155

?21

558

17

2',tg

131

106

25
14

11

176

1 128
1 014
'l 421

1 600
703
2U
240
373

1 538
1 318

220

2229
139

1 844

246

1 906

1 488

375
43

138

375

36

17

224
17

224

7 558

1 853
1 AnB

890
I 400

5E€

874
I 350

193

292
865

10

27

11 133
79 115

10 30
917
713

138 258

809 223Ä

226 459
287 Ers
296 960

353
109

82

a2
't 00
3'17

279
38

287

24

223
40

1 109

142

208
423

316
1 049

918
131

795

r63
458

174

6 422

32

u
'126

152

83
19

64
782

53
707

32

85
53

737

26/.2
7 072
I 932
1 176

22',1

955

2713
289
14

2 310

128
159

90

22
68

8r6

1 139
I 046
1 442

r 698
724

307

257
410

1 735
1 497

238
2325

141

1 927

257

1 350
880
723

r 187
172

715
r 032

159

237
630

728/-
6 6€5
3 608
6 0€0
1 820
4240
7 033

777
1 771
4 482

455

2U
184
48

136
r 059

I 912
2 174

3 618

5 035

940
723

1 948
1 418
4 780
41't3

667
5 125

839

3 485

805

1 182
874
798

1 307
529
778

1 217
187

209
761

17

219

r33
il5
30

17

13

180

131

106

25
14

11

246

6 465

1 038
,157

201

383

297
927

800
127

771

159

441

171

8 188 362T 1 89rl 8 034 3 566 1 813 2 199

.158

805

936

385

009
759

846
126

160

314

246
730

618
112

639
'142

366
131

395
718
781

36119 13673 5902 2367 0078 34 017 12 891 5.160

920
129

169

356

260
826
711

115

654
145

376
133



Land
Hochschule

noch Nidersachsen
Nordostniedersachsen

- in Lüneburg.....
- in Suderburg .....

Oldenburg-Ostfnesland-
wilhelmshaven
in Elslleth

in Buxtehude

in Emden

Bielefeld .

in Leer
in Oldenburg ..

in Wilhelmshaven

Osnabrück
- in Haste
- in Lingen
- in Westerberg

Göningen, Priv. FH

Hannover, Priv. FH für die Wirßchaft
Ottersberg. Freie Kunst-Studien-

stiltte Priv. FH

Hannover, evang. FH

Kath. FH Norddeutschland ........ .. . ... .

- rn osnabnick
in Vechta

Nordrhein-Westfalen . . .. ........... .......... .

Aachen
in Aachen

- in Jülich

- in Bieleteld ..

- in Minden

Bochum ..

Bonn-Rhein-Sieg ... ...

in Rheinbach

in SanklAugustrn
Dortmund

Düsseldorf

Gelsenkirchen
- in Bocholt
- in Ge|senkirchen .. ...........................
- in Recklinghausen .. ......................

KÖIN

in Gummersbach

Lippe
in Detmold
in Lemgo

Märkische FH

- in Hagen
- in lserlohn

Münster

Statirtischss Bundssmt, Fachsi€ 'l I, Roiho 4.1, WS 20@/01, Vdbericht

- tn Münster
- in Steinlurt

-41-

Studierende
und ailar im eßlcn

inlgcaemt
Hodüdlulrcm€rtar FacrrsamoslEr

zus6mmen
Hoclrtcäulacmcalcr

iß9.3. wribl. zu3. waibl. zus. rcibl. zul. *tibl. zul. mibl. zu3.

2 Tabellen ln ausführlicher Gllederung
2. 1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen
Vorläutiges Ergebnis

FlchhochachuLn (ohne Volv.ltungatachhochachulon)

Darunter Deutsche

FedrEamG!lc,
üribl.

3 882
714

2 629
499

1 543

245
I 193

105

7 440
313

2 740
223

't 522

2e,42
5 99E

1 726
317

3 955
210
143

2 39e
7A

955

43
501

824
1 971

741
10/t

1 126

74
62

37
143
121

64
57

93 990 3/-3g2 12780

459
73

354
32

4EE

53
729

30
231
445
128

242
61

785

56
30

190

27
160

3

*2
14

315
6

60

141
384
124

.20
240

22
10

28
140

9.1

48
,16

5111

354

257
s7

379
328

51

r33
117

65

52
529
4g
313

69
175

09
253

11

212
206
106

100
70

54

22

435
398

37

1 772

61

873
37

264
537

't 218
319

71

828

56
30

37
183
121

64
57

17 633

633

13
361

8

7A

175

396
't48
24

224
2?
10

2g
140

94
48

4ti

6 601

394
288
106
459

391

68
168
148

77

89
600
521

351

79

194

78
I 038

85

953

248
131

115

90

65

25

512
469

43

3 093
726

2 194

469

7 112

299
2623

219
1 400

2 505
5 638
I 709

31 1

3 618

208
143

I 539
5 16€

r 373
0 057
5248

809
3 859
r 005

5EE

1 017
7 813
7 227
3 785

908

2 114
741

14 516

1 e12
r2 904

3 477

1 914
1 563

2 138

1 330

808

8 571

6 88r
1 910

1 474

235
t 139

100

228A
72

s17
43

4A'l
773

't 821
731
101

989
72

62

408
73

309
26

1 129
49

702
29

225
424
992

280
60

652

54
30

3rl
175
1't 9
63
56

11 355

897
679

218
8tl
680
125
466

371
126
218

I 140

741
949

250
488

213
499

72

427

580

215
365
450

234
214

1 113

914

299

60E

13

348
E

74
165

368
147

24
197

20
10

25

137

92
47
45

6 027

508
81

3E6

41

206
30

r68
8

201
29

164

I

170

27
140

3

25
137

s2
47
45

437
95e
416

231
185

il83

253
543
306
237

177

80
363

34

686
50

828
36

256
508
r50
317

69
764

54

30

34
179
119

63

56

1 136 349

882 251
2il 9E

1 048 435

876 374
172 61

607 139

446 134

r48 72

2E8 62
1 453 536

889 477
1 129 310

296 74

586 168

247 71

2 560 909

455 64

2 105 845

664 241

251 125

413 1 13

564 81

296 58

2A8 23
1 293 489

949 447

u4 42

451

993
122
235
187

502
302
549
310
239

83 556 31 198

521
12

303

0
64

136
327
123

20
184

?0
10

4 552 15 8r2

252
203

E9

341

296
45

103
r07
60
17

146

401

27A
65

146

65
r86

8
178

196

103

93

67
47

20

415

379

36

7 721

6 06rt
r 657

6 406

5 597
E09

4 326
1 762

633
1 129

E 869

I 231

4 114
966

2 351

797

17 071

1 937
15 134

3 674

2 017
1 657

2268
1 400

868

I 275
7 211
2 061

2 008
r 870

338
2525
2253

273
I 060

511

253
291

2557
3 719
1 072

274

538
260

5 940

221
5 716

1 315

936

379
307

235
68

3725
3 535

194

1 092
818

271
895
760
135
551

107

1U
273

1 323

841

1047
282
557

228
669

97

572
614

230
384
489

252
237

I 168

860
308

1344
1 025

319
1 105

921
184
717
484

155

329
1 68,1

985
1 229

310

659

260
2582

570

2412
693

2U
425
005

316

289
1 359
1 006

353

't 711
1 452

292
2 378
2 123

255
910
187

235
252

2 545
3 383

970

254
406

250

5 089

170
4 919

1 253

906

347

2SS

226
03

3 486

3 316
170

und ilar im crstcn



Land
Hochschule

noch Nordrhein-Westfalen

Nrederrhein
- in Krefeld
- rn Monchengladbach . .

Bad Honnef. lntern FH für Touristik

und Hotelmanagement Pnv FH

Brelefeld. Priv FH des Mitlelstandes ..

Bochum. Pnv techn FH (DMT)

Bonn. Pflv. FH frir das öffentftche
Brbhothekswesen

Dortmund, lnternational School of
Management Priv. FH ...

Essen, FH lür Ökonomie und Manage-
ment. Priv. FH für Berufstätige
in Oursburg . ..

in Essen
in Leverkusen
rn Neuss ...

Köln, Priv Rheinische FH ......

Paderborn Priv. FH der Wirtschan
. rn Bergrsch-G|adbach........... .

- rn Paderborn

Bochum, evang. FH Rheinland-

Westfalen-Lippe
Kath FH Nordrhern-Wesüalen
. rn Aachen
- rn Köln
- rn Munster
- rn Paderborn

Rhernland-Pfalz ..

Brngen

Kaiserslautern
- rn Karserslautern
- rn Ptrmasens
- rn Zwerblucken

Koblenz
- rn Höhr-Grenzhausen
- rn Koblenz . .

- rn Remagen

Ludwrgshafen
Marnz

Tner . ..

- in Brrkenfeld
- rn ldetrOberstern
- rn Trrer

Worms ..

Ludwigshafen, evang FH . .....

Mainz, kath. FH ........ . ...... ...

Saarland

Saarbrücken, H für Technik

und Wirtschafl

Saarbrücken, Katholische H für

Sozrale Arbert

Statrslrsches Bundesaml, Fachsone 1 1. Rerhe 4 1 WS 2000/01, Vorbeflchl

Sludierende
und ilar im erslen

insgesaml
Hochschulsemesler Fachsemosler

zusammen
Hochschulsemester

insges. weibl. zus. weibl. zus. reibl. zu3 weibl. zus. weibl zus

2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2. 1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen
Vorläufiges Ergebnis

Fachhoch$chulen (ohne Verwaltungcfachhochschulen)

Darunter Oeutsche
und zwar im srstcn

Fachsom6sler

reibl.

3 630

613
3 017

1 711
522

1 189

763
111

652

7 116

2042
5 074

3 263
543

2 720

25
54

14'10

17

19

154

16

13

24

54

1 310

E 316

2 454

5 862

1 E33
'161

1 317
'149

206
2 040

633
321
312

23 314

1 49E

3 743
1 933

139

1 671

3 511

106

2 825
580

2 378
4 334
4 344
1 035

75

3 234

2 259

651

596

423
446

977

23

39
180

96

440
43

256
41

100

2E2
165

87
78

164

19

87

14

44

69
63
37

26

461

45

269
4',!

106

330
170

88
82

203
351

E52

680
97

583

680
97

583

597

81

516

24

54

298

1 438
418

1 020

25
54

312

16

19

146

564

53

396
47
68

318
218
134

84

1 447

2 364
533
764

505
542

303
925
472

46

405
I 199

41

974
184

786

1 856
1 447

344

53
1 050

939

492

426

581

56

346
49

130

461
'175

84

91

296
753
159

231
170

193

192

24
101

15

52
99
53

30

23

232
598
126

1E2

141
149

't05

276
94
1E

1il
272

16

177

79

117

287
349

94
7

248

140

134

1'.t7

1 747

152
1 254

145

196

1 733
622
314
308

1 385

3 425
1 714

126
1 585
3 342

91

2 690

561

2 036
3 975
4 087

1 015
63

3 009
1 879

645

575

156

16
'19

40

222
567

118

169

135

145

99

245
72

18

155

259
13

170

76
130

269

316

90

6

220
119

130

111

183

136

17

19

42

22

39
170

15

13

30

40 32

539 292 98 61

37 31

98 61 518 278

592
55

417

47

73
361

224
138

86

60

82

23

97

15

47

84

51

30

21

9660

554

53
330

48
123

384

171

E4

87

65

200
54

18

128

217
12

149

56
103

263
75

6
1E2

100

97

1'10

339 89 402
782 220 1 003
290 68 359
341836

458 'r 34 608
648 235 784

32 15 35

474 161 520
142 59 229
256 128 310
499 256 595
909 317 1 061
'r 96 80 263
10711

703 230 787

266 121 323
't20 101 171

127 1 16 141

604 203 666

18

84

14

40

60
61

37
24

2 017
3 212

721

1 083
668
740

1 525

2 467

567
829
516
555

182
587
127
't04
't27

149

1 923
3 065

680
1 029

653
723

213
705
149

220
147

189

173

557
118

171

123
145

224
736
159

233
151

193

3 557

321
715
248

34

433

610

26
447

137

213
429

6'14

190

7

617

218
116
,121

283
721

150

219
164

189

370
911

303

35

573
750

29
499

222

278
558
988

256

724

270

167

135

601

543

58

I 185

332
1 038

548
53

437
1 262

46

't 026
190

941

2 002
1 571

354

60
1 157

1 098

497

444

3 946 1 583 4 790 1 827 21 349 I 373 1 398 1 427 1 678

2 762

2 512 629

822 212 2 420 7'.16 497 1 55

549 158 603 160 2 176 528 447 115

55250 193

-42-
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Land
Hochschule

Sachsen

Dresden...
Leipzig .

Mittweida

Rothenburg

Zittau/Görlilz
- in Görlitz
- rn Zittau

Zwrckau, Westsächsische H ..

- rn Rerchenbach
. rn Schneeberg
- rn Zwrckau

Lerpzrg, FH der Deutschen
TelekomAc.Pnv H.. ..

Leipzig, H für Berufstätige,
Priv. Fern-FH .. .

Oelsnrtzl/ogtland. Priv FH ..

Dresden, evang. FH .... . ..

Montzburg, FH für Religionspäda-
gogrk und Gemerndedrakonie . ... . .. .

Sachsen-Anhalt

Anhalt, H ... .......
- rn Bernburg ...

- in Oessau .....

- rn Köthen ......

Harz. H ..

- in Halberstadt
- rn Wernrgerode

Magdeburg-Stendal
- rn Magdeburg
- in Stendal
Merseburg .. . . ... .

Schleswrg-Holstern

Flensburg

Heide, FH Westküste

Kiel

Kiel, FH für Kunst und Gestaltung
(Muthesrus-H)

Lubeck

Elmshorn, Priv. FH (Nordakademie) .........

Rendsburg, H für Eerufstätige.
Pnv Fern-FH

Wedel, Priv FH .. .. .. ..

Thüringen

Erfurl

Jena
Nordhausen

Schmalkalden

Fachhochschulen (ohne Verw. FH)

zusammen

Sralrstrsches Bundesamt, Fachseno 1 1 , Rerhe 4.1 WS 2000/01 , Vorbericht

Studierende

insgesamt
Hochgchu lsemester Fachsamester

zusammen
Hochschulmcstor

insges. weibl. zus. wsibl. zus. weibl. zus. weibl. zu3. wsibl. 2UE,

2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.'l Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen
Vorläufiges Ergebnis

Fachhoch3chulen (ohne VerwaltungBtechhochschulen)

Darunter Oeulsche

1 044
1 031

632
,t07

710
245
465

824
42

26
756

F achlarnostcl
wcibl.

22009 8465 4774 1797 5606 2057 2'1325 8137 4576 ,t705 5442 1985

4 792
4 924

3 264
356

3 301

1 18E

2 113

3 675
190

134

3 351

1 55'l
1 873
1 190

109
1 735

E31

904
1 300

'148

87
1 065

2 481
'l 412

548
52'l

1 397
225

1 '.t72

2 417

2 155

262
1 206

1 094
I 074

660
107

767

257
510

832
42
28

762

356
407

226
36

378
185

193

299
32

16

251

1 505

482
233
112

137

300

82

215
450

340
110

273

'r 296
't 2E9

813
107

827

275
549
935

46
35

E54

107

53
53

20

3 584

1 108

396
252
520

607
130

177

968

810
158

u1

560

183

773

81

470

216

223
317

2 739

955
909

224
551

89 941

4 678
4 819
3 146

356
3 042
1',121
't 921
3 638

189
130

3 319

767
83

357

75

14 141

4 795

2 121

1 212
1 462
2343

311

2032
4 302
3 953

349

2 701

14 631

't 977

678
4 692

't 504
1 843
1 154

109

1 566
785
781

1 283
147

1 05'1

297
49

252

52

7 361

2 429
1 378

543
508

1 377
225

1 152

2362
2 113

249
1 193

1 278
't 26',1

770
107

775

260
509
927

46

34

s47

102

52

47

20

34/,4

1 083
379

249
455

597

130

467

933
792

141

831

403
409

250
36

369
188

1E1

333

35

21

277

1 738

556

264
129
'163

341

101

240

504

397
,107

337

79E

131

70

258

332

391

221
36

342
176

166

294
32
15

247

41',l

474

261

36

401
199
205
338

35

22
281

370

788

85
377

77

29

54

14 518 7 501 2 933

91

43

40
46

20

7 1037 106 15 364 2a 80 15

32
37

28

13

307
49

268

964
336
201
427

524
106

418

773

631

142

672

35
37

33

13

1 795

577
27',1

132
171

347
101

246

532
413

119

339

1 225

494

387

124

220

41

39
40

20

2 764

886

30?
190

366

516
106
410
719
594
125

663

2154

416

159

543

54
341

2'12

10

27
2A

13

430

452
216
109
127

295

E2

213
412

314
98

27',1

17

27
31

13

4 999
2 210
1 221
1 56E

2 377

311

2 066
4 391

4 024
367

2751

15 484

2124
692

5 069

4 553

484

232
1 616

2 355 735 2823 862

79

45

170

259

4 276

440

226

1 674

324
477

197

799
139

153

73

277

80
49

125

67

242

35
89

66

69
42

646

105

05
193

35
79

03

08
30

997

375

325
109

188

2 653

510

175
724

458

166

637

60

373

2'.16

76
434

212

51
't0 t

63

635
2234

734

2 888

1 't08
176

269

51

113

66

592
2 138

72'l

2 776
1 057

343
503

202

820

153

9 705 4 310 2 25'.t 1 025 9 592 4257 2209

217

305

2 696 1 198

3 717

3 470

457

2 061

1 917
1 406

266
721

3 672
3 427

447

2 046

1 891

1 393

2ü
713

695
74E

194

572

475
384

122

217

723

200

575

393

327

114
191

925
904

221
646

426 841 1 57 093 73 01 9 28 408

-43-
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Sludierende
und zarar im grStan

ißOcsaml
Hodracäullcmcrtar Faclrtam3tü

zusammen
Hochldrul3cmaEtcr

insgca. mibl. zut. mibl. zut. wcibl. zus. wGibl. zu3. w.ibl. zus.

2 Tabollen ln aucführllcher Gllederung
2. 1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen
Vortäutige! Ergebnis

Oarunter Deutsche
Land

Hochschule
und ilar im er§cn

6 e75 3 e38

1 015 666

VomrltungtLchhochschulen

r 940 1 147 1 702

2U 177 256

1 ',t57 6 653 3 621

186 1 014 665

FachgGmesler

mibl.

1 6E7 1 145

256 1E6

Baden-Würnemberg ....................................

Kehl, FH für öflentliche Verwaltung ..........

Ludwigsburg. FH für öffentliche
VeMaltung und Finanzen

Schwetzingen, FH für Rechtspf,ege .........
Villing6n-Schwenningen,

Staatliche FH rür Polizei ............ . .. . ...

FH des Bundes llii öfrentl. Veilaltung .....

FB Arb€itsverw., Mannheim
FB BundeswehNerw., Mannheim .. ........

Bayern.. .... ....

Bayerische Beamtenfachhoafischule .......

- rn FüEt€nfeldbruck ..............................

in Heßsching .

in Hol .............

in Munchen
in Stiamberg ..

in Wagserburg

1 432
174

1 014
135

1 618
171

1 002
135

2U
1 615
I 181

4v

3 948
I 517

512
'r 451

20

257
19t

1U

345

119

275

275

788

788

339
56

576

505
71

469

469

42
103

215
9

64

30

472

283

189

41

26

15

82

62

102

102

534
70

v2
281
r88
355

4

81

53

627

383

24

4'.17

224
260
680

12

156

85

49€
e2

323
52

73

52?
455

a7

406

40€

3E

69
186

I
5S

30

364

r75

188

4U
a2

325
56

574

503
71

46E

46E

42
103

214
'9

64
36

471

282

189

25

15

61

1 925

234

't 135

177

313
52

73
520
453

a7

405

.105

3E

E9

185

4

59
30

522
70

1 271
2 583
1 715

838

2U
r 619
1 185

4U

407
711

631

r10

u2
71E

124

407
738

628
110

839
715
,124

1 271

2 57A
1 738

838

3 949 1417 U2

3 949
1 517

512
1 452

20

257
191

3 052

2 319

733

167

348

119

277

277

792

792

1 582

I 073

509

r88

115

71

101

101

317

317

1 091

I 09r
293
198

429
12

90

69

u7

803

214

127

r03

21

148

146

176

178

416
224
260
679

12

r56
85

I 090

090
293
198
424

12

90

69

3 948 1 416 941

Berlin....... 30A7

2 314

733

1 581

1 072

509

941

28'l
168

354
4

8l
53

626

302

244

109

a7

22

123

123

175

175

364

175

189

E40

002

244

Brandenburg

FH für Verwaltung und Rechtspflege ........

FH des Bund6 ftlr öfrentl. Verwaltung

FB Sozialveßicherung ............................

Basdorf, FH der Polrzei Brandenburg.........
Köni99 Wuste,hausgn,

FH ftir Finanzen B6ndenburg

Bremen

H für öfientliche VeMa|tung ......................

Hamburg ..

FH für öfientlicie Vorwaltung

110

88

22

3/f

19

15

185

111

71

100

100

317

317

33

t8

15

126

102

21

40

124 53

124 53

178 102

178 102

52 145 61

52 145

102 175 102

102 175 102

Statistisch€s Buode3amt. Fadrleris 1 l, Reiho 4. l, WS 2000/01, Vorbericht
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Land
Hochschule

Hessen

Frankfurt a.M., FH für
Bibliothekswesen

Maöurg. FH für Archi\rwesen
Rotenburg, Verwaltungs-FH

Wiesbaden, Verwaltungs-FH
- in Darmstadt
- in Frankfurt a.M.

in Gießen
in Kassel

- rn Wiesbaden
FH des Bundes ltir öfientl. Verwaltung .....

FB Öffentl. Sicherheit, Kriminal-
polizei. Wiesbeden .........................

Mecklenburg-Vorpommem

Güstrow, Veilaltungs-FH

Niedersachsen

Niedersächsische FH rur Verwaltung

und Rechtspllege
in Hildesheim
in Rinteln

Nordrhein-Westfalen .. .. .

Bad Münstereitel, FH für Rechtspflege . ..

Nordkirchen, FH ftlr Finanzen
FH für öfientliche Verwaltung ..................
- in Bielefeld
- in Dortmund
- in Duisburg
- in Gelsenkirchen ........

- in Hagen
- in Köln
- in Münster

FH des Bundes für öfrentl. VeMaltung .. ..
FB Auswärtige Angelegenh., Bonn ........
FB Allgem. innereVerwaltung, Brühl .....

FB Finanzen, Münster
FB Öflentl. Sicherheit (Verfassungs-

schutz), Swisttal-Heimezheim ........

Rheinland-Pfalz

Edenkoben. FH für Finanzen ...........

Mayen, FH ftir öfientliche VeMaltung
- in Lautzenhausen ................... . .

in Mayen
Hachenburg. FH der Deutschen

Bundesbank

Statistischss Bund€smt, Fachstrre 11, RerhE 4.1, WS 2000/01, Vorboricht

Studierende

insgcsmt
HochEchulsomo3tar Fadrlcmost6r

zuSammen
Hoch3cäul3smrster

insgas. rvoibl zu3. wBibl. zu3. weibl. zu3. wcibl. zu3. w€ibl. zus.

2 Tabellen in ausführlicher Glledorung
2.1 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen
Vodäunges Ergebnig

Verwaltungsfachhochschulon

Darunter Deutsche
und zwer im erslen

3 038 1 221 621 289 63E 300 3 013 1 217 617 288 034 299

Fadrsemester

weibl.

26
19

102
449

27
132
64

1'16

't 10

38

74

64

354
2 355

95
653
317
043

u7
191

191

175

475

2 9iö7

54
39

220
851

64
273
113

177

224
57

E4

457
1 732

173

54
369

298
224
372
242

58E

66

80
421

122

407
188

219

26
19

102

453

27
133
65

117

111

38

18

I
57

206
19
66

29
43
49
10

74
64

354
331

95
647
315
637

637
190

5rl
39

220
447
64

272
112
176

223
57

57

260

260

1 265

I 265
993
272

84

457
1 732

173

54
309

258
224
372
242
588

66

80
421

21

10

19

102
.149

27
132

64
116

110

37

191

191

57

229
713

121

10

19

102

453
27

133

65
't17
111

37

7

9

57

205
19

66
2S

43

49
10

7

9

57
206
t9
66

29
43
49
10

2

18

9

57

205
19

66
28
43
49
10

57

260

260

I 265

37 10 38 10 190 37 1o 3E 10

91

9l

852
092
100

265
993
272

293

95

293
95

191

191

852

191

191

91

91

438

354
E4

6E4

34
1t2
349

52

191

191

91

9'l

438

438
354

84

91

91

50
114

39
75

175

475

2 967 852 438 852

2ga7
?4U

503

438

438
354
u

684

34
132
349

52

2947
24e,4

503

852

852
492
r60

581

57

23'l

438

438

354
84

852
692
100

5627 2861 1292 2 861 1 292

852
692
160

5E1

95

361

?'.t3

148

62

143

832
3 493

349

96
769
621
462
719

477

1 159

96
159

823

57

229
713
121

5 026

143

832
3 192

349

96
769
621
162
718
477

1 159

96
r59
823

229
232
800
432

295

336

34

134

338

34
134

57

231

247
145

18;
293

96

136
77

u
169

66

1E3 100 1U

267
145

136

77

'tE0

293

96

r83

14

494

81 2'l 14 3 '14

170

66

't01

3

53
122

41

81

184

14

170
66

101

J8l 3

84

169

66

't00

50

114

39
75

31

1 758 660 1U 195 518 206 1 756 658 195 518 206

229
2U
801

433

295

86

336
199

137

95

361

213
148

86
336

199
137

53

122

4',l

61

122

405

107

2't8

a2 3r a2 31't 31
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Studierende
und zwar im ersten

insgesamt
Hochschulsemester Fachsemester

zusammen
Hochschulsemsster

insges. weibl. zus. w6ibl zus weibl. zus weibl. zus weibl. zus.

2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.'l Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen
Vorläufiges Ergebnis

Darunter Deutsche
Land

Hochschule
und zwar rm ersten

Fachsemesler

weibl.

Saarland

Saarbrücken. FH fürVeMaltung ...

Sachsen

Merßen, FH der Sächsischen
VeMaltung
FB Allgemeine Ven /altung,

Meißen . ..........

FB Staatsfinanz- und Steuer-
verwaltung, Meißen

FB Rechtspflege. Meißen ..

FB Sozralversicherung und Sozial-
veMaltung. Rresa

Sachsen-Anhalt

Aschersleben. FH der Polizei

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstern

Altenholz, VeMaltungs-FH . .

- rn Altenholz
- in Reinfeld
FH des Bundes für öffentl. Venilaltung.

FB Öffentliche Sicherheit (Bundes-

grenzschutz). Lübeck . .. ....... ... .

Thunngen

Schwarzburg, FH für Forstwirlschaft .

Gotha. Verwaltungs-FH .. .

Verwaltungsfachhochschulen

zusammen

dar. FH Bund .

312 't 19

312 1 19

1 510

Verwaltungstachhochschul6n

155 49 126

155 49 126

243

92

54

20

7?

22

22

259

259
175
84

44

44

179

179

64

36
14

65

7

7

92

312

312

939

939

467

237

62

173

202

202

1 507

940
709

23'l

567

576

95
481

226

86

52

17

71

'167

60

36
12

59

1 19 155 49 126 44

226 167 243

119 155 4S 126 44

651 226 167 243 ',t79651

651

308

155

48

140

65

65

517

939

939

467

237
62

173

202

202

179

64

36

14

65

86

52
17

71

651

308

155

48

140

65

65

60

36
1a

59

4

132

75

57

256
175

81

34

34

226 167

15 4

256 132

11

81

4 247

7

243

92

54

20

77

22

22

259

259
't75

84

15 15

15

256 132

132

75

57

132

132
75

57

342 167

4

4

92 167 92

942
7't1

231

417

265
152

101

481

31

311

32622

5 234

516

416

2U
't52

256
'175

81

132

132

75

57

568 100

582 U2 168 92 166

100

34

134

11

81

31

311

33

134

'11

81

33
134

11

81

4't13

943

Hochschulen in3ge3amt

lnsgesamt I r zsa srz 828 640 265 336 130 107 345 793 168 390 1 610042 740719 225 141 109 006 301 432 145 603

SlatrslrschesBunc,esaml Fachsene 11 Rerhe4 1 WS2000/01 Vorbencht

15 202

2 873

8 181

1 315 890

7 689

1 417 945

32 548

5 225

15 174

2 E69

E 154

1 312

4 231

88E

7 662

1 414

4 130

-46-
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2 Tabellen ln ausftlhrllcher Gllederung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Länd6rn, Hochschula(en und Fächergruppen
Vorläutiges Ergebnis

Fächorgruppc/Studicnb€r!idl bzw.

an gcslrcblo Lghramlspriltung

I Studierendc I Oaruntsr Dcgßcho

I in.o.""rrrl @ zusammon undaivarimerston
ln'cers"trffi ffi
Jincges. I weiot. I zu3. l*tibt. I zus. lwcibt. I zur. lweiot. I zus. luoibt. I zus. lwerlt.

Spreclr und Kultwwi$6ßch€lten .............

dar. Lshraml

Sport .... .........
dar. Lchramt

Rechts-, Wirlschelle und
Sozialwi3scßchat1en ................. ..............

dar Lehraml

Mathcmatik. Netuilis§€nsdEncn ..............
dar. Lchraml

Humanmcdizin
Humanmcdizin (ohnc Zahnmcdizin) .........

Zshnmcdizin

Agrar-, Foßl- und Emährungs-
w ssGnschallen

lngenicurwi$Gnscha|ien ... . ........ ............
der. Lahraml

Kunsl, Kunstwissanschan

25O28
5 604

5 120
742

3 633 6 431
w 958

1 620
7U

.1466
683

22?02
5 349

14 480
3 537

2216
503

4 412
907

3 040
641

25 606
r99

9 564
72

.l 390
12

1 861
4

5232
18

2208
5

18 490
3721

Bad.n.W0rttamba.g

Unlv.rtltlt n

6 672
1E

6 519
430

3 r51
693

21o 161

7 114
747

13'l
66

620
322

137
68

106
53

216
104

64tt
325

315
126

1 520
725

225
102

100
52

290
123

30't64
202

5 714
12

25a7
1

2 986
5

11 738
71

6 407
5 694

793

r 295
I 168

127

1 122
1 252

791
712

79

I .150

1 250
170

10 959
9 539
1 120

25 555
2 304

8 616
I lrlS

5 46E
330

I 984
r93

23/.5
zto

22 533
2259

7 1E7

1 125
1625

323
I 655

1E8

5 590
420

1 9EE

224

5773
5 073

700

r 076
965
'rt

1 255
1 107

148

123/1
10 733
r 608

755
668

87

654
587

67

1 912

14'.128
,|

1 621
?1

3

1 r5 375
8 869

1 209
13

951

2 669

v1
2 696

17A

558

458

27%

1 583

11 ?63

253

1 878

135

3:!1

340

2',|15

175

400

873
771
102

2U

572_

235
1

8'l I

?@7

'tzil
125Ä

t1 260
t0 489

267 2U 336
I

t't
21 161 100/,2 24975

1 r88 7g r 533

I 383
23

I

97 130
I 555

,|

r5 809
1 130

19 520
1 469

E 915
937

1 027
t3

ll 868
9E7

11 770
5 069

2E6
1

219
dar. Lchraml

Sonstigc Fächcr und ungaklärt ..................

Zugemmrn ..

der. Lohrdrt..
50 E07
5284

Pld.gogl.ch. Hoch.chul.n

Sprach und Kulturuissanschall-.n
dar. LchrErrt

dar. Lchraml

7 664
6 50r

6 132
5 296

1 083
I 083

3 658
3 656

275'l
2 751

718
719

1 556
1 556

1 271
't 271

15 249
13 972

11 620
10 703

2253
1 899

Th.olo0bchc Hochrchul.n

9515
9515

210
072

32
32

I 869
1 60r

7vo
6 362

5 876
5 184

t 079
10/7

1 724
1 567

1 261
1 222

196
198

2231
2 192

2076
1 861

't3

Sport 593
593

509
124

58
58

5
5

t3
13

1
1

200
200

326
326

3€
38

590
590

498
4't9

65
85

3'l
9

867
558

2 691
2 691

3 584
3 584

912
912

14
t4

9
9

239
239

321
321

269
269

33
33

20
2

720
7m

't4

11

2m
200

'r 073
r 073

1 536
1 53,6

32
32

582
582

58
58

695
695

4
4

33
33

20
2

698
698

65
65

34
9

E87
E87

Rccfrts-, Wrtschafr 3. und
Sozialwisscnschallen ................................

dar. Lchramt

Mathemelik, Naluwissenschallon .. ...........
dar. Lchramt

Agrar-, Forst- und Emährungs-
wissenschaftcn

dar. Lchraml

1n96nieuni,i33cn3chensn ............................
dar. Lchraml

Kunst. Kun3twis3cnschafl ............... .. . .....
dar. Lohramt

682
568

5
5

333
$i3

?73
273

602
@2

t3
r3

't67
r67

314
314

r0
10

t0
10

11

11

11

11

199
199

9
9

237
237

37
37

Zusemmcn...
dar. Lchramt...

2420 2024 3526
22fi 1 886 3117

2857
2 571

166
166

r E69
I E37

3 319
3 079

2 6E6
2 511

14 790
13 7Gt

Sprach- und Kullutwis3Gßchaflon 72

72

9

9

6rl

u
98

98

4

4

7

7

I

Ststrsliscfi€s Eundosmt. Fachs€ri€ 11. R8ihe 4.1, wS 200O/O1, VoÖ€richt

Zulammcn

'117

117

-47 -
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StudlGrcnds
und zwar im crdrn

Hoc}t3dulr6mcclcr FacI!6mcalcr
zuSammeninlgcsemt

HochSchulsomestcr
insocs. \r.Üibl. zut. wcibl. zus. slibl. zua. Eibl. zug. wBibl. zus

2 Tabe!len ln ausführlicher Gllodorung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Ländern, Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufiges Ergebnis

E d.n-W0rtLmb.rg

KunrtJroch3chulan

Oeutscho

und aflar im arstonFächergruppc/Sludi.nbficlcfi bil.
angsstrcbte Lchramtrp{iifu ng

lngcnicu.wisscnschancn

Kun8l, Kunstwisscnsdan ...........................
dar. Lehraml

weibl.

Zugemmcn..
dar. Lehraml ..

3 906
803

4 066
E03

2343
486

r60 81

2262
466

1 194

2757
780

1 565
473

2 935
780

't 637
173

312
83

6

r 261

615

365
E15

1

11 721

5

167
49

172
49

165

11/7

277

s7

sEO

113

630

3 rt35

876

I

16 421

25 517
I 020

I 373

17 524

1 381

1

46 860

52 ?17
757

2

209

t2?6

180

6 566
1 018

t6

.198

83

512
83

392
83

40o
83

20

670
140

690
140

288
49

zu
49

I 148 72 14

775 244

2 683

12ß

18

514
140

532
140

332

298
83

7

Frchhochrchulan (ohn V.ftv.ltungt rchhochrchul.nl

823 2@ 177 35,1 233 1 133SpracF und Kulturwilsonacäsitcn .............

Rcchts., WirßdEltr. und

Sozia|wissGnsd1eficn ................................

MBthcrn tik, Naturwi$cnsdraltcn ............,

Agrar-, Forst- und Ernöhrunge
Hsscnsdla lcn

I ngcniciIwissGn!.fi allcn

Kunlt. KunglwiEs6nsdlall

Sonstigc Fächcr und ungcklärt ..................

züemmcn..

Rschts-, Wirtschalb- und
Soziahrvissanscrr3llsn

Zßammcn ..

Sprach- und Kulhrwirscnscfi€llcn .............
dar. LGhramt

Sporl
der. Lchraml

Rcdrte. Wrtlafisn$ und

SozislwisscnsdtatlG{t ................................
dar. LGhramt

Malhcmatik, Nalulrflislamclraftan ..............
dar. Lchremt

HumanmGdlzin
Humanmadlzin (ohnc Zahnmcdizin) .........

ZahnmGdizin

Agrar-, Forst- und Emährung&
wissrnscfianGn

dar. Lohramt

lngcnicurwissaßchallcn ............... .. ..... .

dar. Lohrant

Kunct, Kunslwi$onldlaft
dar. Lehramt

Sonltigs Fädler und ungrklÜl ...................

Zuaemman..
der. Lchreml..

21404

7 021

I 266

I 390

I 685

330

3727

r 674

1 836

375

19 2'.t1

6237

8 260

I 190

s232

't 453

1 583

318

3 336

'l /t56

257

4 t5E

237

9 273 3 099 10 127 3 455

V.mr1üIngttrchhoclüchul.n

1 9'lO 1 117 1 702 1 r57

1 940 1 117 1 702 1 t57

Hochrchulan ln.g.r.ml

6 653

6 653

3 621

3 621

1 925

r 925

1 687

I 5E7

1 145

1 145

7 988 2 669 9 051 2 996

I 135

I 't35

294
E3

301

83

217

755
66E

87

285
tl

1 114

19 690

I .189

t

52 216

2',19

3 SOrt

r9E

91

697

il9

r03

755

153

217

3 553

2U

99

636

143

6 675

6 675

3 638

3 638

37 m3
r2 105

e3n
2284

0 8r7 5.025 1053
1 904 1 616 2d57

30 773
1',t 711

2r r95
8721

4 603
r 915

3,194
1 550

6 833
2765

4 969
2208

170
101

2 593
I 798

1 210
912

27ß
t 817

123/1
r0 733
16@

3 659
333

3/251
274

r 239
9rE

6 487
5 69/t

793

12757
3 899

3 rl40
950

304
182

293
r60

3E0
t9r

138
85

729
11

854
283

607
215

EE6

281
na
214

21 943
491

I 203
17

10 185
27

4 4/tit
4

2 511
770

132
84

654
587

67

232
10

7 930
I 307

4 956
7

3 004
922

355
lEE

164
99

't 255
1 107

't48

58 925
770

25 151
{2

10 999
17

5 419
1

12 r35
27

5 9e9
7

36 237
5 962

70/.2
r 048

2 916
795

9 105
13/2

32 331
5 843

11 36E
3 816

576
13

2E2
13

10 959
9 539
1 420

5 773
5 073

7m

1 076
965
t'r

7@7
2 339

4 661
1 740

1 295
I 168

127

6 520
4

35 315
3 521

r 450
r 280

170

791
712

79

873
771
102

351
l4

1S7
326

6223
38

3 277
3?1

1 710
314

172
10

598
't1

6 98r
9

1 336
'I

2920!
269

5 181

37
5 122

4
5 695

9
1 044

1

916

I 575
2 383

5 61E
1 770

t 161

283
I 502

380
I 000

291
1 271

378

1 2 2

E4 901
16 473

1661r
27?9

Statistischos Bundesamt, FedBeri€ 11, Roihs 4.1, WS 20@101, Vsöericät

r93 698
23644

-48-

41 335
4Em

19 7116

3 641
168 456

23 038
73 073
16 031

24272
3 405

12 993
2 6g!

u 122
4 68E

16 051
3 531



Studiaründc

HodlsdlulsrrnGstcr FadissnGster
zusammen

HochEchul3cm$tcr
inrgctaml

w!ibl zua. w.ibl. zut. wribl. zut. rcibl. zug. wrlbl. zu!.inrecr.

2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Ländern, Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufiges Ergebnis

Fächorgruppc/Sludisnboroidl bzw.

angcElrlbto Lohemtsprüfu ng

Sprd} und Kulturwiss.nldullcn .............

Sporl

41 989
14 769

28997
10 755

6 415
1 8e6

1 485
634

46 5.19

1 674
20 775

1 121
8 03i,

r53

25207
4 379

5 715
564

13322
lt r85
2 137

ü!ibl.

dar. Lchratnt

B.yem

Unlv.rtltltan

4 859 I 9E7
1 175 263{

59 233
30 82

3 955
121

6 557
2022

36 864
r4 598

25 274
10 627

4 8r8
1 838

3 668
1ß

7 172
259,

52m
I gEA

1 137
6n

63/2
5 384

950

630
307

3 253
120

Rechle. Wirl3chefl3- und
Sozialwisscnscfieicn

d8r. Lchramt

MEthomatik, Naturwisscnldlencn ......,.......
dar. Lchramt

Humanmedizin
Humenmedizin (ohnc Zahnmrdizln) ........

Zahnmedizin

Vetsrinümcdizin

Agrar-, Forsl- und Emährungs-
wisscnschaftcn

dar. LBhramt

lngonieurwisson3dlaflcn ...........................
dar. Lchramt

Kunst, Kunslwissanschan ........
dar. Lchremt

Zu§gmmcn .

dsr. Lchramt.,.

10922
2 504

2 383
112

74/-1
8@

16 824
2 896

1428
173

2957
543

766
635
t3t

270

286
23

122
7

65r
E7

135 072
22 639

42225
r 655

25357
4 3/t9

18 tl06
I 109

9 852
21W

6 8{8
152

1523
56r

I 674
2§

4052
170

84
41

56
30

2 515
540

6 312
796

2 015
410

5tl9
446
103

zu
20

25E
6

396
45

224
E2

112
52

498
58

87
11

149
52

99r
809
182

14
34

584
58

e46
307

65

65

l9

v7
6t

366
6t

9 992
211

1 868 r 5'r1 216

6 907
5 859
I 048

@5
496
r09

185

238
20

367
7

.165

45

3 056

333

1 271
I 040

231

557
40

12217
r0 291

1 926

E0e
720
166

r98

382
33

1 154
941

213

486
39

751
124

I 9E6
50

170

4 692

285

12 951

705
579
126

2g

2ß
23

313
6

564
86

43

3 127

357

217

E41

184

4 769

3r8 I 759 r 43, 172 293

2 9E5
209

I 458
r50

1 646
65

3 989
758

2 969
592

150 E14
2?80

75 831
15 497

2741
206

r 350
t4E

10 420
457

2278
46

2W
5l

I 819
453

I 367
63

67 340
15 sx)

i 26i
367

1 713
45

20 338
2739

10 571
2 079

Spract} und Kulturwi3!.ßdletlcn

l

859
126

21A27 13 116 32206
2n3 2110 3 974

Th.ologl.ch. Hoch3chul.n

89 11 140

E9 11 140

Kunathoch3chulan

16 1'l 25

3 633
751

2 688
586

27 052
3 923

13 935
2854

123

125

61

61Zutanman

653

653

t02

280

280

70 20

177
r07

6420

33r
64

y2
64

ttg.t
67

510
07

4 277652327

278
36

292
36

F.chhochtchul.n (ohn. V.rü.ltung.t chhoch3chulcnl

548 255 72

51E 255 72

85 56

37

37

10

rE0
35

lngcnicurwisronsdu{lcn

Kußt, Kunshili3son3ddt

1t 15

259
60

274
60

der. Lchrünt

ZuEerrmcn ...

dar. Lch6ml ...

29(1
am

3 01{t
620

r 682
377

614
fi0

2W
603

639
r10

2 131
603

I 612
377

905

3 615

824

20 331

6 085

r 893

r93

l2 6E5

813

934

3 333

771

1g 729

24

4 616

I 391

372

4m7

229

10 639

941

941

1 317
367

r90
35

197
r07

SprectF und Kulturuistcnsclie{ion ............

Roctltc-, Wirtscfians- und

Soziah,Yisscnschatlcn

Mathcmatik, Naturwirscßchaftcn ...........

Agrar-, Forsl- und Emährung}
wisssnschstlen

lngcnicunf,isE nldrsftcn

Kunst, Kunslwislcnlchen

ZuEammcn..

Rechß-, Wirlschalls- und

2E9 m1

25 692

5 006

13 798

921

5 197

r 508

3 413

396

2375{

1@2

2 68E

299

5 602

1 711

Slalistisch$ Bundesamt, Fach3€ric 1 1, Roiho 4.1 , WS 2000m1, vilborictlt

/tls 182 512 232

4 304 00r 5 0r8 909

217 168 302 191

I r 698 4 563 13 875 5 r88

Varwrltuneltrchhochrchulen

%2 406 r 091 469

912 406 1 091 469

2 310

2025/

I 330

54 E8t

2 142

r8 909

1 ?11

50 945

16.1

733

155

4 059

468

46E

.105

405

Sozialwisscn$hattcn

Zugamman I

3 949

3 949

1 117

1 117

-49-

3 948

3 948

1 416

I 416

1 090

I 090



2 Tabellen ln ausfllhrllcher Glledorung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/0'l

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen
vorläufigos Ergebnis

Fächc0ruppdstudicnbcGidr bat.
angGstr.btr Lahramtsprüfu ng

w€ibl.

Studicründc
urd lvar im cßtcn

Hoötduhornartcr Flcrrlarrrastcr
2U3armcn

Hochrchul!6m€Etcr
inlecEemt

zu3. wribl. alt. slibl. zut. w.ibl. zut. sllbl. zut.inaoor. slibl.

B.y.m

Spracil und KulturwiEs.nsclratLn ....... ....
dar. LGhramt

42 931
14 769

?s47E
r0 755

4923
1 475

9 192
2634

6 666
2022

37 689
14 598

25722
10 627

4 9't4
1 83E

3 725
I 4.t6

7 361
2 594

5 304
1 988

1 465
634

6 531
I 866

11 172
r53

1 271
1 040

2t1

233
82

t 4i!7
626

Spod ................ 59
30

149
32

6.16

307

g7

11
630
307

84
4'l

224
82

50
30

112
32

Recht$, wirta.fialt.. md
Sozishfli$allduncn

dar. Lchreml

Mathomatik. Neturwi$amdtaicn ............

dar. Lchramt

dar. L.hramt

Humanmcdizin
Humanmcdizin (ohnc Zehnmcdizln)

35 990
1 121

7 117
121

17 168
211

6 3,16

120
15 366

238
7 647

170

2072
540

1 154
941
213

956
39

I 169
6

1 513
23',|

I 007
146

3 112
480

1 278
1E4

189 166

«i 213
4 379

11 8/t3
2 504

7 223
564

2716
112

3 353
5rlil

29 959
4 349

10 665
24W

2 314
410

8 053
796

6 211
561

76 190
1 e71

5 295
209

2153
150

5 33r
65

99 564
r5 874

r0 455
329

9 33/t
800

I 710
173

766
635
131

r 192
148

22912
2957

89 927
r 656

12217
r0 29r

1 926

192 944
23212

32fi7
I t0€

1 720
953

12 405
152

EEO

720
166

1 058
122

Zahnmodizin

dar. Lchramt

dar. Lchrail

13 322
t1 tEs
2 137

6 907
5 859
t 0tl8

I 868 1 5ll

991
E09
182

218

83/.2
5 3E4

95E

549
46
103

605
496
r09

185

120
20

705
579
126

251

465
23

318 270 I 759 1 't31 198 172 293Vctcrinämadizin

Agrar-, Forst- und Emährumr-
wissongdrsllcfl

dar. Lchramt

Ingcnicurwisssnsdt. lcn

36E
m

731
80

7g
33

859
34

3r9
253

66

126

259
IE

270

1 069
q

518
23

4 923
206

228/
148

1 102
7

7 59r
51

1 350
7

?7 513
45:t

4 756
63

5 76r
.15

1 001
6

6 698
50

30 776
457

I 263
I 370

0 598
ß

1 325
125

3 070
53

2g
175

386
27

1 122
11

520

12 515
807

9fi
8t

10 418
z1ß

Kunst, Kußtwit3an36en ..........................
dar. Lchraml

Sprd} und Kuturwitlanldu|icn .............
dar. Lchreml

Sporl

1 775
236

7 220
I 354

5 405
969

Zu3ammcn
dar. Lchra.nt

2'13 3.til
23 5@

38 066
2W

47 951
,t 084

89 057
r5 697

15 262
2 111

4't 618
4 030

19 507
2914

32 332
2 803

34 697
5 331

22633
3 948

1 162
&

I 177
795

5'l t
353

B.dln

Unlw'llUtan

2912 6 158
318 68r

'30 d2
t6 45

1 522
39

1 197
495

29 915
5 131

r9 320
3 79r

2975
4@

2 080
331

5 047
559

6 938
562

379
309

70

128

229
20

357
t0

350

E 436
7 309
1 127

550
47
103

117

7 171
6 '188

983

1242
3 645

597

571

452
119

I 135
772

30
t6

I &r5
57

157
370

87

169

307
27

483
30

510

20ü2
534

s 772
321

2241
53

I 078
39

2 950
85

1 439
57

500
358

38
22

54
27

50
26

3E

22
79
4

4U
322

E2

Rcctrtt-, Wrtrahai!. md
Soziahrissamcr'l.ltm

dü. Lchranl

Mathcmatik, Naturwilaamdieflan ............

der. Lchrarnt ...............

Humanmcdizin
Humanrncdizin (ohn Zahnm.dizin)
Zahnmsdizin

Vetcrinänncdlzin

Agrar-, FoI3t- und Emährung3-
wl33!nschatlrn

dar. Lahramt

hgoniauiliarcncdrdtcn ............................
dar. Lchrarnl

l oilt
121

3 tl66
309

11 719
1 779

5 95r
1 125

882
120

3 057
304

2 111
171

21 311
il1

3 r3l
86

17 129
't E't l

963
323

103 727
9 031

6 788
't 149

1 434
r8E

1W 1228

3 104
r93

r 664
133

2 36:r
110

1263
t7

2 779
26

1 715
1041

671

118
353

95

138

303
27

819
11

407

670
541
129

201

539
40

I 481 I 198

2675
193

r 507
00

7 117
317

r 985
'111

3 783
37

2 444
26

11,7a
133

r78
20

444
40

252
27

362
30

4U

1 097
60

760 646

Bundesmt. F*hserio 'l l

Zugamman...
dar. Lahraml...

53 135
6 064

-50-

17 117
1 221

9 430
E19

8E 99r
I 763

45 894
5 871

9522
781

5222
54,1

14 080
1 192

7 785
800



Studlcon<lc
und zwar im cftlcn

Hochsdruharnadar Fadrrancdar
zt Eammcn
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2 Tabellen ln aulfOhdlchor Gllederung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wntersemester 2000/01

nach Ländem, Hochschuladen und Fächergruppen
Vorläufig$ Ergabnis

Daruntcr Dcutrd'lc
Fä.fiGtgruppc/SludimboEich bail.

mgacrluc Lch.erntsPräfung

StractF und Kufiurwitscßdratlon ...........

lngcniGurwßssnlchellcn

Kunsl, KußtwisrcnldEn ..........................
dar. Lch6tnl

ZusatnmGn...
dar. Lch6mt...

Spracl} und Kullu'wia3cncdlallen ...........

Rcdtß-, Wrtschstts- und

Soaahfls$n!.fidt ,l

Agrar-. Forst- und Emäh,urlg&
wisroructrallcn

lnganiruwilscflsdralLn ...........,................

Kunsl, KunrtwlSgcns{figtt ...........................

zuSammQn ..

Rccht!"., Widtchatt!. und

Soziehd!scnrdl.ftan

ZuEsnmcn

Sprach- und Kulturwilsrnsdta|icn .............

711 171 r07

1922

756

B.rlln

Kunathochachulan

{)260,
rl0 19 61

§2 216 598
22 18 70

42 zil 723
22 rE 70

5 071
53

2 613
39

7E 16'1 118 471

und zwar im crtten
Fadlssrncstcr

vvcibl.

864

170

1 281
825

2 558
585

782

112

3 rllr
79:t

1625
793

463

171

2024
55E

2 86!t
558

152

1 157

659

2*
1 229

170

7 60r

Itt 850
321

6 ero
1 125

150
17

506

r95

12

28

377
52

47
52

96tl

188

83

3r0

69

730
20

520
27

958
22

37

30

2fi
20

3r7
20

107

25

15

59 41

557

a 713

630

21 205

5 615
E25

3 052

3 052

§727
5/tl

3257
5E5

311

I 344

.194

E 298

1 582

1§2

23 eto
3 9/t8

16 faig
329

F.chhochrchul.n lohn. V.rw.ltung.frchhochtchul.nl

190
17

7A

64i)

lm

70

2rE

45

25

309
49

375
49

115

874

117

BO

2E6

05

53

ß7
66

599
66

160

1 659

559

9 36r

3 r95

I 37'l

M
I 8&t

625

t34 72 153

1 079 211 1 362

76 17 115

325. 1 301 4302

V.rürlhlngtrf .chhochachul.n

1 730

627 38a U7 172

627 36't Ul 172

tfochlchulan lnagdamt

4 309 3010 6 388
464 318 061

8ß7

2 806

I 199

ß9
727

t30

515

6(x3

608

19 r30

132

98E

73

2 93E

149

1 217

110

3 EE41 171 't 567

626 3er 846 17',1

626 36a 846 171

dar. Lchramt
§272

5 331

3 047

3 oa7

I 58r

r 5E1

4 3rl5
495

31 368
5 131

20235
3 79r

6 454
86

32 196
534

4212
3 6.15

597

500
358

3fig
460

4 066
53

2 580
171

2 183
331

5 266
659

3 568
480

1 177
795

5il
363

82
.t!i

30
16

54
27

3E

22

4U
322

8?

166

sr2
27

673
30

80E
49

36
22

1 602
lEE

157
370

87

169

390
27

821
30

956
52

1E9

5S
40

r 13ti
n2

50
26

30
t6

79
udar. L.hramt

RGCrrts-, Wirtldla t9 und

Sozialwisaanldt.ticn ................................
dar. Lahramt

20121
't 81r

7541
1 149

2 988
r75

I 187
121

t1091

309

22 989
I 29r

r7 555
1 779

3g)r
57

2(E5
3{t

5 tt55
85

1 213
66

27t,/
57

r 0(n
120

3 616
«x

1 125
1E4dar. Lchraml

Humanmadizin
Humanmrdizin (ohnc Zahnmcdizin) .........
Zahnmrdlzin

Votcrinärmcdizin

Agrar-, Forst- und Emün nge
wlrsanlduflcn

dar. Lchremt

lngcnieurwi$cnldlanon ......................,....
dar. Lchramt

Kunst, Kun3trissansclralt

I tl36
7 309
1 127

1 715
1 014

671

550
447
r03

7 171
6 488

983

571

152
119

379
309

70

128

301
m

617
,IE

613
IE

670
u1
129

201

@2
lo

§
353

95

138

435
27

319
253

66

r26

2ß
20

192
t8

1 544 1 228 117 1 .181 1 190

1 772
r3it

dar. Lshramt

3 661
1gil

r 975
r3it

16 276
3?3

3 902
116

2211
11

9 182
E62

5 828
611

3 19it
193

2 930
60

13 372
317

3 384
111

I 837
41

2397
60

1 173
70

7 922
830

1 914
564

465
17

8 864
580

fis 793
9 556

1, WS 2m(yo1, Voöoricht

Zugemmcn...
dsr. Lchramt...

133 599
I 856

§272
6 849

16 838
829

-51 -

12 079
871

57 739
6 429

13 &3
E01

6 950
561

19 409
125€

10 198
849



2 Tabellen ln ausführllcher Gllederung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemoster 2000/0'l

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufiges Ergebnis

Fäch6rgrupp€/Studionbcrcich bilv.
angostrcbte Lehramtsprtitung

I Sludiorendc I oamtcr Doutsche

Ln*"""* @ zus.mmen l-unda,varimersten@ ffi
linrgcs. I rrroiU. I zus. lwetu. I zut. lrrolu. I zua. lweibt. I zus. l,,"ciot. I zus. Jweibt.

Brrnd.nburg

Unlv.ralULn

SpractF und Ku[urwissansdretLn
dar. L.hraml

Sport

6 025
16n

I 114
310

't 730
553

Zurammrn...
dar. Lahreml...

2116/
2 E86

1 179
,t53

1 177
5

798
73

2A

632
6

?9
26

48

54
23

1 712
11

5 3't7
I 666

3 904
r 364

910
315

15p.2
549

19
't0

I 155
329

52
23

990
5

648
73

25

4U
6

27
26

221
51

9r9
163

2957
33

I 184
14

dar. Lchratfll

dar. LchEmt

dar. L.hramt

3 212
517

11o9
1 371

1 282
330

717
268

1 145
464

25
10

603
9

353
101

73
29

516
2

335
120

666
218

25
.t0

&7
101

77
29

870
271

19
10

810
2

272
5t

339
121

676
219

r 305
$7

93r 6 153
71

Rschb-. Wirßchefte und
Sozialwi$cn8chefi"n .......................:......

dar. Lchramt

Malhcmalik, Naturwß3cn*fidlcn ...........

7 977
74

3 877
33

I 068
r63

2972
516

ACrar. Fo.t- und Emährung}
wisrcnsdlaltcn

lngcniouruissansahallcn ...........................
dar. LqlTamt

Kunst, Kunstwisscnsdralt

157 r34 203/
211 717

418
21 54
21 50

27 48

225ß 5500
359 E27.

Kunrliochrchulan

619
12 96

18 
'15

14E 129

3 094
90

1 114
56

fi 450
2 111

2 710

255

2g

215
11

45
12

27

30rl
6,13

15

40

55

2 675
90

20

140
I

22
21

r 655
356

555
'18

129

635

95

2 653

25

1E3

14

43
42

2 378
640

1 1't5

31

52
50

971
56

?6E
221

13

36

49

.tO

47

38

566

65

u

%2

356

364
303

375
3@

582

6€

34

34

186

r86

276
227

27Sonstigc Fäclür und ungcklärt ................. rl8

Sp.acfu u]td KulturwicssrEdEncn ............

Kußt. Kun3twisscnschsf! ..........................

Zucemman..

Spractl. utrd Kutlunnisscnsdrrttan .............

Sozialwir$n8dreflan ................................ 1822

1 345Malhamatik, Neturwisscnschatlcn ...........

Agrar-, Forst- und Emährungs"
wi$ansdraflan

1E tgE
2467

I 71E
2 126

4 31E
823

3 0E6
450

a0

514

5E4

298

27 7

224

251

37

43

38

508

5'16

25

206

231

292 18E

6 5

t0

15

17

E9

106

E3

F.chhochrchul.n (ohn. V.nyrlülngrt chhochrchulcn)

190 55 39

r 008

359

110

't t0

I 331

416

6t

770

83

70

r50

63

1 73t

r 334

2 66r

253

1 299

112

6'r

700

82

65

147

60

lngcniau^f,isrcn3dEfion ...........................

Kunal, Kunrlwi*r.flscrlg|t ..........................

Zuaammcn..

585

2 615

54
r0 209

2S

632

321

4 331

56

117

39

881

1'13 AZ 1.O

553 126 650

78499
2 166 9r9 2727

Varwrltungrtachhoch3chulan

1 117

127

127

11 464

565

2W
503

9 97r

237

613

300

1 252

103

321

67

2 083

Rochß-, Wirtschafis- und
Sozi.lwisscnschanen .......,.......................1 467

IZwammon...l ß7

185

185

r09

109

33 126 40

401263310111

Slatistisches Bundesml, Fachs6rio 11, R.ihe 4.1, WS 2000/01, VoÖericht

-52-



2 Tabellen ln aucfllhrllcher Gllederung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufiges Ergebnis

Fächaoruppc/SMi.nbGrüich ba'v.

engodrrbtc Lchrambp.iltung

I slrrdrcondc I DarudGf Dcutsdlc

[ 6** @ a,.",nm.n l-undzverimsrrrant - lHodrloultoryrcstcrl Fachscflicctcr I lxoa,.atrtffiäTElffi
I insocs. I'miu. I zu!. I miu. I a.rs. I',votut. I zuE. I mu. I a,l!. I mibt. I zus. I vyeiut.

Br.ndcnbuO

Spract! und Kulturwislanscfi allcn
dar. Lchrsfltt

dar. Lclrarflt

Rscht+. Wins.,lstt!. und
SozielwBlaßd,l.ftar

d.r. Lclraart

dar. Lalrafit

Agrar-, Fofrt- und Emfhnmg}
w$cnrdrellan

I ngcnicurwi3scnr.fi atlcn
der. Lchramt

Kunst. Kunstwi.aanlafidt ...........................
dar. Lchr.mt

Smrtlgc Fädl.r und ung.klÜt ...................

Zurarmran...
d8. Lclndnt...

SpractF und Kulturwltaan*firltcn .............

6 363
1 677

1e26
1 374

339
121

13 166
71

I 537
3lx)

r 832
553

I 381
ß7

5 647
r 666

1 117
1 364

r 602
549

't 220
4U

25
10

I t76
318

2 595
5

r39

915
271

a2

340
1

80
21

27

3An7
3!B

r 692
9

970
315

52
23

3ti5
120

760
266

t9
10

666
214

25
l0

77
29

19
10

33E
5l

u
23

676
219

1
1

11
2

29
18

6r73
33

14,?6
2

32m
11

1r 350
71

5Eql
33

I 115
2

2 609
11

1 343
9

2 08r
5

75
29

139
42

2§
50

4 557
517

1't57
75

1M
rfit

490
r0r

12ü
516

I OOa

75
I 331

't63
435
t0r

I /Oo
329

2ü
5l

76

257
4

71

?1

712

5 709
90

t /163

30{,

48

32721
2 886

380

17ß
56

821
227

27

r6 249
2 111

I tE5
6

171

I 405
18

249
50

46

I 489
827

96

395
14

14
12

27

4zil
e4i!

5222
90

t 375
303

29 r79
2ü7

5 239
I rtlE

I 584
56

14 386
2 124

Brtman

Unlvaltlutan

330
14

7 203
823

3 582
640

$3
1E9

713 365 129 't60 90

I 't90
18

I 153
4

6

774
221

117
28

a6

131

26

I 5ol
453

616
145

a7
17

g.l8

32

@2
git

1
1

95
1

21
16

t8
18

12
12

971
201

65
65

5
5

r10
1

4t
29

172
105

23
23

507
21

275
65

3
3

t0
2

18
ll

10
t0

225
225

29
29

72
21

271
252

287
96

5 321
.l50

2g
350

663
'132

33
33

60r
30

341
85

715
lrltl

34
3/t

728
30

3E6
s7

&
&

5 63i!
r 528

3 912
1 076

I 479
.O3

I05tl
2325

586
137

tl6
48

777
30

572
92

1
I

7a
1

2 393
211

1 352
392

27
27

66
21

2@
210

2ß
93

451
tltit

3a
34

6/18

71

39:t
370

3 621
989

64
64

.t3tl
97

22
22

406
21

235
64

t8
9

Rcdrts-, Wrltdraft$ und
Sozialwits.nrdralLn ................................

dar. Lchramt

Msth.metik, Nelurwi0tcnldlatlcn .............

dar. Lchraml

der. Lahramt

dar. Lchraml

219
2r9

5 7E8
112

3 880
692

36
36

771
72

111
3E6

u1
't t6

2776
223

t6
16

r 926
334

15 E«)
3 528

I 376
tltt

5 057
3ea

u2
131

3sfi
6n

Er0
1n

Agrar-, Forst- und Emlhrung$
wiracnrdlaltan

dü. Lchremt

Kunal, Kunrmitlans€h8tt ...........................
dar. Lchraml

Sonsllgc Fäch.r und ungcklän

3
3

E

2

1
4

tl
2

26
15

16
16

5
5

86
1

38
26

Zulammcn...
dar. Lchrsmt...

17 621
3 706

2 129
353

12
12

t0
10

18

18

I 134
228

3 077
479

1 695
3't7

I 318 3528
2& 490

Kunrt rochrchulan

218

I'l 55 149

90 56 r57

509
r13

I

22
1a

2073
339

I 186
2 195

33 3 ? 3

62

65

47

Statiüilrfiö. Bundarmrt, Facfisie 11, Roihe 4.1, WS 2o(xyol, VoÖaricht

88 522. 307 5i! 30

Ma$cmAlk. N.turwie..n.drencn 
I 

I
Kunst. Kunsiwisscn.** 

I 
675

Zu!amm.n...l 6tEt 410

-53-

9l 310 55 3r

I
t(x

112

Hochachulan ln3ga3rmt

Mathornetik, Nsturyvlsrdiaäancn ......

5:n



Ff chcrf ruppc/Studi.nbctlidr bzw.

anea8lrcbtc L$ranlrFÜtJng

Spmct} und KultundsacndE{f.n ............

R.cfit$. Wrtlcrrrn& md
Sozialwi3t€ßdratl.n

Meth.malik, Nsturwi$cnrdEian ..............

Agrer-, Fo.sl- und E nöhrung!-
wissanadE lqr .................................:........

lmanicuuirt nldlaflcn

Zt,l!{Irmcn...

ds. Ldr.a.trt

Rcdrtr-, Wrl&fidt} und
Soll.lwia$rudulliIl

dü. Lahr$il

Mathamrlik, Nalurwlatan!ü8ncn ..............
dar. Lalrramt

Agrar-. Foral- und Ernöhruno}

.t83 309

715

2ß

94 5a r13 6'[ 41 287 88 50 106

2 Tabollon ln aurfühdlchor Gllederung
2.2 Studierendo und Studienanfänger/innen im Winteßemester 2000/01

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufiges Ergsbnis

Branan

F.chhoch.chul.n (ohn. V.rilr]ülng.t chhoch3chul.n)

YYribl

3 E23

817

I 894

140

1 670

128

406112 937 .495

55 303 73

3 3E9

7q

a2 275

275

779

27E

614

225

332

5l

11

76

523

163

2 668

7 954

83

176

29[,2

27

tl68

r 580

32

561

.l 946

16

111

759

156

2 38:t

7 089

8t

122

2 568

25

lo9

1 36r

«)

'186

t 679

15

92

628

Varwrltungtrtrchhochtchul.n

124 53 1116

124 sit 146

Hochrchubn lnagaaan[

710 528 't (E4
1.1!i ,05 n1

15

94

643

61

61

722
132

33
33

Rccht!., Wirtscältta- und
Sozirlwisr.n&hsttcn ................................1 277

IZurammcn...1 277

6 tt8
1 528

101

t0t

52

52

484
97

22
22

790
21

287
6tl

11
3

u
2

46
I

t0
't0

2&
317

5 0r3
179

r 740
228

64
64

413
E5

I 096
129

30
5

572
I

142
26

't8
1E

1 066
«)

2077
4

I 514
30

4 163
211

g 721

39a

799
92

25
1

483
4

75
t4

12

12

3412
3it9

15
4

105
2

EE

15

16
t6

100

1m

123

123

6!l
137

.16

48

1/t5

145

I 000
't89

Spredr. tJnd KulhJtritaamöalim .............

219
219

45r
45r

62

779
14lt

34
34

25
23

8t
27

4EE

21

567
2&

24
93

156
3/t

1221
1 076

1n1
223

1 622
40it

12ß7
2323

r 817
92

2 459
48

I 25t!
r3r

671
I

r 285
30

1

2 838
334

5 6EO

1 418

1255
677

3 009
71

396
$9

I rt83
392

tl 164
2 185

M
46/0

n
ZI

972
21

3ill
85

'15
3

102
2

117
18

190
29

7',:r

1l

t0
t0

125
2

10
16

65
65

32
5

18
1E

17
17

930
9:l

27
1

563
1

lrE
16

1228
35!t

9 EEE

112

4 705
692

'r6ii
36

3 439
72

ß2
87

16wlr3aruclrgllan
dar. Lrhr.rnt

E3
29

54E
21

661
252

287
$

lngcnicuMi$GnEdtdtm ............................
dar. Lrhrarfit

Kunsl, Kumtwlsacnacfiefi ...........................
dar. Lalrüi

Sonstigc Fach.r und uneckl&t ...................
dü. Lalrfril

I 086
386

9r5
370

509
Ir3

6at
116

2
2

Zulgnmcn...
der. Lchraml ...

2 055
2Q

5777

'199

26 538
3 706

237v
3 528

StalistilcrE! Bundcasmt, Fachsie 'l I , Roih€ 4.1 , WS 20OO,O'1, Vtrb.ricfit

Studlcflndc
und aßar im cßtcniileclsnl

Flochrdrullcrnc!tü Feösdnüicr
allefilltl.n

Hochsafiulramcder
ißoar. stlbl. zut. wrlbl. zu3. mibl. alt. wtlbl. zua. rmibl. zul.

-54-



StudicGndc

inresleml
].lodildtulscm.dcr Facrrramartcr

zutammcn
Hodr&rrularmoltct

inlort. w.lbl. zut. w.lbl. zut. wülbl. zu3. mibl. alt. wclbl. zu!.

FächoEruppc/StudicnboEici ba,v.

ang.trrüc Lchrüntlpditung

SpracF und Kulü5xialasctrdf.n .............
ds. Lchramt

Sporl
dsr. Lchraml

M.th.metik, Naturwi3lansafianan ..............
der. Lcfretil

Humanrncdidn
Humdrrnadizin (otrnc Zahntn dizin) .........
Zahnrn dizin

A9r.r-. Fo.rt- und Emähtrng$
wigsancdrdlcfl

Kunrl, Kunüfirtcmdr.ft

Sonrtlgc Flch.r und ungcklärt ....................
dar. LchrarYrt

r 399
/ß5

2 102
717

1 360
527

30
2

E70
3

5r6
18

180
117
3it

13 8:t5
5 otlo

E 537
3 305

12or5
.l3E

r 700
I 453

217

r50
5

1024o
3.1

3 E96
21

1 270
23

6 3rl0
ItlS

2 131
101

2 Tabellen ln aucttlhdlcher Gllederung
2.2 Studiemnde und Studbnanfänger/innen im Wintersemester 20ü)/0'l

nach Länd6m, Hochschulailen und Fächergruppen
Vorläu6ge3 Ergabnis

HrmbuO

Unlw'tl[t n

15 219
5267

9 543
3 484

$0
355

t:

ar:

360

751
329

*:
ar:

119
97
22

I E52
67E

'r 175
492

slibl

157
r29

2A

3

213
12

17

179
6

2975
533

3 502
2 949

553

373
a

13 470
34

5 488
21

2 132
102

2023
7

19

1 211
34

E6

536
t0

7 613
7q!

5:!

21

,*:
792-

188
r57
3l

12

76r
20

!t8

23!!
2

1420ß

't 141
23

6 978
1.19

270

5 068
308

658

r 351)

7A

46 895
58/,2

u9
1E

tl5
2

173/.
7

249
210

39

17

895
«l

68

300
10

6 305
753

2

165
E

27

r38
2

12

r9
5

31

5

a1

3:!7

6

m

45
8

66
8

58

7E3

31

40

6li7

t 5a9

t75

r75

42

213
4:t

255
43

516 a?083924968376575

171 21 49
2

3,ß
I

N
2

723

5

1 614

T
216
t79
37

3

I 93a
1 629

305

11

r 073
20

55

483
2

574
ß7

13E
112
25

1

211
E

1?

N)1
2

2g
365

3 6ti1
566

3 0a7
2597

450

260

/t 070
305

804

925
75

39 66{
5 010

2078
«I0

32

120

5:n

285
237
§

ZualIman...
der. Lchrsnt,..

Zugammcn
dar. Lchramt

5t

695
79

405

507
4E

10 102
3 562

2g
12

8i,

327
6

56

EE6

8l

450

Tt8
49

21 713
3 7/15

12

21
6

3e
I

21

52
10

76
t0

Kun liocmchuLn

I ngcnicunxi$.ntdraltcn

Kunrt, Kun3tlri$mldrelt
der. Lchn nt

460 220 22 432 209 4022
I .tt6

308
799
't95

129
32

1 114
297

r70
11

z'.to
4'.1

79

E90

45

46

E46

1 9(E

175

175

88
31

52

3E9

6?2
1E8

Spract! und Kulturwßscnadlallcn ............

Rcdts-. WrEörn& und
Soziehfli3lanadrdlcn

Mathomstik, N.hnflLs.llldl8ttcn ..............

Agrar-, Forsl- und Emährung&
wisscmchalLn

lngcniGurwi!$ntdra|lcn ............................

Kunsl, Kunahflirlansdralt

Zursrirflon..

Rcchts-, \MrtsdE lr. und

1 013
r95

151

32

2160 E!i7 §2 980 a25187

490

r 876
306

792

4 495

{xi

Frchhoch.chulan (ohna Varralü'lngrlrchhoch3chulan)

1 576
297

E3r
188

I 984

11

't't0

3l

62 38 8 81t

514

77m

r 153

15 389

122

r 496

845

5 361

ß2

6 461

1 072

13 12e

396

1 271

797

a 8t1

12

731

34 17 38

112 981 1E5

r 736 50ai 2 ts:t 72:2

V.ilrlüme.Lchhochrchubn

178 102 r78 102

178 102 r78 102

37

161

u7

102

102

7E8

7E8

Statisti.dB3 Eund€smt, Fachsie I 1 , Reih3 4.1 , WS 2000/0'1, Vottcricfil

Sozialwilrcn3draflcn

Zugammcn... 792

317

317

-55-

317

317

102

't02

und zvar im crtlcn



Studlcrlndc
und zwar im crrtcnln!gc$mt

Hodrldrubamastcr Facfi!.mastcr
zutemmcn

Hoclr3drulsGmaslcr
lnaoa!. mibl. zu!. wlibl. zua. srlbl. zug. wllbl. zUE. slibl. zu3.

2 Tabellen ln ausf{lhrllcher Gllederung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Ländem, Hochschulart€n und Fächergrupp€n
Vortäufige3 Ergebnis

Fäcfi crgrupp€/Studienb.r.idr ba^,.

amo3trcblc LohramBpdltmg

Spra€r} und Ku[rrwis$n3a,lsncn ............
der. Lchreri

wcibl.

r5 794
5 267

9 919
3 484

Hrmbu]!

Hochachul.n lnagaarmt

1$7 949 219/-
465 355 717

21 t3 49
2

2649 1 139 3 lEl
7

373
E

r9 r99
34

7 965
24

2 191
102

35o.2
2 9{9

553

I 934
I 629

«!5

r58

712 49

1 931
678

1 227
192

2799
7

1 214
3

1 1E9

23
457

18

135
31

171
5

30
2

1 123
327

r4 35i
5 010

2820
297

8 E67
3 305

r 2dr
438

2134it
I

792
329

*1

tr:

119
97
22

3l

297
6

46
5

r36
2

3 E34
564

E 596
7g

2 717
344

29
2

157
129
28

lo

46
2

2ß
82

1 873
9

171
403

68

193

168
20

191

4

238
36

396
146

2 908
352

779
675
104

220

229
22

787
36

3@
116

140
56

4 091
23

r 362
5

976
187

too
341

59

176

,1

r$
1

I 815
273

1rl5
21

182
29

257
96

056
18

EE5
405

Rcchtg. Wrtlchen!. und
Soziahfllrtcßdla lcn ...................

dü. Lchrarrt ..... ......... .. .... ..............

der. Lchrernt

Humanmoalizin

dü. Lahramt

l.O3
3

r5 523
v

6 199
21

I 323
23

6 7't3
r48

? 192
101

3 017
2 597

450

l7@
I 453

217

lEE
157
3l

2 338

Melhomalik, Naturrilscnscfi atlcn .............. 7 468
149d8r. Lchrarnt

813527
IE

rE0
117
«t

ttil

368gotl

925
75

299
43

538
t0

38

38{t
8

66
6

29r
2

3 397
371

Hu.n nrncdizln (ohttc Zütünadizin) .........
Z.tnrn dizin

ACrü-, Fort- ux! Ernälrn rg..
wittonrdl.flcn

lnganirurwisrantdratlclr ............................
d.r. Lchraml

Kunst. Kunitwi$cn*rEn ...........................
dar. Lclramt

Sonstigc Flchor und ungcklül ................
d.r. Ldrrsnt

Spracr} rnd Ku[uili$anadrdlcn

7S a7g 56

'"tirmcn
der. Lctra,Irt

64 932
6 t4E

2A134
3 9.10

7Ty
157

52

I 418
20

u
I

23it
2

6 4'10
468

50i
12

192
32

327
6

10 g6:t

$5
2 175

79
I 781

33
396

12

132?.6
30E

22o/8
848

28 735
2s9

r7 317
2 0E9

I 661
123

2 06E
195

1 160
96

4 626
600

55.l57
5$7

I 814
188

210,i1
3 750

26(x
8'l

3227
306

r 35it
76

23 ttlr8
6 6E3

15 SE4
tl95E

66

22ü
34

10 r99
Ett6

]Laa.n

Unlv.'ltUt n

2«)5 1127
425 r 113

4 858
21

888
766
120

0 4.t0
903

r5 817
I 75!i

3 230
897

20121
6 489

2361
749

1 8r3
60s

3 595
1 081

107
t0

48tt
2

214
179
37

r 828
20

3 r01
77a

2120
2*
76ti
663
102

767
t9

f 477
1 195

r38
112
ß

2E5
237
46

219
210
39

63

236
41

300
1o

179507
a8

ns
49

222
84

6

r3 543
179!

26/,0
870

1 337
24

Sport
dar. Lchsnl

Raüt}, Wrfaarrans uxl
Sozialwitr.nt lrdtcn

d.r. Lctrmt

Mathsi!ük, Nat ui3lanrädlcn ..............
dr. Lcfrrmt

HumanrnGdidn
Humanmcdlzln (ohn Z8hmcdlzln) ........
Zahnmcdizin

V.tcrhärmcdlzin

Agrar-, Forsl- und ErnarrrJrgE-
wistantcürllcn

der. Ldrreanl

lnganiaruirlaßdratlqn
dar. Lchffi

Kunsl. Kunstd$rnscfiati ...........................
der. Ldiramt

Zusrmman..
dar. Lchraml..

12ßf
90

3 68r
15

t 701
5

22§
9

1 966
920

2't 585
253

10 059
87

3 064
11

281
r(p

96i!
415

152
57

437
r52

I 907
1 171

1 112
189

314
359

t 519
251

r5 152
2 051

814
I r50

2 051
2v

I 527
71n
r 350

1 2e7
3 578

689

525ß
77

207

7 389
6 211
I 148

3 711
3 r58

583

e69
581

8B

N7

r73

1g
386

68

1 675 r 363 227 r89 2§ I 575 r 305

I sot
122

180
20

r 0E7
96

6 312
r93

I 415
37

2 0r6
252

I 456
232

5 275
r89

1 210
35

1 311
224

235
5

249
lo

2s3
22

930
37

3tl6
48

't
186

2

r66
25

196
I

209
30

8 673
r 306

Statirtisda! Buftblamt, Fed[3rie '11. Reitro 4.1, WS 20qy01. Voöcricfit

91 8E9
10 177

15§2
7ü2

-56-

79 679
1o r97

39 285
6 791

I 620
I 101

5 289
876

13 313
't 706

7 31f
1 267

5



Strrdic{rndc
und zvar lm crgtcnin3gcremt

Hodlrdrulacmastrr Feclrscmcdcr
zuaamman

Hochtdrulrcrncdrr
lnrocr. wlibl. zu3. wribl. zut. mlbl. zug. mlbl. zul. wllbl. zua.

Fäcäc.grupp€/Studicnbcrcicfi bzy.
engcEtrcbtc LchremtEprtifr rng

Sprect} und KulhJwirsdaöancn .............
der. Lcüranrt

Redils-. Wirlrctrlt+ und
Soziahxißrnldlatlcn ..............................

dar. Lrhramt

Malhomatlk, Naturuisr6n3dEflcn ..............
dar. Lchraml

Agrar-, Forrt- und Ern6haungg
wisganadrstlcn

hg.nicur$§anadreian

Kunrt. Kuntfrxi$d[dratl

2 Tabollen ln awf{lhrllcher Gllodorung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufigo3 Ergebnis

Haaran

Gaaamttochachulan

woibl.

2 721
r 205

r 940
896

2«B
I 169

18{7
E67

fi8
ltE

5 416
71

380
142

27
27

633
3

r59
6i!

84

3i!2

9'[
t8

2ü2
.180

I 70e
293

282
151

18
18

38/t
2

90
50

4
85

57
16

960
237

566
312

471

768

566
132

221
221

92
2

92
2

3:!

3it

r57
6

r57
6

7 565
r 507

66

06

Et3
48

Et3
48

1Ut
122

3 132
45

83r
2e7

35
35

966
12

25E
96

r3!i

434

218
218

4€0
2§
2t
23

591
8

112
75

67

110

EO

22

365
224

22
22

53E
7

136
71

60

91

76
22

1 28E
346

ß7
290

34
v

E€2
't1

212
92

126
26

210
146

10
18

3t9
2

EE
.18

&
69

55
l6

E29
232

9

9

95
6

95
6

59
2

59
2

55

55

5E4
ß

sEa
ß6

tott

563

66

r3r

435

r|:l

171

667

71

E'O

300

2571
.tit

24
179

152
81

27
27

573
3

5 E92
74

1 r3o
511

10'lO

1 178

16 171

2227

114
96

t41
2e

r 067
/t9€

963

3 5E6

806
211

11 125
2ß5

123

37E

r58
t3

77

289

st7
3@

152

666

512
130

98€
213

212
13

212
13

a7
IEd.r. Lchramt

Zulemmcn,..
dar. Ldlramt...

6 E(xt
I 458

I 489
298

Th.ologlrch. Hoch.chul.n

1 173
358

13r

131

2721

2272
453

37

37

Sprectl- und Kulturwi3ranaaüallcn .............

Zurgnrncn.

Kunrt, Kundwi$anEcfieft ......................
dar. Lchrürt

ZuremmGn
drr. Lchr{nl

Rccht!.. wrt*hrll$ und
SozirMl$anadrrflcn ................................

Mathcflirtik, N.turwita.ßarrdtcn ..........,...

Agrü-, For.t- und Ern{tnmg}
wis!.nrdl.ftcn

lngcnicurwitlantafi ancri

Kunst, Kunstvvllaanrcfisfl ...........................

Zugammcn...

Rcchts-. Wirlschdt!- urtd
Sozialwis$nsdrancn ................................

350

350

a2 10 221 28

2d

5

56 12

KurEllroch3chulan

27A 13E 3tt7

2125 5r0 2763

86 .16 137

5873 210/, 7 558 l

Varwrltung3trchhochachulan

621 289 63E

621 289 6!!E

3 013

3 0r3

1 217

I 217

617

6r7

15E

13

1 866

321

2221

123

6 122 2337

2E8 634 299

zfi 634 299

10 221

r@2
9.1 6

114
96

1ü2
Irt

1 454

13 7116

851

33 432

1(x)
I

r 798

1 167

2U

1 721

80

5 (x!3

F.chhochrchul.n (ohn. V.mrlürng.t chhochtchul.nl

13 469

0 378

7 r55

I 0r7

2 004

r 382

1 223

212

2 sitr

r 790

I sot

308

1214o

5279

6 438

711

I OEs

172

2219

r 505

1 322

223

r 538

r8 613

914

36 912

803

3 419

48r

12 075

n2

2W
45

11 25it

3 038

3 038

1 221

1 221ZulenmGn..
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2 Tabellen ln autführllcher Gllederung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Ländern, Hochschularlen und Fächergruppen
Vorläuliges Ergebni3

Haaaan

Hochrchulan lnagaaaml

Oerunt r
Fächcrgrupp€/StudiGnbcr.lcfi bav.

eng.str.btc LchranLpditung

Sprach und Kullurwisscnadsn n .............
dar. Lchramt

Recfilr., WrBch8n& und
Soäalwt$.mdtaicn ................................

dar. LchrErflt

Mathomatik, NdulUi$Gntchatlcn
dar. Lchilnt

Humenmcdizin
HwEn.flcdizin (ohn ZdlrIncdidn) .........
Zshnrn€dirn

Vctcrinärmadi:in

Agrar-, Forst- und Em&rung!.
wi3sGnldraflcn

riM ilrar im

w.ibl.

26 509
7 E6E

2132
1 072

5 360
59r

r5r E04
12 Eq)

23 595
135

a7 u2
E 557

r 829
tE3

1 322
1 t3.l

188

512
2

12

6 949
t8

3214
t9

37m
1 127

1 012
5

r3 3@
r 670

22951
7 65E

7 389
a 211
t l.l8

7 395
r 450

2311
96

176{J
35

2E52
400

59 r97
I 295

3022
r 085

1 219
I 066

1E3

r7 690
5 854

3 514
956

1(E5
537

308
127

2627 5 rm
na t 4t0

3 597
7

508
r8r

r04
36

49rl

415
3:t

297
265

22

1 r09

1 171
73

466
122
4

2184
r 038

r 00q
523

430
180

6 052
17

7 E56
v

3 370
315

1 236
235

.1655
14

669 400
581 341
88 59

207 176

514 30'l
1-

2 669
18

3 389
30

1B 867
I tt55

15 2rl5
5 66r

2 0s!
928

2028
751

4fig
1 371

3 014
1 094

228
104

150
71

2U
123

215
107

172
r87

170
75

51 13.0

333
E 993

36
4 678

17
45 r54

321
20 585

130

24825
26@

I 490
t 4E6

3 961
319

114
239

5.192
455

I 969
326

21 498
25/7

4032
16

3 084
7

1 696
315

471
to3

68

193

391

20

E45
1

175
66

l't 345
1 619

779
675
104

220

673
22

715
85

650
,|

303
12

228§
2 172

I 336
I 110

rl45
161

43
14

M
403

33

275
253

22

17

'1

31

3

659
2't7

457
41

299
275

24

22

98
1

41

4

E79
276

101

35

435
396

39

46

3,15

2

52
1

I 527
7 177
r 35(!

4ß7
3 578

689

525ß
77

N7

4tE
m

2§

725
22

765
6Gt
102

227

556
1

1il
3E6

6E

189

*:
792

2

381
tlil

17

i
«t

3

9

8E6
766
120

3 711
3 156

563

I 675 1 363

4 239
123

r 575 r 305

lngcnicurulssantchaficn ..........................,

dar, Lchramt

dar. Lrhr.mt

213/-
90

27 103
193

5 600
37

3 3r8
112

22fi7
189

3 920
122

1 611
578

1 102
I 400

38r
148

2 130
I 785

345

295

1 e59
lt

N
71

KunEl, Kunstwirtcßch.ll
d.r. Lahnmt

Zusgnrncn...
d.r. Lürail...

Spract} und KulturwissangdEltan .............
d.r. Lahreml

Sporl
dar. Lchrrflrt

Rod[], Wrtlaüall} urxl
Sozialwi$ans$dtcn

MalhGmalik, NetuilissansdE tcn .............
dar Lchr.ml

Humanmadizin
Humanrncdizin (ohnc Zahntncdizin) .........

ZahnrnGdizin

Agrar-, Forst- und Emähruno!"
wist.nldlatlcn

lngcnicurwissGfl rdlaftcn
dar. Lchmml

Kunsl, Kuntlwislamdrdl
dar. Lohraml

Sonstigc Fäcier md ungcklärt ...................

Zulemman...
der. Lchramt...

5'18
54

1 127
37

nackLnbuO.Vorpommam

Unlv..tlut n

419
53

55rl
68

836
a7

20070 9955 2€869
r 494 1 112 2Zg

13r E52
r2 456

4276
I 418

3 157
1 094

4@6
3it2

2 348
I 967

3El

r 705
ll

660
201

g2

26

886

98r
56

128
s90

38

37

11
3

28

r05
@

703
218

50
t9

592

'169rtl

309
2U

25

22

100
I

12
1

9

937
277

49

349
2

53
4

26

581
201

79
26

E48

949
56

395
§2

33

33

36
3

50
't9

187
61

360
r50

zta
58

4
11

4 969 2§2 4855 2493 1 078 570

1 14'l
73

3 803
332

1 77A
rE3

307 178 177

500
2

219
58

295
71

46

I 871
211

22§
283
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18 312
1 9E2

9 982
I 398

3 389
286
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4 269
392

17 571
't 971

9 623
r 388

3 161

286
1 739

211
4 077

390
2 196

282



2 T.bollen ln awftlhrllcher Gllederung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Ländem, Hochschulart6n und Fächergrupp€n
Vorläufig$ Ergobnis

Fäch.r9rupperrshdiltnb.frlcfi bzw.

srgcslr.üc Ldmrüprätmg

Deruntar Oaurtcn

Itrryea'!tr@ ffi
lingcr. lrriUt. lal. l.dbl. lzr.. lrclU. Izut. lr-tutlzua. l*otUt. lzur. Iwcibt.

I.ckbnhE-VorDomm.m

Kunat roclrachulan

Kußt. Kunstfli.!.nsarm ... .............. .... .. | 12O
dar. Lchramt 

I 
114

zut.mmcn...l 4N
d.r. Lchr.mt...l 1'11

272
85

?72
85

3i!
13

28
7

2A

7

5.1

10
64
17

3r3
113

3l!
10

50
17

2Gt
84

m9
8/t

18
7

18

27
13

27
t3

g7

2W
102

8 r88

4 278
1 'll8

288

620

r20

3 627

3 157
r 094

2070
183

1 322
I 134

1EE

468

1 132
2

615
143

12

14 141

I 4E3

54
10

5 52E
296

2U

6r3

1m

3 566

2@7
t8:)

461

1 113
2

5rl8
112

50
17

1o4,2
2

100

9t

91

659
217

50
19

1 222

563
11

29r'
273

?1

96

236
'I

64 33
17 13

313
fi3

572

112

3 619

I 094

23m

229

33
r0

Sozialwßtaßdteltc{r ................................

Malhcmgtik. Ndurwi386ßclullcn ..............

Agrar, Ford- und EmährungE-
wirt.nrdEflcn

lngcnicurvisr.nad[tlcn

Kunrl, Kun.twialalr$e|t ...........................

Zut.mrnGll ...

R.chtg, WirBd[i9 und
Soziahd$cnsdratan

Zutdnm€n.,

739 5r0 860

.t{10 90 480

119 64 111

580 113 7U

37 32 11

r Ega 809 2734

Varwrlürngatrchhocbchulan

r91 9r tgr

r01 91 191

l{ochrchul.n h06..trt

50E
l8t

4
11

r 095

505
«t

287
265

22

E1

177

2 16E

l 654
73

r56

8/15 r 05:t
2

132
13

93
10

92A 21

y2

2397

142

8@/t

71

't3E

35

91.1

3 676

1 137

2 358

211

F.chhoch3chulan (ohn V.mrltung3hchhoch.chul.nl

7

489 E53 56r

81

60

r06

32

r 8r3 770 2 r99

7oE

3EO

111

571

37

,.1

2@

260

175

175

191

t9t

879
276

101

35

I 609
73

91

91

445
161

&
3l!

275
253

2?

77

169

466
122
u

r90

74

139

35

932

9l

91

7(B
ua

79
2ß

r85
60

50
l9

r 255

561
11

309
2U

25

96

239
I

fi0
17

175 2& 191

19r173 2&

46E

l/tO

697

41

435
396

39

t86

Sprach- und Kulturwi3sansdE tcn ............. 6A0
20r

82
2ß

'l 381
56

187
61

gt7
2n
t04
36

1 102
1.rcg

4 957
3tt2

837

1256
11

781
t&r

1 747

r 329
56

395
§2

33

147

814

3022
1(E5

561
m1

Rcchts". Wirtscfisll!- und
Sozirhfllrs.nlcMtan

Marham8tik, NaturwFrcnlchaicn ..............
dü. Lchreml

Humanm.dizin
Humanflrcdizin (ohnc ZahnmGdlzin) .........
Zahrm.dizin

Agrer-, Forrt- und Emährung&,
wisse{rschellGn

lngrnicu,wistcnsdreltGn ............................

dar. Lchraml

dar. Lahreml

dar. Lahramt

9 120 5 lEO r 816

36E
150

51€
3:)2

2W
rs7

381

854

4 35r
1t

897
1E5

46

27 125
2 096

128
3S

3E

2 130
r 785

345

381
r48

I 219
r 066

183

I o/tg 5 073

.Hl

1a

1W 2122

Kurul, Kun!fid3latlidiall
dar. Lchraßn

Sonslig. FädlGr u.rd ung.klärl ...................

zuaamman...
dar. Lchraml...

14i)
21

158
21

t06
t3

8r
10

103
17

r3 658
1 172

5'r$
296

2418
218

0 517
107

3228
295

0

2759
218

6 758
409

3 3!i2
296

26 393
2ü1
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2 Tabollen ln aulftlhrllcher Gllederung
2.2 Studbrende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/0'l

nach Ländorn, Hochschularten und Fächeqruppen
' Vorläufiges Ergebnis

Nladaltachrn

Untv.Itltlt n

Daruntcr Dculsclr€
Fächcr!ruppo/Studicnb.Elcfi bil.

sngcaüauc Ldramttpdifr$g

SpractF und Kutlurwi$.nldE|icn .............
dar. L.lramt

Sport

und ävar im eßtEn
FadrlGmcstcr

wribl

28 559
9217

1 882
1 274

3 261
2§

18 211
6 8a5

3922
r 520

I 06i!
E12

282
187

r 830
1 260

r 039
805

r68
125

I 9t4
lt3

,l 55O

705

711
607
107

'r 99r
t4t

29

Ku!üürochachuLn

3 EO4

I 6A)
2969 5127
12{6 2012

23El0
I 065

r6 3!)'l
67(x

2 905
1ß2

2 330
1 217

4 203
1 969

3 178
I 5E6

273
185

371
2ß

218
t6t

2UE
112

I 53!i

E9

rg{

5(X

231

2710

§2
245

165
121

332
272

60

41

162
62

206
62

t39

74

265
88

339
88

221

14
46

100

214
159

Rcdl!., Wnrdsttr. Lmd

Sozhlwirlansafian n .................... ..........
drr. LürgYil

Matharnatik, Netuwi3tantdt ncn ..............
dar. Lchramt

Humanrncdizin
Humannrcdizin (ohnc Zahnmadlzin) .........
Zahnmadizln

Vctcrin&mcdizin

A9r{-, For3t- und E nÜr.utlg}
wßlanaaäSfictt

dar. Lrtrfiit

ln93nicurwissanrdrdtan

d.r. Ldlrernl

dir. LchrEml

27 255
r 085

11 641
565

20T19
3 GXr

6 913
5 930

9E3

3 E41

19{
18ß

247
24 965
I 066

10 172
558

3 337
192

I 609
112

1zil
213

2020
't40

8377
I E38

3 699
3 15r

5a8

3 350
505

606
500

90

2ql

43a
50

I 701
92

110,.2
2 73il

648
549
99

224

505
63

418
350
60

m1

350
49

5Er
71

329
2(x!

IE

239

921
65

r 516
360

364
301

63

172

m
37

461
55

239
150

30r
rSIi

2021
192

t6 993
2 906

7 711
1 421

2E§
457

1 304
366

3 98,1

699
1 796

490

6215
5 365

8EO

3 36€
2 E69

497

r 759 1423 1 648 I 350 188

377
313

64

0 697
2067

3E7
55

226
r48

'164

r80
§

16 222
3 603

I 906
2 69t

193

15

550
456

92

313
48

2E2
1E3

160
191

27§
211

r0 3€lo

729

2 3r9
r 095

69

9:! 027
16.152

1 12ß
185

2 6E3
343

I 649
E16

/ti!

/tO 070
fi 230

297
47

Kunrt, Kunttvvislcnldtaff ...........................
dar. Ldrraml

Son.lig. Flchrr md umckltt ...................

11 866
730

212!
1t16

102Tts
1A712

39r

1 722
376

2fi3
376

11232

I tog

2@7

15 068

2 3r3

36 119

3 0r3
352

50 831
11 132

211

1 027
275

r et8
275

17ß
631

78 rE

413
2ß

I(Ei! 18 EE4

20v 30c{
102o2
2 7t§

2U
a2

25r
82

1 297
92

I 618
111

503
71

313
198

390
213

21

A.ltrlmcn...
dr. Lcarml ...

Zut.nancn...
dü. Lllrr,nl ...

12075
2479

Spract}' und Kulturwi$onldrtltrt'l

Kunsl, ]tundwissrnldldl
d.r. Ldraml

829
275

80

32r
88

tlo1

a0

38

15E
.t6

1S
ß

ea

M
88

&18
OE

47 376 201 01 37

13S
376

r 786
376

r 030
275

197
88

2ß

T

r55

123

2231

257

5 460

107
ß

Frchlr6h.chuLn (ohrx Vntrltun!trfi chhocbchuLnl

Spracil und Kulturwilaaßdiattan .............

Sozirlwi$anlchsltrn ...............................,

MaüiGmetik, Nahrwlrsdladidtcn .............

Agrar-, Forsl- uill Ernal'n 19&

wi3aan$fialt€n

lngcnisuilllscnrdraltan

Kunlt, lfu nstwissamdirfl

Zulaimcn...

790 40a 171 116 213 156 737 tt56

7 725

269

2 368

211

1 412 2 &16

28668

.(x) 16tl a7C

2137 117 2886

2s2 tm vl
5 902 2§7 1878 i

V.rvrlurn gdrchhoch.chul.n

852 438 852

852 43E 8!i2

13 to
I 016

7 315

247

2205

r89

2526

261

2fl
1.10@

2 160

34 017

919

2 50E

1 4,{6

12 Egl

I 307

65

161

382

171

2 186

171

2 671

t12

6 465

1 463

85

190

477

208

2§2

se
27ß

l5/ß

13 573

Rcctil}, Wrtscfi8fi& und

Sozialwisscns<haltcn r 26!i

1 265

stetiltildro! Bund€s.mt. Fadtt ric t 1, Roihe 4.1, WS 20@/01. Vorb.rictlt

438

438

436 E52 438

Zutmrncn...

2987

2%7
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$idlcGnda
urd ilü lm cfttaninaocrsnt

Hodradrult.rnaatar Faduamcrtcr
zuaaElTpn

Hodl.drult.fllcrtcf
in!o63. wülbl. ala. wllbl. zu!. w.ibl. zua. w.lbl. aJ3. wrlu. a.lt.

Fach.rerupFr§rrdidlbcrrlch b6fl .

a,rgotlt tc LcarüttD,üftrro

Spre€rl- und Kulturwlst.ntdrallcn .............
d.r. Lcfirlmt

Rcüt}, WrEdren& uttd
SozialwBaanröaicn

dar. L.framt

Matharnstit, tLluristan*lrsttcn ..............

d.r. LctYafl

Hum$tnadlzin ........,......
Hurnan ncdlzin (ohna ZahnmGdlzh) .........
Zahnmcdizln

v.tüinllm.dlzln

Agrer-, Font- und Emahruner-
waaanrdralldr

d.r. Lchrumt

hgcnicuili8arnrchdtcn
dar. Lchtrmt

Kunsl, Kunstwi$.n..rlttt ...........................
der. Lotramt

Somtigc Factrr mo'tEatllt ...................

Zuutrnqr...
d... Ldrant...

Spracä- und Kultuillr$nrdrdlan .............
dir. Lahilnl

Rccfil}, Wrlrdr.nr. und
Sozlalwiaran drdfdr

dar Lalrürt

Mathünrtik. Nalurisaanldrdtdr ..............

d8r. LchrfYrl

Humanmcdizin
Humailnadlzln (olrtf, Zailmadizln) .........

ZdTilrcdiAn

AgrsI-, Fofll- und ErnÖlnng!.
wis3cflschdlcn

der. Lchraml

lngGnl.urui$cn&fidLn .......................,...
d6r. LchGmt

Kunct. Kunstuvitranrdraft
dar. LchEmt

Sonrtigc Fäch.r und un0cklgt ..................
dar. LchEnl

2 Tabe!len ln aurfllhrllcher Gllederung
2.2 Studiercnde und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Ländem, Hochschula.ton und Fächeqruppen
Vodäuflg63 Erg€önig

Nl.d.'l.chr.n

Hochachulan ln3g.armt

27 7ß
9217

1t15/-
1 085

18 9,16

6 8/t5

20 6ir
565

8 048
r 836

2 539
t9l

5 716
352

1Nß
1 106

.lE

c7 007
1tm7

24 953
I 005

I 2rl5
5 36!t

880

5 302
211

24 380
729

5 069
1 171

00

131IIl
16 E26

90 a58
28 165

I 170
3 566

10 12t
13U22
22o.2

I E30
2U

16 988
0 70/t

I O39
8Gi

7 950
1 E21

3 368
2 E69

1E7

57 9a7
19 a65

3 86:!
1m

E(i1
7 327
I 121

1 279
181

3 29!t
119

19/.2
I r58

2ß7
1 217

I 4€!i
2 r(xl

5 519
I 889

27A
117

2s6
86

7(E
588
lN'

147
12

516
E

410
69

5

12735
2 580

mibl,

12 112
2753

764.2
213

976
63

1?9.2
141

967
331

21

ZI E7E

3@r

12 112
3 208

7 20E
27E

4 180
r 520

3 123
1216

5 450
2012

4@7
1 620

1211
1ß2

273
185

4 498
I 969

3 361
I 5E6

165
121

214
r50

282
187

371
2ß

168
125

218
161

382
215

1a,,.2
1 271

I 06t
812

I 830
I 200

2 113
192

20(x)0
29S

7(El
194

3 764
r13

8 311
217

4 320
112

11 172
1 066

19(E2
558

0 3s{
1U

377
313
6/t

r93

ß7
47

9E0
71

6E3
260

15

3 92r
140

3 354
112

1215
699

r 369
366

1 E81

490

332
272

60

164

341
35

769
55

504
194

21 888
3qxt

6 9r3
5 9it0

96it

3 690
3 tsl

srlE

5 868
2ß

26 934
739

6 458
1 192

7A

t.ß 974
17 fl8

3 56r
505

006
500

99

203

86ta

50

4 r38
92

21 721
2ü)1

I 131

2323

718
M

394
37

898
55

567
196

1t otl
211o

I s8a
366

15278
2 680

4 838
705

1 102
65

1 877
141

I (El
334

a)

n o15
3752

I q!5
287

3242
trl

r 085
71

I El6
2 518

t3@1
2797

2345
185

5 191

343

3921
108'l

ail

41256
11 505

3 029
157

550
456
c2

IEE

xt6
tl8

3 528
92

18 6il5
2717

7 a85
22i27

5 913
71t7

2 112
26

10

364
30r
63

1721 759 1123

648
5.19

99

221

711
607
107

239

796
131

50

418
350

88

201

%
.t9

I 64E 1 350

723
231

7A7
2ß2

r8

u7
251!

llorürlraln.Waaüal.n

Unlv.rtlllt n

6737 11 107
1752 33a1

I 469
2129

99 666
29(xl

9@4
3 671

55225
9 716

6'1265
20 l(xt

1Vtl
r 803

25727
I tot

u7
271

125
186

988
353

3()1

r5()
E90
3/tt)

396
rE3

038S
2220

I &lt
trlS

20255
47

3 E56
r20

I tltl
I 186

225

2717
27

2ß1
19

613
EE

24

I 6{9
r 370

279

2 079
213

1 378
re9

32(B
90

2871
591

8{r
7m
141

t87
11

e72
8

152
75

11

I 391
12ß

11ß
170

3 9tt6
838

56 Ur2
2 13it

50.l2l
I 456

22 33lt
I O.l/l

r9 2E9
5 243

2 5itt
5@

8 313
I 198

n8
27

5 53!t
141

r6:!
971
1Si}

2v
17

552
g2

970
80a
172

33t
n

3 384
t6a

835
686
149

21 023
5 39r

962:2
E 309
r 3r3

5 362
1 215

135 305
29 904

6 796
8:n

3 549
EOE

18 520
r5 954

2 568

17 05E
44,2

r 386
111/

212

2W
51

211
19

650
14

57r
103

29

I 063
1 569

865
139

239
21

820
11

622
111

37

7 172
r 505

10r 71

I
TI
I

49
2

«)
2

28 320
3717

3{t 250
542

33 695
5 236

Statistisdloa Bundessmt. Factlsrie 1 'l , Roihe 4.1, WS 2000/01, VorÖ€ricttt

Zutdn ndr ...

d8r. Lchremt...
277 497

45 886
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21 14
3 856

219420
t§ 480

121 157
28 969

23 6Er
3 56'[

1E 117
3?zJ



Strrdicfrndc
und eer im a6lcnim0alarnt

HodrlörJllalrrcstcr Fad'lsGrnütcr
zutam,nan

HodtadtullarrGslcr
inaCca. w.lbl. zut. Eibl. zut. rßllbl. zJ3. urlbl. zuE. wGibl. 2U9.

2 Tabellen ln aBfühdlcher Gllederung
2.2 Studierende und Studienanfänge/innen im Wintors6m6st6r 2000/01

nach Ländern, Hochschularten und FächeEruppen
Vodäufig$ Ergebni3

Fächcr!rupp./Strrdi.nbcrcidr bzw.

.ng.sb.uc Lclrafit pditung

Sprect} und Kunurwllscßcicicn .............
d.r. Lchranl

Rcdrt!.. Wirtrdl.lt& und
SoziahflisacnadE tdr ......,.......................:

dar. L.liramt

Malhametik, Naturui3t nldretari ......,.....
dar. L.türmt

Humanmcdlzin
Humannr.dizin (ohn Zahflmadizin) .........

Agrer-, ForuG und Ernährung&
wirsrnsdretlm

dar. Lchramt

lngrnicuruisrcnrddlrn

30 964
71§

20 416
5 4ti7

2731
606

19252
27ü

5 070
1 65€

2 603
239

r 823
1 823

345
t5

81

12

2793
g7

1ß2
E33

5() 6a6
E E€6

17 U7
rt3l

2 165
13

NoTdrh.ln-W.tü.1.n

G.3!mthoch3chulan

2094 5047
498 r 075

9 162
95

5 129
35r

2 956
37

1311ä 0 230 ß293
1(E0 832 r 789

Th.ologlrch. Hochrchul.n

t0t 136

r5 0r8
121

2 389
E5

Oenntcr O.dld|G
und aver im

1 E25
12

fi«r
1 021

tmibl

I 064
770

2 383
r 132

49 623
957

't8 E7i
49r

5 556
53

2379
37

E56
r80

E5
85

13
1

{N)
5

120
06

u
45

44 683
926

4 774
52

27 577
6 956

r8011
5 121

2093
567

I 598
471

1265
1 021

3 063
846

1 573
217

5 144
1@E

2?ü
229

220ß
36

5 137
792

7n
173

69
69

t3
1

359
4

t0E
63

53
44

I r55
93

1W
3:t7

3 558
59

14o.2
237

I 879
r 295

101

101

I 534
1 534

123
123

60
2

2523
35

276
134

20 111
1 707

t6
2

145
E9

90
72

501
387

f3
a8

3 6113

881

4 016
60

1 02'l
719

340
15

2221
r r00

3 347
593

71

47

87
a7

138
E5

149
149

8'l
60

rt89
379

fi3
6

fi5
6

53

53
3

?21
25

225
2e

539
38

252
40

255
40

22

435
57

460
57

962
962

1E1

rgl

61

2

158
158

5:t
I

3

7ü
59

309
22

3r0
22

12
I

tl3
1

96
I

17 y2
2 677

16 730
43a

1294
8tl

922
822

81
12

52
1

t6
2

dar. Lcfiraml
596

11

r90
96

511

12

171
92

Kund, Kunalwi$cnrcfi.lt ..... ..

der. Lclr.Ilil
1E7

96
302
140

133
6

679
59

558
35

r70
92

Zua{ilncn..
d$. Lahr&il..

Zusammcn...
dar. Lahrarnl ...

123 081
13 498

10ru
r 316

ro8 s8
12a(/

20 l6

6

Kuntthochlchulan

23

,14 96E
0 450

158 18

SF.clr und Kultfivlslanrdrencn .............
dar. Latraml

Sonstigc Fächcr und ungaklätl
dar. Lrhremt

252
25

665
38

7
2

59
3

e0
3

71
I

7A

1

2v
34

269
34

36
I

36
1

Spract! urid Kulturrirranachdtan .............

hgcnicurwitlantcfie|ion ............................

Kuncl, Kunctui$rnldlaft

0
2

33

545
rc

2g
26

672
rc

14
2

21

3

4@
a2

52

r06 15

5 136
604

5 32S
@7

2a,3
369

'tl

287e
370

396
12

3

1 783
360

111
21

141
21

Sonstig. Fäct'l.r und ungpkl&l ..................

dar. Lahraml

dar. Lah6mt
E

1

Zulammcn..
der. Lahrenl..

575
35

3521
595

I Eto
361

Stetislisctr$ Bundolamt, Fachsio I 1 , Roih€ 4.1 , WS 20OOO1 , Vo.üüicht
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Studl.lrndc
und amr lm cftLn zuadnmütiß0caamt

Hocfiacäulrcmcatcr Fach$rnaslct Hodradrularrnarlcr
srlbl. alt. w.lbl. zua. w.lbl.in!oc!. w.lbl. zul. wribl. 4,3. 4|E.

FächcQruppdstndianb.Elcfi bzv.
eneaücuc Lcü.arlapfllftrng

Sprsct} und Kultüwlt$nldrdton .............

Rccllta", wrtsdleß- ur|d
Sozialwislcßöencn

A96r-, For3l- und Emürrung}
wisranldleflcn

lngcnicurwir&ßchaficn .............,..............

Kunct, Kun3tlri3sGnldBft

Sonrtigc Fthh.r l,ld ungckLrl ..................

ZuttrYnan..

Rcchts-, Wirtschafts- und
SozialwirsGßcMlcn ..............................

Zuaammcn.

Spraclr. und Kultrwitlcnldrettan .............
dar. Lchrsnt

Sport

2 Tabellen ln aucftlhrllchcr Gllcderung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintercemester 2000/01

nach Ländern, Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufigos Ergebnlg

2fi1

Nordrhaln-W6fal.n

Frchhochrchul.n (ohn. V.mrltung.t chhoch.chul.nl

r 920 203 135 536 379 2W

Oaruntcr Oatudrc

Fldrlrmastcr
w.ibl.

r 598 155 103 tl90 350

38 030

E 212

19 067

1 859

5 {45

1tO8

259

1 972

4m

2

127§

18 921
199

I 569
I 344

225

9 870
ll(,

3 064

38!i

215

1(xx

307

1

5 111

6 7.15

2 r90

326

7 123

7(xt

2

17 6ir3

3 569

554

338

11027
3lo2

1 077
905
172

34 701

72ß

1 377

33 773

4 43t

5

83 556

120 e{:}
35 r59

10 191

4 3r5

17 658
r5 458
2202

3 555
21E

66 oO7

863

2 756

349

6 206

194,2

303

6 213

656

2

15 Er2

16 900
4 23{i

r 028
12A

2j2210
371

15 rß
r 535

113/.2
E6

71 077
7 006

17 172

I 600

1§2

1 2€6

3 2E9

500

1ß
39 058

1744

5

ctg$

5627

5627

r«i 802
36 515

r0 758
14/1

r57 170
3 177

86 655
25 565

725
2ß1

824
122

I 74ti
12

ß2§
3 3e,t

11 955
3275

r0 569
223

212

1 237

408

1

6 027

2 398
26

33 669
5 058

t 155

7 656

273/

1

3t 392

2ü
I 401

137

1

6 601

1 loE

6 867

2552

t

3r re8

237

4 356

137

2

11 355

1 292

1N)2

197

870

27A

777
657
120

3n
13

2 A6r

2 E6r

Vrr.lhJng.t chhoch3chul.n

1292 684 5E1

1ß2 6&1 581

llochrchuLn hagürmt

12 16:1 9m 19825
29«) 2251 a122

t llt
42

58r6E43!tE

5 626

5 62€

2 881

2 E6t

I 552

884 561 338

338

1522
2 r90

329
19r

498
2U

ß7
230

35!i
195

172
21

659
n

523
18

711
31

596
20

50
1

03
I

E06
356

1372
2 158

26 Güi
6 851

n 791
21Al1

9 807
2 795

I 273
I 149
1 121

r 286
I 094

192

731
v2

1 535
r 293

212

922
773
1/t9

Rcdrts., wirt!{fiarl} und
Sozialwiss.nlchatlcn ................................

dar. Lrh6rnt

MsrhGrnätik. Nsluwi3E ntchdtcn .............,
dar. Lchretnl

Humanmadizin
Humenrn dlzin (ohnc Zehnm.dlzln) .........

Zahnmcdizin

Agrar-, Forst und Emährung3-
wisscßchEflcn

dar. Leh6mt

I ngcnicunri$cßdiatlcn
der. Lchrenl

Kunst, Kun3lwlslcnldull

dar. Lchremt

dar. Lchraml

dar. Lahramt

E6 526
r 555

28 55a
70/7

2 All
r81

14 317
207

r2 301
2 417

226 386
39 106

9 5:X'
127

25 oC'
§2

17 016
t 591

r 830
I 551

279

13 3{a
90

El 588
72?,J

12076
2§

141 812
3 050

584(x
1 a7d

16 5(E
193

82 689
12 171

10 8{E
I 069

4 lt5
Tt1

0 063
t 063

75 168
12 t3it

I 387
1(n6

3 810
712

5 451
1(x5

20 343
17 7n

2 566

t0 5813

I 271
I 3'r3

926
785
111

3 870
225

77 rE)
87E

415
15

515
23

2 466
173

12ß7
M

10 571
2329

202 519
37 EOo

20 306
3 305

134
14

2!(E
13

1 r88
t63

t3

278,i€
3 535

2 8r8
2A

79 4230

56611
4 83it

I 338
38

r 848
219

2vE
338

I 6/t5
219

17 171
3 r98

I .lt3
208

905
r53

2 163
322

1 102
235

Sonstigc Fäch.r und ungcklärt 102
13

14 6 57 33

Zuaarfil.n...
dd. L.hEmt...

ffi202
61 002

36 781
5 2.t9

452 807
58 950

48 004
.1620

StatirtisdEs Bundotaml, Fschlario 1 1. Roih€ .1.1, WS 2@0/Ol, Vübaridlt
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Strld|üandc
urdzwüimaücn

inagaEadrt
Hocfitctrullcrnctlcr Fad[amastcr

tuttmmcn
HodrldullGrfloalf

ißoar. ullbl. aI!. wllbl. ala. stibl. tua. üllbl. zut. w!ibl. zu3.

FächcrgruppG/StudlcnbcEich bax.
.ngBu.btc Lcrrant.Pfinme

Sprech tlnd Kulur*l$.n dLttdr .............
der. Lctlrard

R.(,ll}, \MrtrdEtt. und
SoaalwitrcnsdulLn

dü. Lclnaltü

Mrülcm8tlk, Natfifliat.nrdulLn ..............
dar. Lchraml

Humennrcdizin
Hum.rimcdlzln (otrnc älrnfircdlzin) .........
Zatnrncdizin

lngpniaursi3tan*hatlcfl

6 3rE
430

2ü1
E5

r 03r
55

70r
91

156
121
3!i

r76
3

13E
12

1 725
72

13 029
E07

5 53E
4n

r 703
o2

1m1
7{

1 751
117

r 948
725

3 071
984

2 368
826

392
r38

421
1ß

10 r07
1 395

3 El7
713

I 514
143

1 885
208

714
IE

2 958
211

t 690
I 369

321

9a7
53

2 Tabellen ln aurfllhrllcher Gllederung
2.2 Studiercnde und Studienanfänger/innon im Wintersemester 2000/01

nach Ländom, Hochschularton und Fächorgruppen
Vodäufige3 Ergobnig

Rh.lnl.ndflLlr

UnlnltluLn

cr3lcn

wBibl.

tE7
3E

l/ts
28

s!7
328

20 596
5 208

14 466
a0G

21o7
7v

2725
8!it

5972
1 102

1 927

17 EOE

5 Cp3

3 198
2 59:i

606

r 897
3r8

5000'l
8 058

125€,
3 852

I 586
617

148
114
34

3 ttET

78E

«r0
r39

1 fait 3534
639 1 015

77
18

3 560
t08

20Eit
213

26:r
212
5l

1222
E18

r0&«t
1 132

906
32t

95
21

2il
205

49

s7
'17

260
38

l3a
2

r00
10

77
r8

826
53

607
E8

112
27

95
21

1fi7
70

3 162
105

712
12t

r54
120
v

212
3

172
26

s 250
1 069

1E1

36

25
16

55
20

2
2

5E

22
r9
14

39
15

14 65t
dn

3 585
2 E6o

705

1 858
t 49:t

363

3 380
218

I 312
214

56 44lt
8 326

7 353
t(x5

11 2!.2
1 421)

2 112
320

136

1r 507

2271

197

I 067

I orlil

?3311

1 758

1 758

261
ZE

53

5r0
t0

190
21

159
121
35

247
1

197
2S

280
«,

215
r96
49

dü. Lclrsnt
10,.2

54
304

0

Kurul, K6!ill rirrcnaö8tt ...........................
dar. Lclüürl

Zurrrrno...
da. Ldr..ßrt...

Sprrct} üd Kulturri.rdudrdlaar .............
ds. Ldrrnl

Rcdll},W'tr(,l.ltltrld
Soaiahriaacntdratlc{t ...............................

dar. Lrhramt

M.thrn tik, l,lltrlri.rdr.drdlil ..............
dü. Lclruil

Km3l, l(ur.tui.tdrtdrdl

Alramnür...
dr. Lt r]Irt...

Spractr und Kulhrviatm*fiairtr .............

Sozialwirtdrachafim

MsthdEtik, Nat $.$m.h.ft n ..............

Agrü.. Füst- urd Emalvung&
witlcnactrdlrn

lmcnictnxri!!cn!d[ftat'l

Kunst, Kunshl,isld'rtdidl ..........................

Zulsmrncn..

't 168
211

142
t9

28 595
35n

26 116
5 390

I 078
I OO5

I 380
r 388

l5.t
66

3n
9a

27
16

60
n

a2
t4

159
67

377s

2
2

r9
13

37
't4

17
13

7
3

1
I
0

2
2

2
2

7
3

1
a

0

21

t4

976

1ß

r68
69

E 0

t
1

1

27
17

394
lGl

4
r5

F.chlrocmchulm (ohna VarwrlEngarrchhoch.chul.nl

9t 25 20 27 2? 127

3a6
t0t

29
17

cl:]
a2

163
68

git 23 18 25 20

Rccfitr., Wirtlchai& und
Sozielwis!.nldrellc" 

IZulrmm.n.. l

r tlg
170

17

125

74

206

206

r0 5«)

2W
1SCi2

339

I 6{0

58E

857

12ß

2 113

750

1 032

149

5 5it7

397

64

2 406

69!!

9 rEs

I 861

650

2 315

8:Xt

32 15 35

1281 §8 117'.1

97 69 109

3946 I 5gl .l 790

V.rr.ltune3trchhoch3chul.n

M 195 5r8

M 195 51E

176

7 558

954

21349

55

2242

632

8 373

31

r 205

70

3 557

v
1 383

92

1 127

16

lo0

61

1 678r 398

058 ß4 195

11

33tl

49

660

660

206
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1 756 658 M r95

518

510 206
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Studicrrndr

lnt!ctamt
Hochrdrula.mcdcr Fdtscrnadcr

zutemmcn
HoclrtclrulErmctlar

lnrocr. Yvclbl. zu3. wllbl. zul, w!lbl. zu3. wrlbl. zut. w!ibl. zua.

Fäch.Oruppc/Studicnbcreidl bä.
angctlrubtc L.tredrlrP.üftmg

Sprectl. und Kufiuwi3ta.§dlancn
ds. Lürernt

d!r. Latranrt

Rcchl!., Wnt.ü.ti.. und
Sozislrvi$cntdrdlon ................................

dar. Lahrlrnt

Msh.m.llk, N.hmd$rn.dullGn ..............
drr. Lchrürl

Hwnanmadlzin
Humsnmadizin (olrno Zahnm.dizin) .........

Zahnrn dizin

Agrar-. Forsl- und EmthrwE$
wis$ngafieflcn

lngcniaurrirlcildllncn
dar. Lahradrt

Kunst, Kuiltwlar.nlcä8|t ...........................
dar. Lchr.mt

2 Tabellen ln aucfilhdlcher Gllederung
2.2 Studierondo und Studienanfänger/innen im Wintersomester 2000/01

nach Ländem, Hochschuladen und Fächergruppen
Vorläufig€s E0ebni§

Rh.lnlrnd-Pt lr

Hochachul.n lmgaarmt

Darunlcr Orutlctro
und ilar im

I 878
53

21 109
5 304

11723
4 07:t

2 174
76E

3 62r
r 035

18 364
5 097

r2 E11

3 918
2m8

739
1 621

630
3 151

1 004
2 113

u2
400
r39

I 982
052

2771
867

3 050
72

159
121
35

I03'l
I 1t9

mibl.

2745
70

937
324

Itts
28

77
IE

95
21

ia7
3E

995
127

845
92

112
27

392
r3E

$6
323

95
21

s92
124

154
't20

34

t6

612
3

231
?6

7 161

I 0E6

1El
36

254
205

.19

77
1E

7v
89

488
2

159
l0

42
10

*:
486

30

2v
217

17

132
6

66
1

2325
182

2E 0'r3
826

r2 506
430

4 800
732

1126
85

22o4
55

I 393
108

2532i2
610

rl 189
4m

3927
82

5 823
105

13 480
r 433

3 565
2 060

705

240,2
r48

12 115
r 399

7',i! 455
I r59

4 4qt
lmo

3 807
72

4 rsE
715

2 103
1U

2 637
210

v
r 950

17

353
38

r4 383
I 410

r97 6tl

3 4{8
54

2927
215

r56
121
35

2 rEs
18

6 021 16 01a
A32 1.154

SartLnd

UnlYrItlüLn

131

121
t0

17 176 55 3l

r 856
I 49!t

383

3127
u7

263
212

51

3!i

26r
26

53

32

11 E27
1 060

3tt 310
5 /t5E

r 690
1 369

321

3 208
53

2W
820

6 6ä8
852

10 158
102o

215
196
49

206
lgt
r3

I 8!t2
l.l3

t4

5 009
u2

lt

3 r99
2 593

606

1.18

111
3tl

11 47
214

r 791
t0

r0 51e
214

r 568
I

233
19

872
1

272
2ß

403
tto

t5

53.1

3

2(E
12

84
2

38

23
1

55
1

3 161

320
2011

216

81 909
8 429

39 6oE
5 646

2857
316

r 806
214

296
21

Zusgrmrn...
dr. Lchrlmt...

Spraclr wid Kultuwlt!6naäeicn .............
d.r. Lclr.mt

Rcdrt!., Wdsdran& und
Sozialwirtanrdrdtm

drr. Lahraml

Mslhcmstik, N!turwi.$naaruftcn ..............
dar. Latrilnt

Hrmamrcdlzin
Humsmcdlrn (otmc Z.tnmcdizln) .........
Zahn iEdinn

hgcnlcurwlaaanlcfidlcn

521o
r üt6

a9{
8/t

13
3

T
137
1l

t:

3!i

r 158
98

640
1r3

12
7

*1

394
25

215
z2g

17

97
2

4t
1

210,)
148

r5r
32

r 056
145

95/f
876

7E

72
6

2Q
20

961
t4!!

I'16
n4

72

55
6

22s
19

Eao
130

56
1t

1lo
32

al3
EO

,t:

Sttt
9.

258
a9
l9

r46
I

89
2

551
32

388
45

§7
96

l8
5

i
18{
t5

ß7
1r0

32
7

ar:

327
21

357
E1

763
135

54t
9.1

t5
5

301

r 85a
I 709

145

480
E1

4 3r8
71

16 27t
l 590

3 303
320

662
32

406
17

r 803
32

7 703
862

2 996
316

3

I 543
32

2t7

fi9
1t

179
t5

dar. L.hramt

r3r
122

I

I 391
120

1An
I 460

131

14246
I 545

112
10a

I
124
115

I

1 210
r16

i
882

95

20
1

55
1

Kun3t, Kunstwitsanrchan ...........................
dar. Lahramt

Zulanimcn...
dar. Lchrenrt ...

2423
190

Statirtilcho! Bundolamt, Fedrlsrio I 1 , Rcih. 4.1 , WS 2000/01 , Vorbetidt
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SlrJdicrcndo
und zwer lm crglcninlgccsmt

Hodlsdlulsrmattar FaclrrcmcEtor
zu3emmGn

HodrtchulscmGsler
lnroc!. sribl. a.lt. wrlbl. zu!. sribl. zu3. w!lbl. zug. w!ibl zu3.

Fäch.rgrupp€/Studicnbcroidr bil.
engcdr.btr L.hraritlprüfu ng

Kunsl, Kunsifligccn.icha{t
dar. Lclrent

2 Tabellen in au!fllhdlcher Gllederung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Ländern, Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufig$ Erpebnis

S..rllnd

Kunatlrochachulan

w€ibl

55
9

55
9

23
2

23
2

333
38

333
38

596
77

596
77

326

55

223

604

840
r39

49

a9

49.1

E0

312

r06
10

100
10

173
12

43,1

72

43,4

72

3 2r9
316

r 600
1 469

't3,

534

16

166

716

5.1

2

5/t
2

69
9

59
9

39
E

39
I

2$
3.1

214
34

17 35
2

35
2

4E

1

90
3

Zucanxncn
dar. Lchramt

2

'17

2

Rechts-, Wirtschan!. und
Sozialwisacn*fiatlcn ................................

Math€matik. Nstu.aislonldraltcn .............

lngGnicurwirccn3dlanen ............................

Zulamnon..

Rccfit3-, Wirtrchalt+ und
Sozi6lwislaßdutlal

Zutammcn.,.

SpracF und Ku[urwi$cnrdE|icn .............
dar Lchramt

R.chtt-. Winrchdts- lÜld
Sozielwirlcßdratlcn

dar. Lchrerit

Methcmglik, NrlurwiElcnlcfi attcn ...,........
dar. Lchramt

Humanrncdizin
Humanm.dlzin (olmc Zahnmadizln) .....

Frchhoch3chul.n (ohn. V.irrltung.trchhochlchul.nl

155 366 166

fi e2 I
37 238 37

203 6€6 212

VailaltungttrchhochrchuLn

4

1 329

271

1 162

2762

003

24

195

822

1 188

223

1 009

2120

279

4t

177

197

333

56

212

601

14E

7

2E

1E3

7

122

26

r55

Zugammcn...
dar. Lchrernt ...

3 57r
320

r 080
r45

8977
920

fi9

t't9

t5t
32

93r
876

78

267
6

573
58

r55

155

I 4iX)
tm

3 521
26

1 701
122

120

124

312

312

119

r19

155

155

126

126

4 493
I 000

2W
620

ß7
lt0

763
't35

413
80

521o
r 036

6.(0
113

312

1 E54
I 709

rllti

5 S59
71

3 127
il1

2525
32

Hochachulan lnag..amt

t3 56
1'r

4

607
98

l8
5

573

203
t5

49

49

357
8t

112
104

E

1 103
97

2v
217

17

44

14

546
94

15

493

1E6

15

124
1r5

9

1fi?
116

32
7

,.O
32

5 307
72

2196
32

977
l.l3

E4€
771

72

221
6

175
53

131

122
9

60
1

109
3

603
32

25E
239
l9

3E4
6

.1€
1t

t3t
121
l0

i
58

2

12
7

449
25

215
22d

17

320
2

96
10

490
E1

v2
30

y4
6

368
21

206
'r93
t3

26r
2

77
E

3 121
191

2323
151

17 112
1 617

126
fi

11 12
t03 3

912 40E r 0€11 122 539 r 205

ZahnmGdlzin

Kunst, Kunstrristcfl !öafl ...........................
der. Lchramt

1 821
32

1 560
32 i

51

2
1m2

121

r9 943
1 607

2911
157

820
117

135
10

7 719
8E6

StetßtisclEs Eundessmt, Facfisio 'l 1, Rcihe 4.'l . WS 200OO'l , Votboridt

-66-



StudicGnda
und aila lm cftcn

insgalenrt
Hodrscfiult.mcatcr Fed'llcrn63tcr

zutammcn
HoarEchult.rncatcr

inloc!. sribl. all. urlbl. aJt. Eibl. zut. wllbl. zut. w.ibl. zu3.

Fädprgrupp./Studicnbcrcicfi bar.
emcalr.btc LclrenBpItllung

SpractF und Kullunflir!.nldraflcn
dar. Loh6mt

dar. Lchratnl

Recfil!-, \Mrtldt8tl} rmd
Sozi.lwitrcnadrallsl

dar. Lchrtnt

Meth6matik. Naturwi3scnrchaftcn .............
dar. LchEmt

Humailnadlzin
Humenmcdlzh (olrnc Zahrrncdizin) .........

Zehnmcdizin

Vclcrinärmcdizin

Agrar-, For3t- und Ernährungr-
wi$cncclreflcn .

dEr. Lohratnt

Kunsl, Kunstwistalrdiafl ........................,..
dü. Lchrrmt

Zßerilncn...
dar. L.hramt..

Kungt, Kunrifli$Gn!.fi all

2 Tabollen ln aurf{lhrllcher Gllederung
2.2 Studierende und Studionanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufi963 Ergebnis

tllchr.n

Unlv.nlut n

Oarunlcr Dcuttdrc

2§2
62

174o
21

Fedr3Gmcrlcr
wlibl.

2 077
26

14 415
2913

2e61
122

r0 593
2323

23?O
2 016

33t

29 387
3 4:t2

I '456
107

279
11

109
12

2 030 3471
335 591

2@3
172

1?a
t5

2ü7

13 ?77
2 900

9 801
2312

2 197
1m

I 688
333

2932
592

2202
470

92
12

106
15

7 767
255

264l
t9

1 416
t5

3327
85

9 958
596

3.191
2E9

2 579
62

3 195
182

4 13/t
3 500

634

178/.
60

1U?
E4

.t56
376

80

r05

r35
21

5r5
12

215
a7

11 327
357

9213
5gtt

7Aß
2il

I E62
52

r 20:)
t5

I 579
@

2§2
102

1 377
M

152ü
358

57 8Ea
47ß

I 930
21

849
39

&7
339

6E

90

1oEi

20

121
lt

198
5t

2so2
28

1 312
204

r 037
r04

E 426
140

1.133
§7

488

t0 104

228

21 325

3 260
2AE

r 076
318

I 223
105

306

2225

145

8 137

41
't2

352
fi

153

015
l(xl

3r6
17

034
ro!!

573
9t

589
9t

Jr3
70

2ß
55

59E
505

93

128

678
567
111

3 d77
3270

607

2241
I 903

338

266
17

634
528
r06

129

228
23

229
11

2 983
85

2371
19

557
46E

89

125

166
22

n3
39

386
321

65

d7

102
20

9«!
E/3

434
358

76

102

132
21

220
15

220
15

'tE4

960

'146

72

591

32

1 024 800

1 078
ror

9 166
140

2 031
52

1ß2
3EE

1 112
3r9

132

212
23

978 780

175
22

t9r
5l

70G
731

50 910
4 086

27 fi1
3 418

4 904
481

r0m0
640

r2 510
lGll

6 171
729

r56
fi

401
2A

'r50
11

237
55

235
67

309
76

11 238
u2

5 626 13 986
tB:t I ß3

dar. Lchreml
2 566

1U
2EO

23

2AO
23

211

ß2
29

162
29

340
2a

3.10

21

921

Xunrliochrchulm

87 60 'r09

2U 499 2731

43 25 55

lru 1797 5606 l

Varvrrltungltrchhochachubn

2m
12

2U
t0

22o5
142

2U
16

2205
142

1 223
r05

690

Zusammcn..
dar. Lchramt..

2 566
104

1 /t56
107

200
12

41
2S

252Sprect! und Kultuili3lanldraftGn .............

Rcchß-, \Mrt!dr8tt!- und

SoziahMsacnsdiallan ................................

Malhcmstik, Nalurwisrcnlci8itcn ..............

Agratr, Forsl- und Emährl,lgs-
wi$ansdlafton

I ngcnicurwislanlchatlcn

Kunst, Kußtrvit$nschsft ...........................

Zu3giman...

Frchhochtchul.n (ohn. V.?w.lülngrt chhoch3chul.nl

7r8 221 156 2@ 1A7 E79

1 151 1 55'l 913 I 8:ll I 009 7 619

575 525 14 620 156 2027

123/

5:!7

1 /ts!i

/197

u7

r37

I 759

581

7 93r

2 129

476

10 296

233

?2W9

309

226.

146

8 485

58

486

73

590

«t

85

2207

41

1 574

1@

2 6EE

5,1

54/.2

24

1 705 I 985

Rectrts-, Wirßchetts" und
Sozialwisscnscheflcn . ....

Zusammcn .

StatistisdE! Bundesmt, Fochssde I'l, Reihe 4. 1, wS 2000/01, Voöaricht

213

?13

224

226

651

65r

939

939

167

167

179

179

939 651 226 167 213 179

-67 -
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Fäch.r!rupp./Studimb.Elch bzv.
.ngarlrcbtc L.hrerntrprütimg

Sprach- und Kufturwi$.nrdis|Ln .............
drr. Lclmml

Rccrrt!., Wrtrdlan& und
Sozialwita.ßöan n

dar. Ldrslll

Humenmadizin
Humanradizin (otma Zd.madinn) .........
Zshnmodlzin

Vclcrina.m.dlzln

Agnr-, Fo.tt- und Ernttm,lo&
witlcnrchdlcfl

d!r. Lclrraflt

hgcnDurwirtdrldrdLn
d!.. Lchrrnl

Kunat, Krnüxlraa.raadl

15 3:t6
2 913

11 311

23ß
2882 2186 3731
1An $5 594

13n
ru

l.t 158
2 900

10 49r
2312

2ffi
4N

1 841
333

3 184
592

2 388
470

1 312
2U

615
r03

106
15

2 Tabellen ln ausfllhrllcher Gllederung
2.2 Studierencle und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/Ol

nach Ländem, Hochschulailen und Fächergruppen
Vo.läufig€s Eqebnis

Srchran

Hochachulan ln3gaaamt

Oaruntcr

557
1§8

89

125

251
22

1 027
21

und tm

6 862
492

mibl.

279p
172

27E
11

634
lGt

310
17

109
12

123
15

266
17

92
12

228
11

Mshcmallk. Nsturwiradlddtrn ..............
dü. Lafrail

12ü7
590

4 o€at

2ß9
3 r(x

a2

113/
3 500

631

1 021 EOo 978 780

1 089
84

2U
21

E38
fi

/t 765
26

1 032
12

7U
t0a

2/t 153
350

I 55rl
104

19ß2
140

1241
552

&llo0
4 E67

5 505
1 796

2370
2 016

35a

4 295
52

2716
12e

39 959
3 5:n

t1052
1 123

2 496
t5

9€3
39

§7
339
€8

90

67E
567
r11

3 877
3270

607

12 179
zil

3 797
286

2211
r 903

33E

214
123

37 512
3 521t

12 8@
255

I 121
t9

5/Ol
8!i

22n
15

2 E7g
e2

3 533
1A?

634
529
106

s20
fi

3 Ers
1E2

2972
0o

1 198
8.1

I 114
12

456
378

80

r05

208
21

v2
8:!

2:288,5
§7

11 270
594

r8 530
Irlo

4 067
52

't 052
19

4 985
85

2 718
60

910
39

386
321
65

87

160
20

586
505
9i!

129

E79
9l

132

351
73

2ß2
22

898
9l

E88
2U

156
2ß

1g
356

76

102129

336
2l

r65
20

1 271
21

5ßlt
zß

16 579
666

1N
§2

95(E
717

1 505
l0.l

771
r13

3 E06
,t9

78 379
4 846

5 134
r 7E6

15 065
€68

r8 596
r 059

I 558
74

ß7
E2

371
62

55E
7d

q.0
1(E

121
63

8i!1
79of. Lrrrsü

Zuarflncn...
dü. Lclrüflt...

77gp ZOET
tt95 t G2

slch..ndnhalt

Unl[rtltlt n

Spract} und Kuturwiaacnadrancn .............
d!r. Lchomt

Rcdltt., Wntdlsfit. und
Sozi.hxi.r.nr.fidtdr

Tt8
113

I 390
r5€

3 2r9
80

r 191

30

4 90tl
285

1 921
1ß

r 176
37

2311
2 070

211

r 280
55

170
1r8

375
49

371
.19

259
30

1E7
13

314
71

78
15

7U
3t

573
57

u2
298

23

82
2

6r
1A

180
31

157
121
36

132

86
22

882
218

88
1a

844
22

4$'
t9

288
268
n

i
69

2

38
l5

I 352
177

I 017
378

3 8«)
1 415

717
261

1 132
37

1 176
171

897
373

77
t5

713
31

55E

56

315
292
23

65
2

5E

l7

r89
3t

1 3/t5
43

I 435
107

.138

403
35

297
10

82
20

566
213

88
11

593
22

441
19

281
26r
m

i
55

2

35
11

r56
26

d!r. Lrhrrnl
1 176

tl!!
5 968

156
3 007

99

r 858
145

11044
1 422

10n
30

Mdhqndik, Nahrwirranräaftcn ..............
dü. Lctrsflt

Hurnmfllcdldn
Hunan nadlzln (ohnc Zdrlmadlzin) .........
Z.linmcdlrh

Agr.r-, Fortl- md E nälm.no}
wi!$ntcfiSltcn

dar. Lchrrdrt

lngcnlcutvyFtcnrd1ellcn
dar. Lchremt

Kun3l, Kumtuvi3scn3.ä.|t ...........................

.11 I
362
x,

,:

326
I

5t
17

1 273
1 117

128

274
30

224
,3

322
72

5ao
45

1fi2
108

1 7gE
2U

2 r53
1 927

2i28

qe
a5

3€8
't0

1 075
55

1 215
1(n0

125

.164

116
17
15

390
36r

29

i
265

8

22219
2 568

2297
28

5 oE3
685

Ststistilcha Bundolamt, Fad§€rie 1 1, Reih€ 4.1 , WS 2O()o/Ol . Vorbsicrrt

Studlcrüd.
uld zver im üstcnin!ecr{nl

Hodr.drullcfitcrtcr Fadlt.mcstü AltEfiWl.fl
Hocfuciulldncstcr

lnloca. sribl. aJt. sllbl. aJt. u.ibl. al!. srlbl. alt. rlibl. zu!,

der. Lchraml

Z$amnrGn...
d.r. L.Irnnl...

11 66E
1 832

-6t-

5 563
691

2SE2
499

2075o
2 555

3 868
377

2@2
2U

2 755
494



§udiafrndc
und lvaf lm cf3tcn

h!gesemt
HodrldrulEcrncdcr Fada€mrslcr

a.ltarnmcn
Hodr*trullallraaLr

lnloca. wrlbl. zut. wrlbl. zuE. w!lbl. zut. w!lbl. ar3. wllbl. ala.

FäcrErgruppc/Strdi.nbc.ricü baf, .

mg6.rcüc L.h.rfibp.irtun9

Sprectl und Kultuwlücntdrdlcn .............

Rcdlt3-, wrtldutl} urd
Sozialwi§.nachdtcn

ZulgIrman

Sprach und Kultuilisaanrdratlal .............

RcchB-, wrtsdldl} und
SozialwBlcnacüaltan

Msth..netit, l{aüJwirafitüallü ..............

Agrar-, Forsl- lnd E nlhtrng&
wissfirdrellcn

lngcniarilitlantdrdtan

K08t. Kwrrtxit.dltdrai

Zualttmcn..

Rcdtt . Wrttduil. und
Sozialsiaaantädtan

2 Tabellen ln au!fllhdlcher Gllederung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintercemester 2000/01

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufigss Eoebnis

Srcht n-Anhalt

Th.ologbch. Hoclr.chuLn

21:"o

30 t9 30

ilm54

Kunathochtchulan

2

13 12 15

19

20

IG

101

209

10

71

8e6
49

950
49

837

12

60

72

73
5

E5
5

1

52

521
39

5n
39

6Ii

58

121

1t

36 t4 10

.§ 25 fi

12

It3
6

125
6

202

Yvaibl.

lt

14 10

Mathomaük, i,lttumirtcßdLftcn .,............

lnecn0rwi3taarsdrafLn

Kußi, Kußtwissamairfl
dar. Lrhramt

Zuremmcn...
dar. Laarflrl ...

I
72

8(x
.tg

885
a9

4

50

2

11

r65
I

tEl
9

11

70
5

81
5

156

76!i

I rlt!

tt80
30

534
39

590

25 11

t3

104

117

117
6

178

7?16

79

2 9:t3

14

176 r14
I 7

r*t r28
97 7

130
6

F.chhoch.chuhß (ohna v.rwrlEnglt&hh6h.chuLn)

625 213 1E3 298 216 7U

a286 1218 797 1 a75 e4r 64gi

ß rm 140 579 175 l/|(,t

I l5/0

.l!ti,

I /tlo

sao

912

r69

270 188

6 670

1 448

4 209

438

1 212

3 831

4$

t4 51E

1 223

3 770

tm
ta 141

818

E69

317

7 36r

lt0

192

55

r 430

ru
902

106

314

112

24

72

I 738

E26

996

320

7 501

125

r96

55

r 505

209

917

t(E

3 5Ea

It(t

2S

72

r 795

r6E

708

79

V.rw.lEn!d.chhochachulan

2o2 85 15 1 2:2 7 2gi2

N2

2764

6ti 15

I 857atIr5

4 212 7

15 1 at 7ZJainfllcn 2o.2 65

Statistilctio. 86dtrmt, Facheri3 1 1, Reiho 4.1 , W§ 20@lo1 , VorÖ.ricrtt

-69-

I



2 Tabellen ln ausf{lhrllcher Gllederung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innon im Wintersemester 2000/01

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen
Vortäufiges Ergebnir

Fädi6rgruppc/Slrrdicnb.r.lch bzrv.

engcÜrblc Lchramtrpdittlng

wcibl.

StudicGnd.
und arer im Gr3tcnlna0csflt

Hodrtchul$mastGr Fsdrramadar
2UgAmman

Hodllchulaamcator
lnrocc. rclbl. zut. slbl. rut. wcibl. 2Ut. s,albl. zut. w!ibl. zug.

Spmct} und Kult{rurissdrldranan .............
dü. Lchilnl

Sport
dü. Ldrarnt

RGcfils-, Wirtccfisn!. und
Sozialwi$cnlc|rettcn ................................

dar, Lahraml

Mathemstik, N.tuwrBtonlcüatlan ..............
der. Lchraml

Hurnümadirn
Hwn nmcdizin(ohn Zehnrn dlzln) .........
Zehnm.didn

Agrar-, Foßt- und Em&rrung$
wis3ansd[tlcn

dar. Lchraml

I ngoniouruislonsdrallm
dar. Lchraml

Kunsl, Kußlwi3lantchan ...........................
dar. Lclnamt

Zuasrrnan...
dü. Lah6mt...

Spracrl- und Kulturuis$mdrdttr
dar. LdT amt

dar. Lchrarnt

Rccäts-, Wrt3cfiri!" und
Soaatwisscrudrrllrr

dar. Lahramt

Mathamatik, Nsturwl$ansduncn ............
dar, Lchramt

Huanenmcdizin
Humanm.dlzin (otrn Zahnrn dizln) .........
ähnmcdizin

Agrar-, Ford- und Emährung!-
wisslnschalLn

4 6E9
I 423

I 155
2U

1 671
177

8.Gh..n{nhrlt

Hochachulan lnagoaantt

190
3t

r 300
t0

391r 9416
2gt 7m

Schl.rwlg-Hol3Lln

Unlv.rlltlt n

123A
376

1 129
1 415

6 a50
r 796

778
113

6122
255

2311
2070

211

r 091
1

375
81

565
159

221

210ß/
4 711

886
216

60
11

5 960
1 788

930
261

723
213

68
14

1 
'157
174

I 097
373

13 366
156

2431
30

r 06!i
E

7 122
388

141

I

El
I

56
't6

114

3M
579

12 721
156

2 
'531 927
22A

175/
r65

36 099
2@1

6 628
2 916

771
113

I 013
4

7 317s

156
26

1 585
37

1 372
22

77
t5

't 642
31

r56
26

375
49

78
15

374
49

1E9

31

2371
145

1 273
1 117

125

I 75r
3t

78
57

322
299

23

u1
2

217
23

157
121
36

341

200
95

19..2
506

973
358

3E

25

179
5

.lti8
r32

12n
/6!t

79
32

s5
9

937
209

5tl
173
38

701
2U

.29
20

405
3

354
lotl

293
272

21

888
359

62
43

796
3

694
r49

431
397

3a

rcs
97

3m3
4:!

1 4€6
22

7 630
99

@2
l9

288
2A

20

2n
2

r66
20

366
31

1 665
37

2 083
r08

6'r19
2U

23@
145

I 2r5
1 0!t0

'125

1 701

45
1 077

«,

727
56

315
292

23

322
2

2U
24

1628
501

2759
43

2260
30

390
36r

29

985
E

239
21

a 7s7
383

r9 049
1 861

353
29

587
19

201
281

20

,u:

258
2

160
t9

3 618
289

896
337

37
25

427
5

t't7
296

21

119
1

43€
403

35

329

77
52

841

873
208

465
433

32

160
,|

780
337

61
rß

696
3

626
140

396
387

29

1U
1

71

I
55
16

71

22
89
28

1 182
140

412
265

28
20

35?
3

321
10.1

274
2il

20

100
1

4
12

'1977
107

111
382

29

2691 702
45

I 104
30

5 r85
55

1 276
13

I 834
167

1 103
111

38 r28
2617

19 883
1 871

7 052
2 990

4 758
2W

515
257

4 993
3l

2 r05
11

5 186
1 1E9

2233
687

.l033
3 586

47

2221
2m0

221

4 917
55

1 226
t3

1 213
10

217
23

1111
110

8 755
691

339
317

22

20ß2
I 070

212

1 137
I 993

3 708
3 299

409

49.t
2g

4 585
29

I 891
12

2 125
684

677
1

47
9

388
110

4 860
I 180

9

89
10

430
132

dar. Lchreml
712

4

56
9

406
110

r05
1

13
,

rl5
12

60

2m5
125

t68
1

104
10

92
28

't 18

1 215
771

542
159

122
1

16
1

73
22

62

lngoniourwirsansdraflcn
dü. Lchrllyrl ........................... ... ..:.. ..

Kunst, Kunltwitlan3dr8|t .,.........................
dar. Lchramt

Sonstigc Fäcficr und ungckläd

Zugemmcn..
dar. Lchrarnt ..

334
EO

'11 15

97

Statirtirdro3 Bundesemt, F8drsrie 1 1 , Reiho r1.1. WS 200Or01. Vorbdidt

12793
2 969

-70-

2 555
541

22 165
4622

11 848
2907

2 819
556

1 745
406

3 776
?48

2 312
523



Sludlcr.ndc

inre.Eeml
Hodrrcfiulldncatcr Factr$mGslcr

zutemmGn
Hoctudrulrcmctlcr

imoc!. w.lbl. aJ3. wlibl. zu!. sllbl. aß. wribl. zua. srlbl. aß.

Fächergruppc/Studicnb.rrich bzw.

ang.rlrlblc LchremtsP.üfu m

Spract} und KultunrisscnldrdlGn .............

RccHs., Wirt3Ö8ttr. und

SoziahMsscnscfidlcn

Malhcmatik, NsturwiaccßdEian ..............

Agrar-, Fofsl- und Emährungg
wisscnschatlcn ......

lngoniouMirsanlchaflcn .............. .. . .......

Kunst, Kunslwi3lGnldDtl

Sonstigc Fächcr url(l ungaklä.i ..................

Zu3arman..

Rccrrts-, \Mrtldrefi& und

Sozialwi3s€mchattcn

ZuEemmcn

Spracr} und KultuwialGruduncn .............
dar. Lch6mt

Rcchts". Wirl3ctrafi E- und

Sozialwisrcßchetlcn ............ . .... . ....... .

dar. Lchraml

MathGmetik, NdurwBscnschattcn ..............
dar. Lchraml

Humanmadizln
Humanmadlzin (ohnc Zahnnpdlzin) .........

Zahnmsdizin

Agrar-. For3l- und Emährunge
wi$cnsdrdlon

dar. Lahraml

I ngcnicurwislrnrcriattcn
dar. Lchraml

Kunst. KunslwirtcnsdE t ...........................
dar. LchrerYrt

Sonstige Fädrcr und ungeklärt ...............

2 Tabellen ln ausftlhdlcher Gllederung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Ländem, Hochschularlen und Fächeruruppen
Vorläufige3 Ergobnis

Schl6wlg+{ol.t ln

Kunathochachulan

sribl.

KunEt, Kunctwilscnrdrall I
dar. Lchr.nrt 

I
Zutsnmcn...1

dar. Lchramt...l

11
3

11
3

416
17

239
2A

239
26

22
1

22
I

29
3

29
3

5t
6

5t
6

/tstl

167

99r
358

38
25

23
3

23
3

171
26

171
2A

49

298
17

298
17

11
1

11
I

22
3

22
3

3E

6

38
6

25

993

758

4t6
17

FrchhochrchuLn (ohn. V.rwrltung3trchhoch3chul.n)

r05 57 27

7 152

2 306

2752

370

905

03t

ß
677

48

2 355

3:t

I 054

801

52

817

66

I 310
465

t9

795

625

43

630

12

2154

256

zfi

799
3:i7

6t
43

y7

124

15

t3

121

153

20

14E

43

132

132

317
2%

21

t6

410

138

18 st fi

6702

2 1E9

2 569

34!!

272

5221

410

t3

15 484

15

128

20

r 5r0

I 510

84

I 050

231

9

tl 553

4 815
2W

2221
2mo

221

m

r80

4it

r 065
5

2U

t1981

379

t3

t4 63r

8721
2 916

7(E9
1 r80

&t

I 005

217

I
a 27d

fi9 763

2S

646 2 653 798

51

qt

V.rrrlungd.chhochrchubn

735 2gZ3 82

256 132 259

2ü 132 259

HochrchuLn lmgoaamt

518

516

132 259

132 259

1&
r 993

1 207
440

1 717
3

517

517

205
97

I

132

132

I 507

I 507

7 157
2 980

515
257

I 361!

1

913 717
359 2U

163
I

136
25

.165

433
t2

852
to

190
34

77
52

6?3
265

28
20

83r
3

450
1(x

271
2g

20

2@
95

909
337

37
25

980
5

583
132

79
52

29
20

97
3

192
1(X

ß3
272

21

120
I

141

I

95
13

60

82
43

rlltl
397
1t

1d7

76r
I

I rti!
19

796
1

876
136

494
2v

13 055
3l

4 003
3 586

47

22ß
9

r 738
200

118

3 708
3 290

409

1 277
1

5 315
a0

2ü2
r E70

212

761
1

I 052
I

n9
136

10

10 8r4
2 933

5 371
14

1 957
3

1279{
29

.1976
12

2 093
9

7 494
1 1E9

2 603
687

1308
149

396
307

29

177
I

701
6

620
1t2

339
317

22

112
I

176
I

145
25

62

5ir
.lUl

38

2rE
1

921
10

m9
34

2 E94
126

2&
684

1 251
148

'r 63r
208

r 2r9
206

11

120
t9

115
I

130
I

80
13

211 139

5 599
EI

I 106
I

r 391
206

237 16 114

Stetistischer Bundssamt, Fechsqic 1 1, Raihe .1.1, WS 2000/01, Vo.öoricH

Zusammcn
dar. Lshramt

41 444
4 758

1E r02
2 995

5 910
582

-71 -

7 352
780

3 578
il7

30 @1
4 e89

5252
559

2 537
&7

6 726
7il

3264
526



Stll(licfrnd.
wld zwrr lm arrtcnlnrgclemt

Hodr&lrult.ln.3tct Facütcmarlcr
zutaßInon

Hoduchulrsrt.sllr
Intocr. w.lbl. a.[. wclbl. alt. urlbl. a.l3. w.lbl. alt. slibl. zu3.

FädErgruppc/SMlcnb.r.lcä ba{.
eng.tlrcbtc Lchr.mllP.litmg

Spracf} und Kulturwis!.ntd.ffan .............
da,. LdT ürl

dar. Lahramt

Rcüt&, Wklrcfidt& und
SoziehJi.rcmdrdtln ...............,.......... .....

d!r. Latramt

d.r. Lolr.rnt

Humanmcdizin
Hmaniradlzln (otrnc Zah.madlzln) .........
Zehnm.dlzln

Agrar-, Fo.rl- urid Ern§.rng&
witaanrdullGn

lngcnla.rwlstalldl.lLn
dar. Ldnamt

Kuarrl, Kmdwirtrfitdutl
d!r. LCrnmt

Z[5man...
dr. LCn mt...

Spractr und Kullurwi$drrdrancn .............
dar. Lchramt ...............

Zuarnmgr
dü. Ldrü|t

Radlt}, W'ttö.ir. urd
SodrlwLrdl.dldtsr

Agr.r-, Fo.sl- und E nlrrune&
wi$aßdrrltcn

5 829
't17

2 806
EO

r 083
5

5 23r
30E

1 037
r87

2 Tabellen ln aultühdlchor Gllederung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/0'l

nach Ländem, Hochschularten und Fächeryruppen
Vodäufies3 Erg6bnis

Ih0tlng.n

Unlv.rtlüt n

trribl.

686
19€

1 917
1*7

3an

6e71
r 838

117

4 960
1«Xt

385

I 523
t9

737
87

13 78!t
1 747

r 310
ilSE

132
tl3

1zil
75

E8

r 106
12

217
1l

5sGi
50.1

a32:2
r 610

5 715
147

5 0r2
308

171A
r 3r5

1 121
t9

13 19r
17ß

1 tlEO

r02

99

r 460
17

360
17

7 113
705

328
8l

680
195

r 328
379

83
25

7E0
27

558
68

an
187
I'

02

389
1

lEa
15

161
.tg

320
270

50

6E
z3

814
1

488
52

285
23e
45

1 01r I 788
2tx s7

r 4:t9
53

2 606
EO

1 749
157

I 179
75

I 278
88

711
66

26$6
2112

4 90tl
ß7

Ifit
3al

132
43

r 558
450

1(XO
5

I 392
53

I3rl
17

314
28
48

98

314
17

160
15

I tEt
368

E3

25

751
27

520
6E

215
185
33

81

321
1

87r
283

68
23

5EE

1

'[35
52

r95
r60
32

73

221
1

It0
10

2W
376

3 315
507

r61
49

327
81

1 400
't02

oE2
907
rE5

127
9«t
19.1

10
I

t0
6

m
7

m
7

107
165
32

71

268
1

132
t0

2Atz
387

t 025

1 827
1 197

3:t0

281
235
ß

87

9€0
12

N
1t

410 38'l

6 107
66

1 364
87

5 716
66

2E?j25
2q

a 829

6E5

538

3 58r

72

9 705

119
11

fi9
14

r08
12

Th.olqbch. HochrchuLn

3 6(X
5rE

1l
7

il
7

6 548
688

57
3i!

57
3

4ß
58

12t
58

139
Q

r39
lo

795
r07

715
107

d2
12

56
3it

56
33

3t,9
56

3:!9
58

28
9

2S

9

13it
lo

't3i!
.lO

627
I(E

827
r03

28
I

n
9

195
21

195
21

76

857

14

320

912

52

783

50

879

rtl

5l

2U

r0

327

922

54

Kun trochrchul.n

11

7

't1

7

64
12

84
12

63
7

63
7

769

50

10
6

t0
6

4
7

4
7

20
7

m
7

Kuist, Kurdwirrdrsdiri Idr. Lctrüil ............. .... .... ... ... I

,a-t*t .l
dr. L.tirrnl ...1

r43
19

r00
12

F.chhoch.chuLn (oin. V.rwrlürng.t chlr6h&hul.nl

g2

12

1257 22ü9

143
t9

2897

lt0

1(F9

217

r2@

2ß

tl 760

681

528

3 5rt4

70

I 592

2su
r09

1(X5

217

12ß

217

66:t

11

47

?36

10

9e7

t09

I 076

IE

2 696

60

308

11

I 198

hgclicuMistrßdlaftcn

Kunst, Kundwllscnrdull

Zusarnfircn ... a 3r0

Stetistirch.3 Bundorsmt, Facfilerie 1 1 , Raihe 4.I . WS 2000r0'l , Voöoricht

81

870

11

2 251

1r5

I 089

IE

2 7:t9

65

3'16

11

1 225

72

Spori

Mathcmatik, Naturwilrcnadrmcn ..

Msthcflirtlk, N.t rlstdladi.ftsr



Studlrrrndc

lnleasarrt
Ilodt.ctxrlacrnrtLr Flditünaslor zuaamncn

Hodiaarrul!.Irrctar
inlcat. wlibl. a$. srlbl. a,3. wrlbl. alt. wüibl. a,l'. wribl. zu3.

FädErgruppc/Studicnb.rclch bzw.

dlgGrülblc LdIlmt3proft rng

Racfite, vvialrc,tdt] wrd

Spmclr und Kulü.mi3tdrtdta|icn .............
dar. Lahraml

Spon
dar. Lchnmt

Rcdlt!., Wirtdr.ttg und
Soziehflisa.n&ä8ltcn

der. Lchramt

Methcmalik, Nttuili.scnscrl.flcn,.............
dar. Lahramt

Humarnradizin
HumaHncdlzin (ohnc Zahnmadlzin) ........
Zahnmadizin

Agrar-, Forst- und Emahrung!"
wi$cnrdraflan

lng.ni.urwiataßduftür

2 Tabellen in ausführllcher Gllederung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 20OO/Ol

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufig€s E€ebnis

Th0rlng.n

V.rwrltungstachhochachul.n

311 134 Et 134 E1 4El 311 134 8t r34

3r 3.1 11 34 11 95 3t «l il

cr8tm

Sozirhxis$n.drdlrt 
I

Agrar-, Fortt- und Em{lrum$ Iwi§.ß6.i.n 
I

Zul.llrnatl ...1

l|Et

101

5E2 v2 r88 92 1e8 92 570 y2 167 ü2 167

Yycibl.

81

33 1t

92

1 192
375

686
1S6

6 El3
r 876

I 330
365

I 796
0a

I 3i!9
386

6 /f55
r 6!n

1771
I 3'lE

1 131

318
I 586

459

6E0
r95

161

49

r'r 139
117

0 07.1

EO

22§
5

1 371
1

28/.2
53

10s5
117

181

49
68
23

132
.t3

32E
EI

5 0r7
r 366

19/7
r07

1 237
125

1 021
300

83
25

327
81

EEI
289

68
23

0e
52

r9!i
16i'
32

131

480
1

132
43

I 092
907
185

E3
25

r 332
1

2219
5

I 601
27

2n2
53

570
68

214
185
33

152

629
1

255
27

47m
526

314
26
46

175
36

5 916
308

I 917
I 567

350

r 058

39 446
2587

I 6E8
66

245
t9

r 976
12

2 569
17

2ß1
t9rl

1 171
75

1734
102

509
52

197
16!i
32

136

512
1

2(E
17

rE 098
1 EsE

E 06it
525

1022
rm

r0 2ß
735

285
239
tl6

2Gl

127
93al

19rl

723

32()
270

50

2ß

008
68

UN
187
3:l

r58

685
1

:m
27

1U
27

5 0'10
537

1 396
75

16/-7
102

5 981
80

5 6C'
30E

t 858
187

1 827
1 a97

330

r 0:t9 715

2ö1
235

46

196

1 617
12

«)0
23

7 a72
5(E

2§

d!r. Lchramt
92lo

86

37 89a
2 555

2 3:!6
19

IE 1E5
1 E37

r84
17

3 lo7
369

2§7
17

9 582
716

Kunct, Kundwlr$nsdelt ...........................
dar. Lchomt

Zurmnrcn..
dar. Lchramt...

380
25

57ll
38

r 975
rE9

1 102
122

Stetistisdrot Bundosarnt. Facfi3orie 1 1 , Roih€ 4.1 . WS 2000/Ol . Voö.richt
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FächcrgruppG/SludianbGr.lch bzr.
sngcstrübtc LchrernbPf üilung

Spraclr und Kultwwialarudls|t.tt .............
der. Lrhraml

Sporl ........
dar Lrhremt

Rcctlts-. Wirts€fi altr- und
Sozielwi$anscherlGn

der. LchBmt

dar. LdYemt

Humanmcdizin
Humanmcdizin (ohnc Zahnmcdizin) .........
Zahnmcdizin

VGtcrinärm€dizin

Agrar-, Forct- und Emährungg
wi3scnsdEflcn

dar. Lchremt

hgcnicurui3scßcüdtcn
dar. Ldirarflt

KunEl, KunglwislanEddl
dar. L.iremt

Sonetigc Fächcr und ungc[ärt
dar. Lcllrant

345 014
96 144

231 87
69 141

44 43E
tl 108

217fi
9 976

10 868
.l 938

2 731
r 038

2 Tabellen ln ausfllhrllcher Gllederung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Ländem, Hochschulaften und Fächergruppen
Vorläufiges Ergebnis

D.ulrchhnd

Unlvartltlt n

im orston

rcibl.

3it 056 03 2r9
8 734 15 644

1 279 3 691
568 r 366

,05 526
12 121

305 955
93 545

1 701
733

25 6E:t
I «iE

52 359
15185

37 692
11 767

1 207
561

1 619
723

2t 175
9 763

88 025
3 r94

204 r93
67 168

10 502
4 876

113 425
4 360

76 6/t0
t8 fig

5 681
r 908

3 055
85

y2a7
1073/-

2 543
1 017

't33 379
16 797

2ffi
290

123
123

129

3 443
t 33E

304 tt55
8 0s0

131 2U
I 173

21 815
4gl

56 382
r 268

27 159
793

260 061
7 911

§775
738

r7 557
486

47 953
1 245

22751
780

44 339
752

222 132
29 149

18 90r
I 't75

r03 6tr
3 233

30 524
5 671

219,
201

r 151 520
153 639

1Zg9
117

7r0
11

588 357
101 251

162 632
17 292

49 018
5 079

3 53r
225

5 036
828

409
12

86 r16 213 306
12817 21925

r 582
197

840
r43

E4 396
16 404

37 125
3 379

r5 184
2 339

19 657
3 269

2m 71E
2E 6/t0

32 504
3 318

13244
2 30r

't7 435
3 213

I 361
111

152
12

69 S66
12 47

4:r 209
4 99'l

8 816
7 526
1 290

3 006
220

4 507
805

2 901
35

22 6E6
2 160

1 E12
162

91 723
78 496
13 227

rlE 756
4t 063

6 893

5 33r
4567
7g

9 870
8 445
1 433

81 946
70 283
1r 663

'14 030
37 888
a 142

7{fi
6 387
I 063

4 752
4 0!l

69E

5 565
4 741

624

E 495
7 310
r 185

17,o0
3'16

3 484
527

6 131

523/.
897

7 870 6 325 923 7U 1 128 952 7 41 6 oil 856 725 1 055 908

r0 552
E93

26ex
158

r 585
115

2 067
166

16 778
I 153

9 687
875

2203
153

2.1*
rm3

20 573
ß7

1 112
125

5 0rE
rE0

19 299
98/t

r3 52E
312

3 059
122

t6 541
ß1

3 99E
177

3 6it0
6,'t

28 052
5 537

r9 r03
1 143

2997
511

2228
416

3246
635

m872
1232

2 580
4it0

850
2A

496
22

607
.197

96
71

239
22

392
2E

256
t4

93
69

Zugemman...
dar. Lahrarnl...

I 12 637 r 022 633
l7 941 149 9.10

503 783
9E 668

181 2E1

24 296
95 265
17 479

Sprach- und Kullurwialcntdrsftcn .............
dar. Lchraml

Spo{r

«t 6E5
E 641

223fi
0 333

3fit
788

1 288
994

55 5r5
I 031

20§2
3 269

G...mürocli.chuLn

2376 5678
649 1372

r96
2

3 390
37

5 887
47

18 609
3 r73

5 0€0
129

't 530
308

117
99

r 239
967

111

95

220[,3
.199

6 189
56

2 9€3
39

7 r90
1 069

945
m

85
85

57
1

5r4
5

1n
s2

10 130
107

4 637
68

19 609
177

5 349
55

50 099
997

29 886
I 125

r9 658
5 948

2357
716

1 00E
B't9

4 752
I 311

3 428
1 070

172
119

4 r03
1fi1

dar. Lchramt
423
509

9e2
962

,80
121

72
63

71

62

Rsctrls-, WirttdEtts- und
Sozialwislcnschsltcn

Mathcmätik, tlah.ruBt.n 6.ftcn ..............
der. L.lrramt

HumanmcdEin
Humanmcdizin (ohnc Z.hnmcdlzin) .........

Agrar-, Foßt- und Emähnjlrg!.
wi3gcngchaflcn .......

der. Lahreml

der. Lchraml

6 236
1$8

552
12

3 55r
87

rsn
965

2762
302

1 715
322

4 096
66

9 037
1(x

2 557
38

817
221

69
69

53
1

428
1

163
79

149
149

183
2

402
160

r 823
r 823

158
r58

1E1

181

r01
to1

83
2

706
11

1 806
94't

270
fiE

43
166

1 534
I 534

822
422

533
12

87
87

76
2

lngrniaurwElcnrdraflcn
dar. Lchrafli

Kuncl. Kunclwislcnldran ...........................
dar. Lchramt

Zugemmcn...
dar. Lohremt...

1 385
15

21 925
/ßi

139252
15 726

137

2 197
13

15 252
, 373

I 303
15

r8 @4
121

2 111
12

257
110

602
12

247
114

3 349
I 3/ts

281
111

58 213
10 373

3 087
1 311

124§1
15 009

Statistisdra Bund€sml. Fac,t$rir 'l I , Roiho 4.1 , WS 20@/Ol. Voö€ricäl

Studicründc
und anar lm artttninlgcEeml

Hodt!.rrulacmcalar FacritafircJtcr
zusammQn

Hodrlchulramcatcr
imo.!. ulibl. zu3. w.lbl. zut. wllbl. ant. w.ibl. alg. Yvolbl. zua.
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25 885
2255

11 711
I 706

51 771
9 908

12 400
1 309

5 966
1 024

't0167
I 641



Studicrüd.

lnteDr.ml
llodltd'ulldncrtü Frcfiscrncstü

ana{n nan
Hodlsdrulrdncatcr

inlocE. w.lbl. zu3. wlibl. zut. v,clbl. zut, wülbl. zua. rcibl. zul.

FächGrgruppdsh.l(llmb.rrlcfi bzw.

engcauabG Lclra,nllP.tlftmg

SpracF und KulturwislcnadEflcn .............
dar. Lrlraml

Spod

7 664
I 501

6 132
5 296

1 422
1 252

r o8:,
1 o8i)

2 Tabellen in aucführllcher Gllederung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufig€s Ergebnig

O.ubchhnd

Pldrgogl.ch. Hoch.chul.n

r g:ls
172

6it
3

917
121

Darutar Dcutrafi.
und zvar im

r 079
1047

2231
2 192

fi0
20

'to

tröibl.

1 210
1 072

32
32

2253
1 899

1 869
I 601

5 876
5 tE4

1 2e1
1 222

2076
1 E61

1 724
1 567

73/,o
6 362

Rod(}, Wirtsaistt!- und
Soziahflislansctraflcn ................................

der. Lchrenrt

Mattumalik, Naturwisscruchallcn

der. L.hraml

dar. Lchramt

dar. Lthramt

ü2
568

593
593

5@
125

56
56

5
5

3r5
22

30

667
558

33
3i,

20
2

720
7m

14
t4

e02
602

65
05

v
I

11
11

9
9

102
26

19

2U
27

42
35

i
2
2

qa
37

121
20

t9

146
21

r 073
r 073

2012
r81

498
.liS

237
237

50
5E

5
5

695
695

10
t0

1
1

198
198

590
590

314
314

37
37

32
32

582
*2

10
10

166
r66

1 869
I 837

11 2@
10 489

2 6E6
2511

65
65

34
I

EE7

E€7

33
33

20
2

69E
698

168
26

10

3 658
3 658

rl 620
10 703

2120
2zfi

718
718

t3
13

1
1

2m
26

2021
r 860

912
9r2

3 584
3 584

2 691
2 691

1 271
1 271

1A7

r67
r 536
r 536

2 751
2751

Agrsr-, Forst- und Emälrfung}
wisscnsdtallcn

dar. LchrBmt

lngcnGurwi3sdr3dl.fLn
dsr. Lchraml

Kunsl, Kunslwi33rnschett

326
326

3E

3E

33it
333

273
273

556
556

t3
t3

321
321

260
209

11

1l
11

1t

I
9

200
200

239
239

12il
125/

199
199

180
27

ZularmGn...
dar. Lchremt...

15 2.19

't3s7?
3 526
3 117

Th.ologl.ch. Hochrchulon

3

2 857
2 571

14 790
r3 7ß

3 3r9
3 079

Sprac$ und Kuftuwiss.n.draltcn
dar. Lchramt

Recit!., Wirt&fiatt!- und
Sozialwiglanscfiattcn

dar. Lchraßrt

Mdhcmatik, Naturwi$cnrdrallcn ..............

dar. Lchranrt

Kunst. Kunstwiegansahstl

Sonsligc Fächcr und ungcklärl
dar. Lahramt

Zu!ämmcn
dar. Lcfreml...

2&9
171

808
125

§2
35

2
2

219
22

ItltoE
3 '1

2
2

6

2
1

I
1

0

7
?

2
2

2g
r83

969
120

4
1

6
2

3

lo1
37

122
21

ß7
23

350
23

863
127

Ststistisches Bund.saml. Facfigeria 1 1
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Fächergrupp€/Studienboreich bzw.
angestrebte Lehramtsprütun9

Sprach- und Kulturwssenschaflen .............
dar. Lehrarnt

Sporl
dar. Lehramt

Rcchts-. Wirtscöaie und
Soziahfl issensclraflcn

dar. Lehramt

Mathematik, NatuNissenschaften
dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmcdizin) .........
Zahnmedizin

Veterinärmodizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

30E 772
111 460

260 973 49 286
60 E95 13 170

27 121
12 053

't20u 2926
6 040 1 195

2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2. 2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Ländern, Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufiges Ergebnis

D.utschlsnd

Unlvsr!ltätan (elnschl. Gß.mt-H, Päd. H und Thcol. H)

Darunter

2 712
't 170

'148 677
20321

104

2

,t02

2 126
345

werbl

und

36 766
10 475

71 592
18 950

51 6E0
14 862

345 1 14

108 204
230 544

7E 4U
38 134
12724

28 680
'to 121

59 569
18 392

43 012
14 430

1 383
663

3 936
1 555

1 E30
E37

25 787
11 803

11 699
5 963

1 310
655

3 6E0
1 522

I 715
825

360 760
9 592

'153 777
5 400

50 563
813

24 797
533

66 576
I 3E4

32 135
663

319 490
9 469

133 569
5 256

42 143
798

20'124
521

57 038
1 358

26 E77
E4E

246 176
36 0E0

93 385
21 125

40 909
4 400

16 733
3 172

55 619
6 440

22093
4 312

222915
35 401

E5 014
20 720

35 560
4 304

14 644
3 105

49 188
6 312

19 672
4 220

93 546
E0 319
13 227

49 718
42 425

6 E93

8 653
7 468
I 185

5 416
4652

7U

10 059
I 626
1 433

6232
5 335

E97

83 480
7',t 817
11 653

44 852
3E 710
6 142

7 573
6 510
1 063

4E21
4',123

698

I 965
7 675
1 290

5 652
4 828

924

7 870 6 325

638

923 7U 1 129 952 7 441 6 064 856 725 1 055 908

dar. Lehraml
20 622

1 523
11 430

1 231
2 814

172
1 656

129
3 741

241
10 534

1 201
2 342

164
1 424

122
3 200

233
1 899

175

125 752
3 937

260a7
1 12E

19 901

333
4 626

130
23 972

533
5 725

195
22 391

1 106
15 646

328
3 467

126
19 451

525
4 601

190

35 435
I 572

24 079
6 46E

3 966
641

2925
679

5 719
r 233

4 10'r

972
22 169

6 338
3 453

E19
2 558

661
5 147

1 202
3 693

94E

2fi1
203

1 301

148
1 588

199
84'l
144

152
12

1 306 555
1E3 520

639 159
122 455

180 654
20 936

95 476
15 793

243 195
30 364

127409 1 163796
22215 178 833

567 677
1 19 192

77 925
15 329

207 6E7
29 572

10E 296
21 658

2 164
182

104

3

92

2706
391

3

18 402
1 4E9

106 898
3 884

32 681

I 3E4

lngenreurwissenschanen .. ....
dar Lehramt

Kunst. Kunstwissenschaft
dar. Lehramt

Sonstige Fächcr und ungoklärl ..................
dar. Lehramt

239
22

394
2E

25E
14

497
22

853
2E

410
't2

713
14

Zu3ammen
dar. Lchraml

Sprach- und Kulturwissenschancn ...........

Mathematik, Nalurwissenschallen .. .........

lngcnieuMisscn3chaftcn

Kunst, Kunstwi3gensclafi ... .... ...............
dar. Lehraml ... ... ...

Sonslige Fächer und ungeklärl
dar Lehramt

Zusammen
dar. Lchramt

30 499
4 191

17 186
2 689

3 182
357

4 968
615

2 906
391

13 136
2 612

2 334
345

1 303
208

3 895
600

2 235
383

1 30r

18

1 432

27 727
4 188

111

2

't25

3243
357

1

Kunrthochschulrn

70 163

110
6zt 166

1 e41 4 606
213 615

-3

1 201

't7

1 307

21 238
4 082

14

2

23 777
4 084

690

7

579

11 854
2 611

150

't0

167

3 565
600

3

67746

7

1 1E2

206

98

t

82

2 049
383

3

15 784
2 68E

21

3
11

Stalrstrsch€s Bundesaml. Fachs€fle 'l 1 Rerhe 4 1. WS 2000/01, Vorbericht

I 976
213

Studierend6
und zwar im ersteninsgesaml

Hochschu I semester Fachs6mester
zusammen

Hochschulsemester
insges. weibl zus. weibl. zus. weibl. zus. weibl zus. weibl zus.
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Studi.r.ndc

insgcsarnl
Hocfilcäulscrnartcr Fecätrmaslcr

zutaTlman
Hochrcfiulscmcltcr

inioc!. u,Üibl. zu!. mibl. u,tt. mibl. ant. lYclbl. zu3. rllbl. zut.

2 Tabollon in ausfllhrllcher Gllederung
2.2 Studierende und Studienanfänger/innen im Wintersemester 2000/01

nach Ländern, Hochschularten und Fächergruppen
Vorläuliges Ergebnis

Fäch€Orupp€/Sludicnb.rGicfi bzv.
angcstßblr Lchramt$rütung

Spracr! und Kultutwi$.nsdrattcn .............

Rcchts-, Wirbcrralts- und
Sozialwisscnschallcn ...........,....................

Malhemalik, N8turwitlanscisflcn ..............

Agrar-, FoRl- und Emahrum!-
wisscnscfieltcn

lngenicuMit!.nEdl.fl-.n

Kunst, Kunslwi$Gnscfi ell

Sonstigc Fächor und ungaklärt ..................

Zularrncn..

Rrcfits-, Wrt3.'lsttt- utld
Soziehris!.nsclEncn

Agrar-. Forct- und Emährung!"
wissrn3dlelLn

Zulammcn

Spracrl. und Kullunf,Bs.nsduflcfl .............
dar. LchEnt

Sporl

D.ubchl.nd

Frchhoch.chul.n (ohn. V.rw.ltungltrchhoch3chul.nl

6242 r 50{ r 046 2270 r 559 790.

91 57r 30m6 16965 36033 19520 105372

8 032 r0 0E3 2 3i!9 12 061 2 E90 39 25r

Oaruntsr DcutsdrG
zwgr im crElan

FadEcmostar
w€ibl.

5 701 I 340 90:i 2 107 1 452

1 225

5 032

I 040

1

255/-7

E,1-70/.

7 656

27 058

9 tlt
15 251

2 065

33 1E7

11 596

17 956

2 s69

E 840

178977

.lit 82E

t4 406

165 218

15 555

t9

1268,1

1 559

0 916

t 492

I

3ii 94it

7 225

30 364

9 069

tl
147§

2322

24 537

r 606

2

65 976

2 816

30 291

2 1E9

2

82 r88

1 492

6 299

1 3EE

1

31 157

7ß2
gt 23r

9 684

11

157 093

260 519
5 400

2 tt58

27 193

1nt
2

73 0r9

r 308

5 614

I t4t)

1

28 408

2 943

t3 177

2 355

2

89 941

r3 853

148 EE6

14 516

t9

389 921

35{ 309
108 2(X

Varmlhrngatachhochtchulon

32521 15171 8117 12§ 7655 4119 32.153 1514i! 9121 1220 7629 4102

r01

32622

398 913
rlr 460

268 00r
80 895

27 121
r2 053

1208/
6 040

3l 3,( 11 34 11 95 3r 33 1t 33 11

15202 8181 1217 7689 413{t 32548 15 174 8154 1231 7ü2 4113

50 $1
t3 170

2924
1 195

50 904
a a00

5 306
172

8 982
I 198

37 E82
10 475

r 383
66t)

r9 073
3 172

2 970
125

5 906
d92

130 107
16 006

71025
r8 950

3 936
1 555

68 490
6 440

6 7r8
211

57 6i!5
5«)

t2 680
1 E4E

53 3/ß
l/t 862

55nl
86:!

21992
1312

e232
5 335

897

12 73:!
195

I 299
r 363

236 935
78 48/f

23tl 416
5 256

1/952
38 710
6 142

53 334
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Übensicht ü ber das ! nternetan gebot der Hochsch ulstatistik

htto :/Iwww.statisti k-bu nd.de
Deutschsprachige Homepage des Statistischen Bundesamtes. Zu den Daten der Hoch-
schulstatistik gelangt man über den Link "Zahlen & Fakten'.

htto:/lwww.statisti k-bu nd.de/basis/d/blwi kulbi ld ueb. htm
Überblick über die Bereiche "Bildung', ,Wissenschaft" und ,Kultuf mit Links zu den einzelnen
Sachgebieten.

htto ://www.statisti k-bu nd. delbasis/d/biwi kulhochb«t htm
Einführender Text zum Sachgebiet ,Hochschulen' und weiterführende Links.

htto ://www.statistik-bund.de/basisld/biwiku/hochuebl . htm

Übersicht und Links zu den HTML-Tabellen aus der Hochschulstatistik sowie zum kostenlosen
Download-Angebot.

htto ://www.statisti k-bu nd. de/baslsld/blwi kulhochdowt. hün
Übersicht über das Download-Angebot der Hochschulstatistik mit weiterführenden Links. Zum
kostenlosen Download stehen aktuelle Ergebnisse der Studentenstatistik, ausgewählte nicht-
monetäre hochschulstatistische Kennzahlen sowie Unterlagen zum Thema ,Hochschulstandort
Deutschland" bereit (weitgehend Dateien im EXCEL 5.0- bar. WINWORD 6.0-Format).

http://wwrv.statisti k-bu nd.de/down load/hoch/hochdowO. htm
Übersicht über die zum kostenlosen Download bereitstehenden Tabellen mit aktuellen Ergeb-
nissen der Studentenstatistik.

http:llwww.statisti k-bund.deldownloadlhoch/hochdowk. htn
Übersicht über die zum kostenlosen Download bereitstehenden Tabellen mit nichtmonetären
hochschulstatistischen Kennzahlen.

http://www.statlstik-bund.de/presse/deutsch/oll end.htm#Bilduno
Übersicht und Links zu den Pressemitteilungen der letzten Jahre zum Thema ,Bildung"

http:Ilwww.statistik-bund.delpresse/deuEch/pm/st hs99.htm
Statement von Präsident Hahlen anläßlich des Pressegesprächs zum Thema ,Hoch-
schulstandort Deutschland" (HTML-Format; der Text steht auch zum Download im WINWORD
6.0-Format zur Verfügung, s.o.).

http ://www. statisti k-b u n d. de/al I o/d/veroe/proserl d. htm
Veröffentlichungsverzeichnis des Statistischen Bundesamtes als PDF-Datei.

http:/lwww.statistik-bund.de/allold/ansp/proser32 d.htm
Ansprechpartner im Statistischen Bundesamt nach Statistikbereichen

http://www.statisti k-bund.delshop/
Einstiegsseite des Online-Shops mit kostenpflichtigen Produkten (EXCEL-Dateien) aus der
Hochschulstatistik.
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Fachserie 11: Bildung und Kultur
Reihe I : Allgemeinbildende Schulen
Die jährlich erscheinende Veröffentlichung über die allgemeinbilden-
den Schulen enthält Gesamtübersichten mit den wichtigsten Eck-
zahlen über Schulen, Klassen, Schüler und Lehrer. Ergänzend hiezu
werden die Angaben über die Schüler weiter nach Schularten, Klas-
senstuten, Alter, Staatsangehörigkeit, Teilnahme am fremdsprachli-
chen Untericht und Abschlußarten gegliedert. Alle Daten sind regio-
nal nach Bundesländem aufgeschlüsselt. ln einem fuihang werden
ausgewählte Zahlen über die Lehrerausbildung an Studienseminaren
nachgewiesen.

Reihe 2: Berufliche Schulen
Der Aufbau dieser ebenfalls jährlich eßcheinenden Veröffenflichung
entspricht dem äer Reihe 1. Neben den Gesamtübersichten für ailä
beruflichen Schulen erscheinen ergänzendo Tabellen für die Schüler
in der Untergliederung nach Schularten, Alter, Staatsangehörigkeit,
Teilnahme am frerndsprachlichen Untenicht, Abschlußarten und
Fachrichtung. ln einem Anhang werden Daten über die Schulen des
Gesundheitswesens und die Lehrerausbildung an Studienseminaren
dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden jährlich Angaben über die betriebliche Be-
rutsausbildung veröffentlicht. Zusammenfassende übersichton ver-
mitteln Zeitreihen und die wichtigsten Eckdaten über die Auszubil-
denden und die Teilnehmer an einer beruflich€n Ausbildung. Die
aktuellen Zahlenangaben über Auszubildende und Abschlußprti,fun-
gen werden übenriegend in der Untergliederung nach Ausbildungs-
berufen nachgewiesen. Außerdem siM Daten über Ausbllder, Ars-
bildungsberater sowie die Teilnahme an Fonbildungsprülungen zu-
sammengestellt.

Reihe 4: Hochschuten
4.1: Studierende an Hochschulen
Diese Veröflentlichung erscheinl lährlbh ielvoils für das Winteisem€-
ster mit Angaben über die deutschen und ausländischen Studieren-
den und Studienanfänger in der Aulgliederung nach Hochschularten,
Hochschulen und Bundesländem, sowie differenziert nach Studien-
fächem, angestrebter Abschlußprüfung und einlgen anderen Merk-
malen. Für die Studienanfänger erscheint oine entsprech€nde Vor-
öffentlichung leweils auch für das Sommersemester. Vonvegergeb-
nisse mit den wichtigsten Eckzahlen zur Studentenstatistik werden
semesterweise in oinem Voö€richt bekanntgegeben.

4.2: Prü{ungen an Hochschulen
Uber die von Hochschulen und Prütungsämtom gemeldeten Ab-
schlußprü{ungen wird jährlich berichtet. Darin entha}ten slnd auch
Angaben über Alter, Staatsangehörigkeit, Hochschulen und Studi,
endauer der Absolventen. ln der Veröffentlichung sincl leweils die
Ergebnisse des Wintersemesters und des ,olgendon Sommerseme-
sters zu ein6m Prütungslahr zusammengefaßt.

4.3: Hochschulstaüsüsche Kenluahlen
4.3,1 : Nlchtmonetäre hochschulstatlstlscho Kennzahten
Diese Veröffentlichung enthält nichtmonetäre hochschulstatistischo
Kennzahlen ,ür den Hochschulbereich in Fom von Zeltreihen, die
jähdich loil.geschdeben werden. Die Kennzahlen dienen vor allem
der Hochschulplanung b€i der Beschreibung und Bewertung aktu-
eller Entwicklungen. Sie umlassen bevölkerungsbezogene Bil-
dungsquoten (Studienberechtigrtg, Strrdienanfängefl , Studenten-per-
sonal-Relationen. Die Tabellen enthalten Bundes- und Lärderergeb-
nrsse, dio teilweiso nach Hochschularten und Fächergruppen unter-
gliedert sind.
4,3.2: Monetäre hochschulstatlstlsche Kennzahlen
Diese Veröfrentlichung enthätt Kennzahlen, dle auf der Basis der Er-
gebnisse der Jahresrechnungsstatistik der öffenflichen Haushalte
und auf der Basis der Hochschulfinanzstaüstik berechnet wurden,
wie zum Beispiel die Hochulausgaben ie Einwohner und le Studie-
renden, Anteil der Hochschulausgaben am Gesamtetat und in Rela-
tion zum Bruttoinlandsprodukt. ln der Gliederung nach Fächergrup-
pen, Hochschularten und Ländem werden die lauferden Ausgaben
(Grundmittel) le Studierenden, je Absolvent und je professorenstelle
dargestellt. Außerdem enthält dieser Band di6 Kennzahlen der Ver-
waltungseinnahmen und Drittmittel le Prolessorenstelle sowie die
Ergebnisse der Berechungen zu den Ausgaben und zum personal
der Hochschulen lür Forschung und experimentelle Entwicklung.

4.4: Personal an Hochschulen
ln der jährtich erscheinenden Veröflentlichung wird das wissen-
schaftliche, künstlerische, technische, Verwaltungs- und sonstige
Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschularten,
dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen nachgewiesen. Wei-
terhln werden Angaben über Habilitationen und Habilitierte gebracht.
4.5: Finanzen der Hochschulen
Diesa jährlich erscheinende Reihe enthält Angaben über die Ausga-
ben und Einnahmen der Hochschulen in der Gliederung nach Aus-
gabe- und Einnahmeanen, Hochschularten, Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der Nachweis der Hoch-
schulausgaben und -einnahmen erfolgt auch nach Bundesländem.
4.6: Gasthörer an Hochschulen
Diese Veröffentlichung erscheint iährlich leweils für das Winterseme-
ster mit Angaben über Gasthörer an deutschen Hochschulen in der
Gliederung nach Hochschularten, Hochschulen und Ländern sowie
nach Fachrichtungen und Altersgruppen. Weiterhin werden Angaben
über ausländlsche Gasthörer nach Herkunftsländem gemacht.

Relhe 5: Presse
@ie Berichterstattung wurde mit der Arsgabe 1994 eingesteltt).

Relhe 6: (unbesetzt)

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes-
ausblldungsförderungsgesetz (BAföG)
ln dieser Reihe werden1äär/ictr Angaben über die Zahl dq nach dem
BAiöG gelörderten Schüler und Studenten, den finanziellen Auf-
wancl, Art, Umfang und Höhe der Förderung sowie über den sozialen
Hintergrund der Geförderten dargestellt.

Relhe 8: Aufstiegsförderung nach dem Aufstiegs-
fortblldungsförderungsgesetz (AFBG)
ln dieser Reihe werden lährlich Angaben über die Zahl der nach dem
AFBG (auch sogenannten Meister-BAföG) goförderten Voll- und Teil-
zeitlälle, den finanziellen Aufwand, Art, Umfang und Höhe der För-
derung sowie nichtlinanlelle Merkmale der Geförderten darstellt.
Hletzu gehören auch Angaben über den sozialen Hintergrund der
Geförderten.

Reihe S: Sondeöeiträge
S. l: Wlssenschaftllches und künsflerlsches porsonal an Hoch-
schulen 1989
ln dieser Vorötfentlichung wird das wissenschaftlich und künsflerisch
tätig6 Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hoch-
schularten, Personal- und Fächergruppen sowie nach Lehr- und
Fo6chungsbereichen nachgewiesen. über die Angaben in der Reihe
'Personal an Hochschulen' hinausgehend, wurde eine Untergliede-
rung nach wlssenschaftlicher Qualifikation, sowie nach dem Alter
vorgenqnmen.

Ät§sabsttN Kgfu,tr
d6r öt enucfien Hashalte für
wBrdEn in der Reihe 3,4, tür

uncl ürtotJlp ln Seih€ g.s
Elnrtchlungen lür

mh, 9'G tlsr Fach-

Ergänzond wird aul die thematische Querschnittsveröffentlichung
Blldung lm Zehlensplegel (ährtiche Erscheinungsfotge) hingewie-
s6n, dio Angaben über alle wichtigen Daten aus dem Bildungsbe-
relch enthält.

('ffi Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1
65189 Wiesbaden

Verötfentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung SFG-servicecenter
Fachverlage GmbH, Postfach 49 43, 72124 Reutlingen,
Tel. 0 70 71 / 93 53 50, erhältlich.
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